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'1 Methodlsche Einf

Der vorl-iegende Bericht enthäIt Angaben über
Zahl und regionale Verteilung der in der Bun-
desrepubl-ik Deutschland ansässigen Ausländer
sowie ihre Gliederung nach Staatsangehörigkeit,
Alter, Geschlecht, Familienstand und Aufent-
haltsdauer am 30. September 1 984 . Die Ergeb-
nisse beruhen auf der - seit 1973 jeweils zum

30. September ei-nes Jahres - vom Statistischen
Bundesant durchgeführten maschlnellen Auszäh-
Iung des beim Bundesverwaltungsamt geführten
Ausl-änderzentralregisters (AZR) .

Zwischen 1967 und 1971 lagen statistische Da-
ten über Ausländer aus Kartej.auszählungen vor,
die die Ausländerbehörden nach der Allgemei-
nen Verwaltungsvorschrift zur Ausführung des
AusIändergesetzes vom 7. Juli 19671) sowie
aufgrund einer Vereinbarung zwischen dem Bun-
desmi.nister des Innern und den lnnenministern
bzw. -senatoren der Länder in den Jahren 1967
bis 1970 (jeweils zum 30.9.) und 1971 (zum
31.12. ) vorzunehmen hatten. Die so ermittel-
ten ZahIen sind vom Statistischen Bundesamt
zum Bundesergebnj,s zusammengestellt und regel-
mäßig veröffentlicht worden, Die Meldungen der
Ausländerbehörden dienten in erster Linie ver-
wal-tungs j-nternen Zwecken. Aus d.iesem Grund
wurden - abgesehen vom Aufenthaltsstatus -
neben der Gesamtzahl der Ausländer und ihrer
Gliederung nach der Staatsangehörigkeit aIs
"Darunterzahlen" nur die Frauen sowie Kinder
unter 16 Jahren nachgewiesen. Im Jahre 1972
wurden diese Daten ni.cht mehr anhand der MeI-
dungen der örtlichen Ausfänderbehörden, son-
dern erstmals durch eine vom Bundesverwal-
tungsamt durchgeführte maschinelle Auszäh-
Iung des AZR ermittelt.

Nach dem Ausl-ändergesetz vom 28. April 196521
gelten als AusIänder alle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 1'16 Abs. 1 cG
sind. Dazu zählen auch die Staatenlosen und
die Personen mit ungeklärter Staatsangehörig-
keit. Deutsche, die zugleich eine fremde
Staatsangehörigkeit besitzen, gehören nicht
zu den AusIändern. Die Mitglieder der Sta-
tionierungsstreitkräfte sowie der ausländi-
schen diplomati-schen und konsularischen Ver-
tretungen in der Bundesrepublik unterliegen
mit ihren Familienangehörrgen nicht den Be-
stimrnungen des Ausländergesetzes und werden
somit auch statistisch nicht erfaßt. Hinsicht-

1j-ch der statistischen Erfassung von l4itglie-
dern der Stationierungsstreitkräfte und ihrer
Angehörigen gibt es jedoch außerhalb des Be-
reichs der BevöIkerungsstatistik Ausnahmerege-
lungen.

Um möglichst schnell aktuelle Ergebnisse über
dj-e Entwicklung und Struktur der im Bundesge-
biet lebenden ausländischen Personen zu erhal-
tenr erfolgt die Bereitstellung des Datenmate-
rials für die AuszähIung unmittelbar nach dem
Stichtag 30. September eines jeden Jahres. Für
die AuszähIung konnten daher nur dle Ausl-änder,
deren Daten am Stichtag 30. September 1 984 1n
der Hauptdatel des Registers gespeichert waren,
berücksichtigt werden. Das bedeutet, daß aus-
Iändische Personen, die zwar bereits bei den
örtfich zuständigen Ausländerbehörden regi-
striert, deren Daten aber noch nicht dem AzR
übermittelt worden sj,nd, zum erwähnten Stich-
tag in der Hauptdatei fehlen. Andererseits
können ausländische Personen, die bereits ver-
storben oder aus dem Bundesgebiet fortgezogen
sind, noch in der Hauptdatei enthalten sein,
da die entsprechenden Abmeldungen durch die
Ausländerbehörden noch nicht erfolgt sind.
Insbesondere bei Fortzugsmeldungen treten Ver-
zögerungen dadurch auf, daß Fortzüge von Aus-
Iändern oft erst mit erheblicher Verspätung
den Ausländerbehörden bekannt werden, zumal
viele Ausl-änder die vorgeschriebene Abmeldung
unterlassen. Gleichwohl kann aus der Dateiaus-
zähIung eine hinreichend genaue Vorstellung
über die Größenordnung und Struktur sowie ver-
änderu:-rg der ausländischen Bevölkerung gewon-
nen werden.

Die mit Ausländern zusamrnenhängenden Fragen
und Probleme spielten - wenn auch j-n weitaus
geringerem Maß als heute - bereits lm Deut-
schen Reich eine RoIIe. In alLen Volkszählun-
gen, die zwischen 1871 und 1939 stattfanden,
wurde die Staatsangehörigkeit der Einwohner
ermittelt. SpezielI für den historisch interes-
sierten Benutzer enthäIt diese Veröffentli-
chung eine Tabelle mit Angaben über die Ent-
tricklung der Zahl der Ausländer und ihres Be-
völkerungsanteils seit 1871. In einer weiteren
Ubersicht wird für einige vor '1945 liegende
Volkszählungsjahre die Gliederung der Ausländer
nach ihrer Staatsangehörigkeit dargestellt.

1) BMB1. S. 231.
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2 tJichtigste Ergebnisse 1a84

Ausländerzahl weiterhin rückläufig
lm Zeitraum 198283 war die Zahl der Ausländer im Bun-
desgebiet erstmals seit 1978 wiecler zurückgegangen.
Diese Ennrvicklung hat sich - leicht verstärkt - fortge-
setrt. Nach clem Ergebnis der maschinellen Auszählung
des Ausländezentralrogisters (AZR) durch das Statisti-
sche Bundosamt haben sich am 30. September 19&4 rund
4,364 Mill. Ausländer - nicht nurvonibergohend - in der
Bundesrepublik Deutschland aufgehalten. Geg€nüber
dem glerchen Stichtag des Voqahres (4,535 Mill.)bedeutet
das eine Abnahme um etwa 171 000 Personen oder 4 %.
lm Zeitraum 1982/83 (ieweils Encle September) hano der
Rückgang 132 000 Personen oder 3 % betragen. Wie eine
maschinelle Auszählung des AZR zum 31. Dezember 19&4
ergab, hat sich die Zahl der Ausländer bis zu diesem
Zeitpunkt um wertere tr! 000 Personen auf rund 4,331 Mill.
v€mngert.

Von den Ende September 1984 im AZR erfa8ten 4,4 Mill.
Ausländem waren 2,5 Mill. (57 %) männlichen und 1,9 Mill.
(4il %) werblichen Geschlechts. lhr Anteil an der Gesamt-
bevölkerung (61,089 Mill.) betrug 7,1 %, oder anders aus-
gedrucl«; Etwa ieder vrezehnte Einwohner des Bundes-
gebietes besaB am 30. September 1984 eine fremde
Staatsangehöngkeit.

Tahl der F oreüge, i nsbesondero von Türken,
erheblich gestiegen
Die Entwicklung der Ausländezahl wird in €rstor Linie von
den Wanderungen dieses Personenkreises über die Aus-
landsgrenzen des Bunclesgebietes bestimmt. Wegen des
am 1. Dezember 1983 in Kraft getretenen Gesetres zur
Förderung der Rückkehrbereitschaft von Auslänclem
(Rückk€hrhillsgeseE)r) spielte im Jahr 1984 das zahlen-
ma8ige Ausma8 der Abwanderung von Ausländem ein€
entscheldende Rolle. Betrachtot man zunächst die 6nl-
sprechonde Ennricklung bis Ende 19tlil. so ist folgendes
lestrustellon:

lm Zeitraum 1980 bis 1982 war die ähl der Fortrüge von
Auslänclem in das Auslanct Jahr fiir Jahr gestiogen. 1983
hane stch diess Entwicklung trotz der überdurchschnittlich
hohon Arbeitslosenquote boi den Ausländem übena-
schenclsrweise iocloch nicht fortgesotrt. ln jenem Jahr
verlieBen rund 425 000 Ausländer das Bundesgebiet: das
waren 8000 oder 2% weniger ats 1982 (433000). Als
Ursache hierfür war im Februar-Heft 19&4 dieser Zeitschrifl
vermutet worclen, daß zahlreiche ruckkehnrillige Auslän-
der zunächst den Erlaß von Vorschnften über die Gewäh-
rung erner Flückkehrhille abgewartet habena). Ahnlich äu-
Bene stch clle Bunclesregterung. ln Beantwonung erner
Kleinen Antrage führte sie hinsichflich der im Jahr .1993

rückläufigen Zahl der Foreüge von Ausländem folgendes
aus: ,,Dies deutet darauf hin. daß ber ruckkehnvrlligen
Ausländern etne Abwartehaltung bestand. der mtt cem
Geseu zur Förderung der Rückkehroerertschan von Aus-
länoern dre Grundlage entzogen wurde. Eine Ouanttfizre-
rung dreses Eflet<ts ist ntcht möglich. Ebensowenrg kann

abgeschätzt werden, ob viele Ausländer durch die Begren-
zung cles Kreises der Anspruchsberschtigten in ihren Er-
yyartungen ennäuscht wurden. Zur Vermeidung von Mit-
nahmeeflekten wurds der Kreis der Betrofrenen bewuBt
eng gohalten'3).

Die im Rückkehrhiltegosotr genannten finanzellen Lei-
stungen (Zahlung cler beoonderen Rückkehrhille, Bei-
tragserstattung ars der gesetrlichen Rentenversicherung)
muBten vom Anspruchsberechtigten bis zum 30. Juni 1984
b€antragt werden. Sie werden in der Regel erst dann
gewihrt, wenn cler Ausländer die Bunclesrepublik
Deutschlancl zul Dauer verlassen hat. Nach den gssetrli-
chen Bestimmungen muBte der Antragsteller - bei lnan-
spruchnahme der bosondoren Rückkehrhilfe (10 500 DM
zuzüglich 1 500 DM für iedes Kind) auch setne ganze
Famille - bis zum 30. September 19&4 atrsreisen. Von
gro8em lnteresso ist claherdie Frage, wie sich dre Zahl der
Forcüge von Ausländom als Folge des Rückkehrhilfeg+.
seEes in dan ersten neun Monaten des Jahres 1984 ent-
wickelt hat. ln diesem Zusarnmenhang ssi iedoch daraul
hingewiesen, daß in der Wanderungsstatistik nicht zwi-
schen ForEügen, dia weg€n lnanspruchnahme von Lei-
stungen aus dem Rückkahrhilleges€E, und solchen, die
aus anderen Grünclen erfolgten, unterschieden werden
kann. Folglich ist auch keine Aussege claniber möglich, ob
oin Ausländor das Bundesgebiet aul Dauer oder nur vor-
übergehend verlassan hat. Anhaltspunkte hierübor erge-
bsn sich möglicherueise aus der Zunahme cler Abwande-
rungsn gegenüber dem Voriahr, lemer aus der Anzahl von
Beitragsgrstatlungen aus der Rentenversicherung, ob-
glgich hier gewasss ,lrlitnahmeeffekte" - ausgelöst von
Ausländem, die die Bundesrepublik ohnehin verlassen
hätten - nicht auszuschlieBen sinc!. (Als Nachweis clar-
über, daß clor Ausländer das Bundesgobiet entsprechend
den Vorschrilten des Rückkohrhiltegesetres aul. Dzuer
vorlasson hat, gilt 6ins Grgnzübenrinsbescheinigung, die
bei der Ausreise von dsn Grenzbeanrten abgestempelt
wirdr).

lm Jahr 1984 ist clie Zahl dor Fortzügs von Aueländem über
die Auslandsgrenzgn cles Bunclesgebistes nach den bis-
hervorliegenden Ergebnissen - im Gegensatzzu 1983 -
erheblich gestiegon. ln den Monaton Januar bis Septem-
ber 19&4 haben rund 44i1000 Ausläncler das Bundesge-
biot verlassen; das sincl etwa 130 000 oder 42 % mehr als
irn gloichen Voriahreszeitraum (313 000). Unter Beruck-
sichtigung der lür das viorte Ouartal 1983 erminelten Fort-
züge (1 12 000) ergibt sich für den Zeitraum vom 1 . Oktober
1983 bis zum 30. Septembeil!984 erne Abwanderung von
555 000 Ausländem (siehe Tabelle 1 ).

Die Zunahme der ForEüge in den Monaten Januar brs
September 1 984 gegenüber clem entsprechenden Vor;ah-
reszerrraum beruht zum wertaus größten Terl aul dem be-
trachllrchen Anslreg det Zail der Fonzuge nach der Türker.
ln den ersten neun Monaten des Jahres 1984 srnd 189 000
Ausländer rn dieses Land lortgezogen: das waren I21 000
oder lTT % mehr als im gleichen Vorlahreszeitraum
(68 000). Rechnet man auch hier die im vrorten Quartal

3)DanrduBuruca4, 10. Wdtlp..irdc,On d€&hc 1q2a97vorn26. 1 1. lS4. S. 3.
.) Sialr ilrar R6..nrrJflü. Ctn.: .ftrdd(.tr fü«fcm' in &rrüü-taffit t/l$4
s.8.

r)8G8r. rS. t377
rlFhadrer, x.: Agtänoerm &rn(t.!g!ti.t t*l'in wiSuZf Sl. S. 99.
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1983 im Bundesg6biet registnerton Foruüge nach der
Türkei hinzu, so ergibt sich, da8 in der Zeit vom 1. Oktober
1983 bis zum 30. September 19&4 rund 21 W Türken in
ihre Heimat zurückgekehrl sind.

T.bcllo 1 : Wrndcrungen von Aulländcm
zHschen dcm Bundelg.baat und dom Auslsnd

nech ausgowählten Herkunfts- und Zlellönclem I 
)

1@

r) Ergain6 d.rti,.lxbrungss1161l - I Vortutilc Ergrönrs.

Von den im Bundesgebtet lebenden Jugoslawen und Spa-
nrern hingegen haben zwtschen Januar und September
19&4 leweils weniger unser Lancl verlassen als im ver-
gleichbaren Voriahreszeitraum. Das könnte damrt zusam-
menhängen, daB die Beitragserstattung aus der gesetzli-
clren Rentenversicherung tür Angehorige dieser berden
Staalen nrcht moglich ist, werl errrem solchen Verlahren
btlaterale Vereinbarungen entgegenstehen. Die lrüheren
Anwerbeländer Griechenland und ltalien schließlrch srnd
als Mrlglredstaaten der EG rm Ruckkehrhillegesetl nichl
berücksrchtrgl, da hrer ern Verlassen des Bundesgebretes
auf Dauer nrcht gewahrleistet werden kann 5). Das durlte -

5)Rosenmullsr.Chr.:.Rilckkchrlöfttom' in Eunoosarb€i§bEn l/1984.S.6.
c) ocr wunsah, oü.ßchor ai wfilon, tst m allgcmenon Foocn ntchl bosonosrs gro8.
So srnd rm Zaüarm lm/83 nur rund 56m Auslerxbr otng€orJrgon worden: das
wln mJshrütlurcnlchiln 14 (80.

zumindest teilwetse - erklären, warum zwtschen Januar
und September 1984 nach ltalien nur gerrngfügtg mehr und
nach Griechenland sogar weniger Ausländer zurückge-
kehrt sind als im gleichsn Zeitraum des Jahres 1983.

Zwischen dem 1. Oktober 1983 und dam 30. September
19&4 sind - wie gesagt - rund 555 000 Ausländerfonge-
zogon. Es wäre nun abor falsch, daraus zu lolgem - wie
dies in der Öffentlichkeit häufig geschieht -, daß sich die
Zahl der Ausländer im Bundesgebiet in diesom Zeitraum in
gleicher Höhe hätte vemngem müssen. Die Ausländezahl
ändert sich nicht nur durch Fortzüge, sondern auch durch
Ztzüge, Geburten und Sterbefäle sowte Einbürgerun-
9eno1.

Erstmals wiedor mehr Zuzügs
lm Zeitraum 1981/tr|hatte sich die Zuwanderung von Aus-
ländem Jahr lür Jahr veningert. Jewoils gegenüber dem
Voqürr war die Tahl der Ztzüge 1981 um 21 %, 1982 um
36 % und 19fJil um 14 % zunickgegangen. Die - im Jahr
1983 allerdings bsreits deutlich abgeschwächte - Ab-
nahms war hauptsächlich eine Folge der weiteren Verrrn-
gerung des Ausma6es von Familianzusammenlührungen
uncl des Rückgangs cler Einreise von Asylbewerbern.

19&4 ist dio Entwacklung cler Zuwanclerung nach den bis-
her vorliegenden Ergebnissen anders verlaulen. ln den
Monaten Januar bis September wurdan im Bundesgebiet
rund 247 000 Zuzüge von Auslänclem registnert; das wa-
ren etwa 45 000 oder 23 % mehr als in den gleichen Mona-
ten c,es Voqahres (201 000) (siehe Tabelle 1). Eine der
Ursachen für diese erstmals s€it 1980 wieder zu beobach-
tende Zunahm€ dürfte der emeute Anstieg der Zahl der
Asylbewerber sein: Zwischen Januar und September 1 9&4
waren rund 21 ffi Asylsuchende in das Bundesgebiet
eingsreisl unc, damit bereits mehr als im gesamten Jahr
1983 (19 700). Bis Ende 1984 erhöhte sich die Zaht der
Asylbewerber auf rund 35 300. Von ihnen kamen etwa
7 000 oder20 % aus einem Ostblockstaat.

Die Zunahme der Zahl dar Zuzüge von Ausländern um
rund 4,6 (XX) Personen beruht zu mehr als der Hälfte auf
6inem Anstiog der Zuwanderung aus Polen. Aus diesem
Land sind a^rischen Januar und September 1984 etwa
52000 Ausläncler zugezogen: das sind doppelt so viele
wie in den vergleichbaren Monaten des Jahres 1981j
(26 000). Hierbei handelt es sich zum w€rtaus größten Teil
nicht um Asylsuchende, sondern um Zuwanderer, die rh-
ren WohnsrE aulgrund derlür polnische Staatsangehonge
bestehenden günstigen Voraussetzungen in die Bundes-
republik Deutschland verlegt haben. (Von allen rm gesam-
ten Jahr 1984 als Asylbswerber in das Bundesgebiet ein-
gsreisten Personen kamen - wie gesagt - nur etwa
7 00O aus einem Ostblockstaat.)

Ein - allerdings nur genngfügiger - Anstieg rst ferner bei
den Zuzügen aus der Türker, aus Jugoslawien. ltalien und
Ponugat zu veQ erchnen.

lnsgesamt gesehen ergab srch in den Monalen Januar bis
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September 1 9&4 aus 247 000 Zuzügen und 44il 000 ForEü-
gen von Ausländem ein Abwanderungsüberschuß von
rund 196 000 Personen. Damit war die Nettoabwandsrung
in dissem Zeitraum bareits um etwa 44 000 Personen hö-
her als im gosarnten Jahr l9tli! (152000). Beachtlich ge-
stiegen ist dor AbwanderungsüberschuB der TÜrken: er
betrug in den Monaton Januar bis September 19&4 rund
181000 Personen gegenüber elwa 48000 im gleichen
Voriahreszeitraum und 73 üD im gesamten Jahr 1983.

Nach wie vor beachtlicher GeburtenüberschuB
ln den Monaten Januar bis September 1984 wurclen im
Bundesgebiet rund 41 100 Lebenogoborene mit ausländi-
scher Staatsangehöngkeit registriert; d8s waran etwa
5 700 ocler 12 % weniger als im entsprochenden Vo4ah-
roszeitraum (46 800). Die nlckläufige Geburtonentwicklung
bei der ausländischen Bevölkerung hat sich somit lortge-
s€trt. Di6 Tahl dq Sterbetälle von Ausländem im Buncles-
gebiet war in clsn Monaten Januar bis September 1984 mit
5 700 geringlügrg rueclriger als im verglotchbarsn Vo4ah-
reszeitraum (5 900). lnsgesarrrt gesehen ergab sich in den
ersten neun Monaten cles Jahres 1984 aus 41 100 lebenc,-
geborenen und 5 700 gestorbenen Ausländem ein Gebur-
tenüberschuB von 35 4O0 Personen. Dieser ÜberschuB hat
srch im Verglerch zu den entsprechenclon Vorlahresmona-
tBn (4O 900) somrt avar weitsr vsmngert: er ist aber nech
wis vor relativ hoch.

Die Nonoreproduktionsrate 7) betrug I 983 lür ctie deutschs
Bevölkerung 0.62 und lür die Ausländer im Bundesgebiet
O,72,d. h., es wurclan bei don Deutschen 38 % unct bei den
Ausländern 28 % weniger Töchter geboren, als ieweils
zum Ersetren cler Müttergeneration notlvendig waren.

Regionale Vertealung
Von clen Auslänclern wohnt€n auch 19&4 - wie bereits in
den vorangegangBnen Jahren - die mersten (1,3 Mill.
oder 30 %) in Nordrhern-Westlalen. Wertere 845 000 oder
19 0,/o lebten rn Baden-Wümemberg, 656 000 ooer '1 5 96 rn

Bayern und 506,000 odet 12 96 rn Hessen Auf drese vrer

L:inder entlielen somit etwa 3,3 Mill. oder T7 ok der rund 4,4
Mill. Ausländer (stehe Tabelle 2). Gegenüber 1983 ist dre
Zahl der ausländischen Staatsangehörigen rn aller, Bun-
deslänclem mit Ausnahme von Berlin (W€st) zunickgegan-
gen. Eine über clem Bundesdurchschnin (- 3.8 %) liegen-
de Abnahme wiesen Bremen (- 7,0 %), Schleswig-Hol-
slein (- 6,8 %), Niedersachsen (- 5,8 %) und Nordrhein-
Westfalen (- 5,6 %) al. Botrachtot man den Anteil dor
Ausländer an der Gesamtbel/ölkerung, so ryar dieser mit
13 % am höchsten in Berlin (Wost), getolgt von Hamburg
(1 1 %), Hessen und Baden-Württemb€rg (teweils 9 %).

Von den Encle September 1984 im AZR erfa8len rund 4,4
Mill. Auslänclem wohnte etwa die nä/,fie (22 Mill. oder
51 %) in Gemeinden, die am 30. sept.1984 100000 und
mehr Einwohner hatten. Dis höchsten Ausländerquoten
wiesen wiederum Franklurt (24 %) und Offenbach (21 %)
auf. Auch an Stutlgart (18 %), Müncnen (16 %), Düsseldorl,
Köln und Mannheim (ieweils 15 %) war der Ausländer-
anteil mehr als dopp€lt so hoch wie im Bundesdurch-
schnfü. Die niecligste Ausländerquore hanen 19&4 di€
Städte Oldenburg (3 %), Münster, Regensburg und Wüz-
burg(leweils4 %).

Staatsangehörigkeit
Unter den Ende September 1984 im AZR erfaBten rund 4,4
Mill. Auslänclsm wersn - wiebereits in den vorangegan-
genen Jahren - die Türken am stärlGten vertreten (1,4
Mill. oder 33 %). Den ayeiten Platr nehmon wiederum die
Jugoslawen ein (600 000 ocler 14 %), gerolgt von clen ltalis-
nem (545000 ocler 13%), Griechen (287000 oder 7%),
Östeneichem (172 000 oder 4 %) und Spaniem (159 000
oder 4 %). Auf diese sochs Staaten entfielen somit rund 32
Mill. oder 73 % aller Ausländer (siehe Tabelle 3). lm Ver-
gleich zu 1983 hat sich die Zahl der Angenongen der
genannten Staaten - dle Östeneicher ausgenommen -
ieweils v€mngert. Am stärksten war <ler Hücxgang bei den
Türken (127 000 oderB %).
Vorgleicht man die Veränd8rung der Tahl der TÜrken,

Jugoslawen, ltaliener. Griechen, Spanler und Portugiesen

- also cter Angehöngen der trüheren Anwerbeländer rn

') Oiolr Zincr sagt rs. nrütül umrt ocll grgamricn &httl3' uttd Sbablichkrita,er'
hämrssrn ornc 

-frarngoncraron dutü dlr Yül ololcfl Fraäl gcmrlnan Töclflr?
ersrtrr wr6. tst src gri6er els l, so nlr6o dD G.llcrüon oot Mtlnor dunh dl€ dor
Töorrcr mcrn os anita t$ tlc lbtrrr d8 l. so mi'Ib do crancien 6rr TödtLt zum
Erlem fir Malnaormfitron ttc,ü iM1ücmn.
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Europa - 1984 gegenüber 1974, so ist für alle Narionatitä_
ten nirt Ausnahme der Türkel eine, leilweise beträchtliche.
Verringerung festzustellen. Die stärkste relative Abnahme
wiesen mil 42 o/o die Spanier auf . Demgegenuber war dre
Zahl der Türken auch mehr als ein Jahzehnt nach Erlaß
des Anwerbestopps noch um fast 4OO 000 personen oder
39 o/o höher als 1974.

Altersaufbau
Hinsichtlich der altersmäßigen Zusammensetzung beste_
hen zwischen den Ausländern im Bundesgebiet und der
deutschen Bevölkerung wesentliche Unterschiede. Der
Altersaulbau der Ausländer ist nach wie vor durch einen
hohen Anteil von Personen jüngeren und mitfleren Alters
und ernen niedrigen Anteil älterer Menschen gekennzeich_
net. Von den Ende September 1gg4 im AzR ertaßten rund
4,4 Mill. Ausländern waren .l ,2 Mill. oder 2l o/o unter 1g
Jahre alt. Zehn Jahre zuvor hate der Anteil der Kinder und
J ugend lichen 22 % betragen. Etwa 7 1 o/o w atai 1 g bis u nter
65 Jahre alt und nur 2 oh 65 Jahre oder älter (srehe Tabelle
4). Bei der deutschen Bevölkerung betrug die prozentuale
Relation hingegen 20:64 :1 6.

Erhebliche Unterschiede tm Altersaulbau bestehen aber
nicht nur zwischen Deutschen und Ausländern, sondern
auch zwischen den einzelnen Nationalitäten. Während
Ende September 1 984von allenAusländern _ wie gesagt _
27 Vo unter 18 Jafrre alt weron, gehörten von den Türken
39%. von don Jugostawen hingegen 24% und von den
Niederländem und Schwerzem sogar nur 12 bzn. 10 %

dieser Altersgruppe an (siehe Tabelle 5). Auflallend ist der
hohe Anteil der unter 6iähngen Kinder bei den Türken: mit

Tabelle 4. Veränd€rungen rm AlterseufbEU der Ausländer
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1 1 % war er doppelt so hoch wie bei der deutschon Bevöl-
kerung (5,5 %). Von den Niederlänclem und Schweizem
belandsn sich leweils nur knapp 2 % in diesem Alter: dalür
gab es unter den Angehongen dieser beiden Staaten mit
14 bzw. 12% anteilmaßig erheblich mshr Personen im

Alter von 65 oder mehr Jahren als unter den Ausländem
rnsg€samt (2 %), was mit der besonders langen Verweil-
ctauer der Niederländer und Schweizer im Bundesgebiet
zusammenhängt.

Der überdurchschniilach hohe Anteil der Kincler und Ju-
gendlichen boi don Türken ist zum einen aul die Wande-
rungen dieses Personenkrelsos übor die Auslandsgren'
zen des Bundesgebiets und zum ancloren aul die Zahl der
in unsorsm tffd geborenen Kindar mittürkischer Staats-
angehörigkeit zunickzulühren. So waren beispielsweise
von den in den Jahren 1980 bis 1983 aus der TÜrket

zugezogenen Ausländern rm Durchschnltt 54 o/, unter '1 8

Jahre alt. lm gletchen Zertraum wurden lm Bunoesgeblet
rund 295 000 Auslanderkinder geboren; von rhnen oesa-
ßen etwa 147000 oder knapp die Hälfte die turktscne
Staatsangehörigkett.

Berechnet man für die deutsche BevÖlkerung sowie die
türkischo BevÖlkerung im Bundesgebiet altersspezilische
Geburtenzdlem (L€bendgeborene von deutschen bzw.

tüddschen Müttem bestimmten Alters ie 1 000 deutsche
ba,y. türkische Frauen gleichen Alters) und addiert die
einzelnen zjtlem, srhäJt man die sogenannte zusarnmen-
getaBte G€burtenziffer. Danach würden 1 000 tÜrkische
Frauen bei Fortdauer des im Jahr 1983 beobachteten ge-
nerativen Verhaltens und ohne Berucksichtigung der
sterblichkeit während ihres Lebens im Durchschnltt 2 564
Kinder lebond zur Welt bringen E). 1975 betrug der ent-
sprechende Wert noch 4 302. Die Geburtenhäufigk€lt bel
den Türkinnen hat sich somit innerhalb von acht Jahren
zular um 40 % verringert: gleichwohl ist der Abstand zum
generativen verhalten der deutschen Bevölkerung - bel
dieser ergibt sich für 1983 eine zusammengeta8te Gebur-
tsnzitlervon 1 320 - noch relativ gro8.

Veränderungen im Altersaufbau
seit 1982

Der Alter8aufbau der Ausläncler ändert sich einmal durch
das Aulrücken bestimmter Jahrgänge - bedingt durch
<fie länger gewordene Aulenthallsdzuer im Bundesgebiet

- und zum ancleron durch clie aul bestimmte Altersgrup'
p€n konzentnerten Zu- und Fortrüge di6sos Psrsonenkrei-
ses. ln der Altersstruktur der Ausländer können sich daher
verhältnismäBig rasch Umschichtungen vollziehen. Stellt
man lest, wie sich ihr Bestand in bestimmten Altersgrup-
pen seit 1982 - in ienem Jahr hane die Auständezahl
ihron bisher höchsten Stand eneicnt - erhÖht oder ver'
mandert hat.zeigt sich folgendes (siehe Tabelle4):

Zwischen '1982 und 1984 (ieweils Ende September) hat,
sich die Zahl der Ausländer insgesamt um rund 303 000
Personen vernngen. Dtese Abnahme resultten aus etnem
Rückgang der Zahl der unter 4siährtgen. der durch erne
Zunahme der Besetzungszahlen der mtttleren und oberen
Altersgruppen nur zu etnem geflngen Teil kompenslert
wercten konnte. Am starksten vernngert hat sich die Zahl
der 25- bis unter 3siährtgen Ausländer (um I 66 000 Perso-
nen odar 16 %). lhr Anteil an der Gesamtrahl der Auslän-
der ging von22 % (1982) aul20% (1984)zurücf. Differen-
ziert man nach dem Geschlecht, so ist bsi den Männern -
wie bei den Ausländgrn insgssarnt - eine Abnahme dsr
Tahl öer unter 4Siähngen Personen und eine leichte Zu'
nahme der Tahl der 4Siähngen und äteren lestzustellen.
Auch hier war der Rückgang am stätksten boi d€n 25- bis
unter 3siährigen (um 99 000 oder 't8 %). lhr Anteil an all€n
Ausländern mannlichen Geschlechts sank von 21 aul
18 %. Ber den Ausländerinnen, deren Zahl - bedingt
durch den Nachzug von FamilienangehÖrigen - insge-
samt wenigsr stark abgonommen hat, beschränkt sich
dieser Rückgang auf die untor 3siährigen.

!) oatrr srnd ienc Kindor n I c h I miolnD€zogcn. d€ türktechc Frarn rn threr Hslmat
gODO?en uno spdor n das Burdcsgebot m(g€ordll hebrn: lemar suc,l nlcjit Klndot.
von d€ncn mtndclnGflS on Elcmlal dl. dgutscha sba!4ahÖtlglla( 0ass0.
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AUSLANDER NACH DER STAATSANGEHORTGKEIT

Deutsches Reich
l9l0

( 1,260 Miil. )

Sonst ige

Schwe iz Österre ich

Ita lien
Deutsches Reich

1925
( 957 000 )

Rußland
Sonst ige

N ieder lande Polen

Sowjetun ion

N ieder lande

Österre iclr
Tschechos lowake i

Bundesgebi et
1967

( 1,807 Miil. )

Sonst ige Ita lien
Bundesgebiet

1984
(4,364 Mill.)Griechen land

Üsterre ich
Span ien

Jugos lawien Türke i

Tür ke i

Sonst i ge

Spanien

0sterre ich

Gr iechen la nd
Jugoslaw ien

tltLl

4

Ita lien

Statistisches Bundesamt 84 m15
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AUSTÄNDER INSGESAI'TT UND NACH DER STAATSANGEHÖRIGKEIT

1973= 100

1973 1974 1975 1976 1977 1978 1979 1980 l98l 1982 1983 1984

Log. Maßstab

210

190

170

150

130

Il0

100

90

80

70

60

50

Log. Maßstab

210

190

170

150

130

ll0

100

90

80

t0

60

-iaatJ-

/
\

./
Tür ke i

,/

I

Aus länder insgesamt

A Portuga I

\.- ta lien \\-1--
t-t

---iile*tu*i.n .-i\L

\
-\

t--
\

I

Griechen la\=----1nd
-al'\a

I
t
ttt\\\r

Spanien

\

50

Statistisches Bundesamt 84 0915
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AUSLANDER AM 30.9. I984
NACH AUSGEWAHLTEN STAATSANGEHORIGKEITEN UND ALTERSGRUPPEN

0t
0

A I tersgruppen
von ... bis unter ... Jahren

100

80

60

40

20

0

- 65 und mehr

_ 55_65

4 5-55

- 

1( ,',tEJ.J -.r.J

25-35

7- 15-25
l0-i 5

J-- 6-t0
TürkeilttatienlSpanien

Jugoslawien Griechenland
| österreicn I Frankreicn 

I

Portugal Niederlande Schweiz

unter 6

Statistisches Bundesamt 84 0918

Z wZ,/,/,/,/ % WW

wtn

BEVOLKERUNGSANTEI L DER AUSLANDER
IN DEN LANDERN DES BUNDESGEBIETES A},I 6.6.I96I UND 30.9.I984

Ausländer je 1000 Einwohner

N 6.6.1961 N 30.9. r984

140

120

t00

80

50

40

20

140

120

100

80

60

40

20

0 0
Schleswig -
Holstein

Nieder- I Nordrhein - | Rheinland -l Bavern I

sachsen lytestfaten letutz I IBremen Hessen fiiLlh.,, saarland

Berlin I

(west) 
I

Bundes-
gebiet

Hamburg

Statistisches Bundesamt 84 0917





Tabellenteil
I Bevölkerunq und Ausländer*)

1.12.1871

I .12.187 5

1.12.1880

1.12.1885

1.12.r890

2.12.1895

1.12.1900

1.12.1905

1.12.1910

t6.6.t925
16. 6.1933

l.10. I 951

0.6.I96I
30.9.1967

30.9.1968

30.9.1969

27. 5.t970

31.12.1971

30.9.197?

3u.9.1973

30.9.1974

30.9.1975

30.9.1976

30.9.1977

30. 9.1978

30. 9.1979

30. 9.1980

30.9.1981

3U.9.1982

30.9.1983

30.9.1984

41 058,8

42 7'27,4

45 ?34,1

46 855,7

49 428,5

52 ?79,9

56 367,2

60 641,5

64 926,0

62 4t0,6

65 218,5

50 8u8,9

56 174,8

59 926,0

60 345,3

61 009,0

b0 650,6

ril 502,5

6L 776,7

62 090,1

62 048,1

61 7 46,O

6t 489,6

61 389,0

61 331,9

61 402,2

61 653,1

bl 7 19,2

61 604,1

6t 370,8

61 089,1

20 152,1

20 986,7

?2 185,4

?2 933,7

24 230,8

25 661,3

27 737,2

29 884,9

3? 040,2

30 196,8

3l 685,6

23 72?,9

26 413,4

28 427,1

28 652,8

29 107,1

28 866,7

?9 367,4

?9 529,1

29 721,0

29 656,4

29 446,3

29 293,2

?9 ?39,4

29 217,6

29 285,6

29 476,9

29 526,5

?9 464,0

29 338,5

29 t96,5

20 906,7

?t 7 40,7

23 048,6

23 922,0

25 197,6

26 618,7

28 629,9

30 756,6

32 885,8

3? ?13,8

33 532,9

27 086,0

29 761,5

31 498,9

31 692,5

31 961,8

31 783,9

32 135, I

32 247,6

32 369,?

32 391,7

32 299,6

3? 196,4

3? 149,6

3? tt4,?
3? 1t6,6

32 t76,3

32 192,7

32 140,1

32 032,3

31 892,6

I 037

I 036

I 039

I 043

I 040

I 037

I 032

I 029

L 026

1 067

I 058

I 142

L 127

I 108

I 106

I 098

I l0l
I 094

I 092

I 089

t0n
I 097

1 099

ll@
I 099

I 097

I 092

1 090

I 091

1 092

I 092

206,8

290,8

276,1

372,8

433, 3

486,?

7 78,7

I 028,6

L 259,9

957, 1

7 56,8

506, 0

686,2

I 806,7

L 924,2

2 381,1

2 600,6

3 438,7

3 526,6

3 966,2

4 L?7,4

4 089,6

3 948,3

3 948,3

3 981,1

4 143,8

4 453,3

4 629,7

4 666,9

4 534,9

4 363,6

Pe rsonenje I 000
män nl he

Anzahl

658

625

749

775

795

678

716

757

970

005

451

St i c htag

t 000

t?4,7

t78,9

157,8

244,1

270,9

464,1

599,3

717 ,O

485 ,8

377 ,4

82 ,0

111,9

118,2

189,2

215,3

314,6

429,?

542,9

471,4

379,3

472,7 2t3,4

I 632,5 968,0 593

2 48?,4

2 531,1

2 439,8

2 324,6

2 319,7

2 319,6

2 398,9

2 6t9,2

2 7 t0,2

? 709,0

2 609,5

? 499,5

I 483,8

I 596,3

I 649,8

L 623,7

1 628,6

I 661,5

I 7 44,9

I 834,1

I 919,5

I 9 57,9

I 925,3

I 864,1

598

631

676

698

702

7t6

727

700

708

723

738

746

Ausländer

i nsgesamt weiblich

Bevöl kerung

män nl i ch

!'leibliche
Pe rso nenje I 000
männl iche i nsgesamt männl ich weibl ich

Anzahl I 000

* ) Jeweil iger GeDietsstand.
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1.12. 1900 1.12. I9l0 16.6.1925

I 000I 000 I 000 I 000
Staatsangehörigkei t

Ausländer insgesamt

dar Frank rei c h
Griechenl and ...
I tal i en.
J ugosl awi en
Ni edeil ande
Österrei c h
Polen.
Portugal
Sc hwei z
RuBland bzw. Sowjetunion
Spanien
Tschechosl owakei . ..
Türkei.

Staatsangehärigkeit

Europa .

Belgien,.
Dänema rk
F rank rei c h
Griechenl and I )
Großbritannien und Nordirland ....
Irland.
Italien
Luxemburg
N i ede rl ande

EG-Staaten . ..
ugoslawien ...
ste rrei c h

0stblockstaaten 2) .
dar.: Pol en

Tschechosl owakei . . .. .
Portugal
Schweiz.
Spani en
Türkei ..
Übriges Europa.

Afri k a
dar. Marok ko

Tunesi en

Amerika......
dar.: Kanada

Vereinigte Staaten

dar. : ndien.
ran

Pak i stan

Australien und Ozeanien

Staatenl os

Ungeklärt und ohne Angabe .

Insgesamt .. .

2 Ausländer nach ausqewählten Staatsan qehöri qkei ten

I 259,9 100

16.6.1933

778,7 100

?,6
0,0
9,0

xll,3
47 ,6

x
0,0
7,t
6,0
0,1

x
0,2

957 ,l

30 .9. 1974

r00

0,8
0,2
2,5
I,5
8,6

r3,5
?7 ,l
0,0
4,4
4,9
0,I

23,2
0,3

91,6

0,4
0,?
1,4
9,9
1,3
0,1

l5,3
0,1
2,7

100756,8

5,9
1,5

22,5
17 ,3
80,6
80 ,7

148 ,1
0,1

39,7
12,8
1,3

186 ,2
1,7

0
0
I
6
?
0

t2
0
2

26

13
3
3
2
0
I
0
3

32

20,5
0,4

69,7
x

7
2

24
l4
8?

128
?59

0
42
47
I

222
?

19
0

104

144
635

0

88,1
371,0

x
0,1

55,s
47 ,0
0,8

x
I,5

1,5
0,1
8,3

x
ll,4
50,4

x
0,0
5,4

10,9
0,1

x
0,2

7,8
6,4
5,4
3,0
0,5
1,3
1,4
9,8
9,5
1,6

,l
,8
,2
x

,?
,0
x

,3

3
2
2
I
3
9
I
2
4
2
4
5
5

0,8
0,2
3,0
2,3

t0,7
10 ,7
19 ,6
0,0
5,2
t,7
0,2

,8
,9
,9
,2
,6
,9
,7
,6
,7

5,7
0,5
0,9
0,3

0,1

0,7

0,5

100

68,3
t37 ,7

1,7
x

2,3

577,8

1l,l
7,2

37 ,9
201,0

25,3
t,?

412,8
3,0

97 ,9
797 ,4 31 ,2

108,6I 142,5

24,6
0,?

2,8
0,2
1,9

30.9.1984

3 8l l,2 87,3

18 ,4
12,9
72,4

287 ,t
87 ,3
6,0

545,l
4,7

534 ,7

6,5
3,7

?o,l
42,t
9,1
0,3

196,7
1,9

65 ,4
345,8

77 ,9

0,9
0,5
2,9
6,1
1,3
0,1

28,7
0,3
9,5

50 ,4

0,1

10 ,5

4,5

100

87 ,3

0,6
0,4
?,1

11 , r
1,4
0,1

22,8
0,?
5,4

44,t

3 761,1

14,8
9,4

s9,l
406,4

52,2
?,3

629,6
4,?

109 ,9r ?87 ,8

,4

J
ö

3
7
6
0
I
5
I
5
?

0,7

168,3
95 ,9
27 ,7
83 ,0
29,6

158,8I 425,8
30,8

16,4
57 ,4
34 ,9

0,8
r6,0

20,0
I,l

14,6

65,8
4,6

48,1

2,9
0,4
0,9
0,0

62,7
7,1

15 ,5

140,6
lI5,6

97 ,0
54,0
9,?

24,0
25,5

177 ,0
17?,4
28,3

t7 ,2
4,3
?,6I,l
0,6
3,0
0,6
6,6

25,0
0,8

600 ,3
172,1

22,6
6,8
1,3

t,7
0,6
0,4

t24,5
45,1
23,6

44,2
6,7

t2,9

7,8
1,0
0,4

20,2
2,8
6,?
0,3

,1
,3
,4
,0
,9

,1
,1,l

0
2
6
1

I

I
0
0

1,3
0,4
0,1

3,6
0,3
2,7

3,5
0,4
0,9
0,1

2,4
8,4
5,1

2,9
0,2
?,1

707 ,8
r77 ,0
108,8

44,1
26,8

121,1
?6,2

272,7
0?7 ,8
3l,6

69 ,3
24,0
17,5

101,0
7,8

72,4

u3,9

2
I
0

,9
,0
,5

2,5
0,2
1,8

122,3
7,9

81 ,8

247 ,3
??,4
38,4
14 ,31,4

3,2

35,2

39 ,4

806 ,7

ll,7
t9,6
3,3

6,7

30 ,7

25,6

4 n7,4a)

o,2

0,7

0,6

100

I
3
5
I

2
0
0
0

0,6

7?,3

30 ,6

686,2

0,2

1,9

2,2

100

6,2

32,3

19 ,9

4 363,6

1) Ab 1.1.1981 Mitglied der EG.
2) AIbanien, Bulgarien, Polen, Rumänien, Sowietunion,

Tschechosl owakei, Ungarn.

a) Einschl. 19 108 Personen, die nicht nach der Staats-
anget*irigkeit aufgegliedert v€rden konnten; die Ver-
hältniszahlen beziehen sich auf 4 108 258 Personen.

30 .9 . 19676.6.1961

I 000 I 000I 000I 000
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3 Ausländer äm 30.9.1974 und 30.09.1984 nach ausqewählten Staatsanqehörigkeiten

Europa.
BeIgien
Dänemärk.......
Prankreich . ,,..
Griechenland I )

Großbritannien u

Irland.
Italien . .. .. ,. .

Luxenburg . .....
Niederlande . ...

811
l8
12

72
257

a1
6

5{5
4

108

l5l
r51
851
312
099
341
039
rrl
705
642

162
9

{
l4

154
49

3

33{
2

079
000
800
t65
ir 60
659
080
002
650
414

649
9

I
38

132
37

2

211
2

5l

082
357
051
207
5 39
612
959
r 09
055
228

30.9.r984

549 240 493 217

63

2

3

44
1

St aatsangehör i 9k eit FrÄuen jer 000
H änne r

Nordirland

161
14

9

59
405

2

629
4

109

r 33
780
378
059
394
197
326
628
r80
850

298
't

3

29
218

28
I

{05
2

59

198
521
490
illl
498
858
112
580
,l 1,1

I l,l

462
1

29
187

23
I

223
I

50

531

33s
159
888
648
896
3 39
214
948
756
735

59{

636
939
647
008
860
809
092

'1 32

858

163
0 '10
611
I l8
859
758
95r
632
115
892

EG-St aate n 1 281 192 756 ',r 98

't0I
2

{
l
7

t0

tl3
11

8

19

6

l0
12

l3
2

3

5

l9

l0 659 18 538 12 121

25 5s3 15 939 9 5r4

4 127 366a1 z 5tg 367 I 588 891

703 1 142 511

124
I
5

12

45
3

2

23
24

122
4

5

5

7

81

l5

760

559

597

146

939
003
{5s
022
0ll
851
198

s83
417
602
440
727
931
357
205
3s8
r4{
385
735

Türkei. ,

JugoaLawien . ....,
span i en
österreicn.......
Ostblockstaaten 2 )

Po rt ugal
Schweiz.
S chwe de n
Finnland
Übrige europä.i,sche staateb

Afrika . . ..
Agypten .
AIgerien
Ghana . ..
Harokko.
Nigeria .

südafrika
Tunesien
übrige af rikanische Staaten

Ameri,ka
Argentinien
Brasi Iien
ChiIe , .

Kanada.
Vereinigte Staaten
übri9e amerikanische Staaten

Asien ..
Ind i. en .

Indonesien
Iran . ..
Isräe1.
Japan . .

Jordanien
Korea, Republik . . ... ... .

Libanon.
Paki atan
Syrien .
übrige asiatische Staaten

Australien und ozeanien
Austra.Li.en
Ütriges Australien und ozeanien

St aaten 1o§

Ungekl,ärt und ohne Angabe

In a9 esilt

o 2'1

707
212
117
r08
121

25

8

13

770
771
5't 5

002
802
533
171
848
821
915

661
4{l
t56
r06
6'l
74
12

3

1

I

r93
923
458
239
018
r 98
0 78
370
419
244

355
255
105

70

41

41
t4

5

5

5

517
848
218
763
784
3 35
099
418
9 il8
69r

55il
502
638
555
623
638

r 167
1 626
3 598

590

69 262
6 685
4 322
2 932

2il 005
4 527
1 953

17 501
7 325

55 789
5 072
3 37r
2 266

21 254
3 624

805
l4 589
5 80?

12 473
t 5l4

95,1

556
2 752

903
1 ',t57

2 912
r 518

044
699
515
2'17
842
36s
245

53 007
I 379
2 459
r 5r3
4 025

38 051
s 480

48 037
r 320
2 157
I 55{
3 817

34 3r4
4 165

865
661
566
561
102

960
300
594
313
849
55r

73 100
it 7 9,1

5 7A2
r4 3r0
3 6r0
5 191

r0 552
5 244
2 120
2 80'l
4 524

r r 553

40 755
4 873
2 744
5 251
2 492
4 505
2 408
8 055

474
509

1 325
8 088

42s
600
158
172

158
82
29
10

9

l0

798
314
843
r 33

315
991
589
340
111
5{9

826
33s

90
91
93
44
l3

4

2

5

o19
559
628
890
4r9
418
027
020
I r0
689

599
264

68
11
14
36
15

6

7

1

719
755
215
243
897
573
562
320
6 6',|

860

126
149
753
758
802
858

1 271
1 572
I 63r

854

220
3r 8
242
294
't 29

?4e
4 35
200
261

,l8l
'l s8
't 51

'l 47
l3?
126
444
64{
t14

83',t{5
6 375
3 9t5
I 606

28 648
2 367
1 023

r { 9 53

t7 259

11 335
2 083
1 236
3 5,ll

15 {89
759

1 421
I 69r
7 r 15

497
327
315
4',t I

576
321
389
581
412

906
957
a7't
032
948
902
870

2't 0
310
266
008
943
763
980

012

552
971
9s0
177
270

59 198
2 15A
3 714
3 0 37

3 993
37 s85
I 7r0

5s8
711
{81
761
590
711
224
535
224
1A2
293
599

288
{04
{86
432
170
550
42A
853
247
256
295
r {6

262
812
296
692
730
575
424
191

809
415
986
272

9r 025
6 592
3 190

I I 740
3 4,10

7 985
3 004
I 662
2 {38
1 791
2 3r0

39 874

241
22

8

38

I
l5
11

t5
9

14

I
94

r 56
l5

5

26
4

I

7

6

'12

5

54

6 742
5 136

506

3 r 96
2 916

280

3 545
3 220

326

I r 10
1 104
1 t6{

6 209
5 40r

808

2 987
2 614

373

3 222
2 787

,13 5

r 079
1 056
I 165

554

503

538

32 298 19 468 12 830

r9 911 12 4A5 1 455

4 353 5'18 2 '199 500 1 86{ 148

1)
2t

Seir I .1 . I 981 MiCglied der EG.
A.lbanien, Bulgarien, Polen, Rumänien, SowJetunion,
Tschechosl@akei, Ungarn.

a) l9?4 eiDschI. l9 108 Personen, die nicht nach der Staats-
angehörigkeit aufgegliedert werden konnten.

30.9.r97{

i nsgesdt i nsgesmt männli ch weiblich
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1 000

1971

Au s Iände r
Be-

vöIke-
r ung

Ia nd

Ei nwohner 000

't912

AusLänder
Be-

vö1ke-
run9

il Bevölkerung und Ausländ!!

r 973

Lfd
Nr.

Be-
vöIke-

r un9

Be-
vö Ike-

rung

Au s 1ände r

I 980

Aus Iände r

1

2

3

4

6

1

I

9

t0

tl

12

SchIe swi 9-Ho I ste i n

Hamburg .

Niedersachsen.....

Breren .

No rd r he i n-we st fal en

Hessen.

Rheinland-PfaIz .. .

Baden-liürttemberg.

Bäyern .

saarland

B€rlin (vlest) .....

schleswi. g -Ho 1s te i n

Hamburg.

Niedersachsen ... ..

Breren ..

tlo rd rhe i n-we st f a Ie n

Hesseh .

Rheinland-Pfalz ...

Baden-württemberg.

Bäyern ..

saa r 1 and

Berlin (vlest) .....

2 541,2

I 781,6

? 180,5

119,1

17 13?,8

5 489,1

3 578,5

9 0s5, r

r0 691 ,0

1 122,O

2 084,0

61 502,5

2 591,5

1 668,1

1 221,5

699 ,'t

11 012,4

5 549, 5

3 633,8

9 137,8

10 A22,1

I 075,0

1 914,2

61 331,9

5't ,7

110,8

218,7

30, 3

970,5

391 ,3

124 ,2

793, I

545,2

19 t9

15',t,1

434,7

23

62

30

4l

51

72

34

88

51

35

13

56

2 561,2

1 't'to,5

7 209,1

135,7

1? 179,8

5 524, 4

I 689, I

9 l{6,6

r0 765,5

I 120,3

2 O't 2,1

61 174,9

63,3

91 ,2

210, 1

29,4

021,1

380,2

132,0

789, I

621,1

39, t

122, 3

s26 ,6

2 5't 9,6

1 754,5

1 251,6

731,0

1't 242, 6

5 5't5,6

3 703, r

9 23't,8

10 841,7

I 114,5

2 050,0

62 090,1

11 ,1

103,3

266, O

15, 0

1 140,2

431 ,3

r49,0

891,5

690 ,2

42,8

143,9

7 966,2

25

52

32

40

59

69

35

86

58

59

5l

30

7S

l6

62

8'l

4l

93

60

38

101

61

1 000

1 000

28

59

3'l

{8

56

11

il0

9'7

54

38

?0

61

Lfd
Nr.

Bundesgeb iet

Bundesgebiet

1

2

l

4

6

't

I

9

't0

11

12

?5, 0

123t9

249 ,5

41 ,1

224,4

446, 4

1 42,0

426,9

621,9

19, 9

182,5

981,1

2 59't ,6

1 655,9

7 231,2

695,7

17 006,7

5 569,3

3 6t3,1

9 115,1

10 862,3

1 069,9

1 904,',|

6',1 402,2

29

14

35

60

12

80

39

90

58

11

95

65

74,3

129, A

261,1

43, 4

1 217,0

461 ,8

148,3

852, r

652, )

40, 1

192, 9

4 143,8

2 6r0,3

1 648,5

1 254,8

595 ,2

17 051,8

3 647,4

9 255,5

r0 9!9,6

1 06'1 ,9

r 898,9

61 5s3,1

86, 5

143,1

284,'l

{8, I

1 111,6

499, 4

162,8

91 2,9

6a3, 2

43,6

211,7

4 453,3

E i nuohne r

3l

87

39

69

81

89

45

99

63

4l

lll

12
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in den Ländern des Bundesqebi,etesr)

191 4

Be-
vöI ke-

rung

2 585,5

r ?19,4

7 268,3

126, O

17 22A t2

5 580, 0

3 695,0

9 238,2

10 852,8

I 106,0

2 028,5

62 048, r

Be-
vö1 ke-

run9

AusIänder Lfd
Nr.

I 000

1 000

16,O

ll4, r

27 5,7

39, 9

200 ,4

443,1

155,1

914t2

702 ,9

it3,5

16r,8

127,4

2 583,7

1722,'t

7 246,8

119,5

1? 154,5

5 555,4

1 613 ,1

9 l't4,9

r0 820,9

r 098,3

1 994,5

61 't 46 ,0

1r5,6

264 ,1

42,O

224,5

445,9

150,2

882, 1

6't2,1

42 ,8

172,8

089,6

2 5a4,6

r 703, s

7 272,0

112, O

17 083,5

5 s19,9

3 6sl,{

9 126,6

10 804,1

r 091,1

1 958,7

6r 489,6

'74,8

118,1

250, 1

41 ,2

204,4

43r,3

141,2

83 1,9

64r,8

41 ,9

169, 2

948,3

2 588,7

1 682,6

1 22A ,6

705, 3

11 042,6

5 5/t0,0

3 641,6

9 122,7

r0 8't8,6

I 083,9

1 932,4

61 389,0

7 4,5

120,3

241 ,4

41 ,2

211,1

4t4,3

14t,l

821 ,7

640, 2

40, I

115,2

948,3

29

55

38

55

70

80

42

99

65

39

80

61

30

67

58

71

80

4l

96

62

t9

87

56

29

69

35

58

71

7A

39

9l

59

38

86

6{

29

l{

59

71

78

39

90

59

91

64

1

2

3

4

5

6

1

I

9

l0

11

12

1981

Au s lände r Lfd
Nr.

2 619,8

r 539,0

7 267,9

692,6

r7 05 1,5

s 509, 7

3 643,0

9 287 ,8

r0 953,1

1 06{,3

1 890,4

93,3

r51,6

299, 1

51,2

435 ,2

5r5,9

169 ,2

933, r

708,6

45,6

22s ,9

2 620,2

1 621,O

7 262,1

687 ,2

16 9A1 t1

5 501,5

3 639,1

9 211 ,'t

10 965,6

1 059,5

1 814,5

94,5

1t2,6

300,5

51,1

443, 6

522, I

r70.9

919,8

109 ,1

46, 0

274,'7

2 611,5

r 613,0

1 250,9

680, 0

15 87r,3

5 517,2

3 633,4

9 24A,4

r0 958,3

l 053,3

1 85?,5

92,5

't't1,1

29O, 1

50,1

403,0

515, !

r65,5

874,8

686, 9

45, 0

276 ,2

2 614,O

't 596, 4

't 219,1

657 ,7

16 741,6

5 538,6

1 623,4

9 234,8

!0 95s,3

1 051,3

r 846,9

6 1 089,1

a6 ,2

r68,6

211,7

45,8

324,2

506, 3

151,5

845, 2

666, 3

44 ,5

240, 1

36

92

4l

14

84

92

46

r00

65

43

120

15

35

106

4l

75

85

93

41

99

55

41

125

76

35

r07

40

74

8l

93

46

95

6l

{3

121

33

106

38

70

79

91

45

92

61

12

r 30

I

3

4

5

6

1

8

9

l0

ll

12
61 119,2 4 629,7 61 604 ,1 4 666 ,9 61 370,8 4 534,9 14 4 363,6 11

191 1

Au s Iände r
Be-

vö Ike-
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1 000
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Aus 1ände r
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rung
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5 Ausl nach der

197 6Lfd
Nr.

l
2

3

4

5

5

7

I
9

10

ll
12

13

14

15

t6
17

r8
19

20
21

22
27
21
25
26

2A

29

169
147
0il8
718
s88
a52
r 60
843
969
111
233
506
639
021
304
s25
941
43r

701
4

117
14

121
t0

8

25

4

2't2
25

021
l8

8

8

59

6

4

2

24

4

1

t7

162
233
a27
705
711
919
002
r l0
s33
9 3't
848
1'11

954
676
821
110
555
311

640
4

169
44

113

9

I
2't

5

219
26

079
l8

5

r s9
26s
343
s03
380
620
182
o52
'120

008
468
428
292
421
411
300
rl3
848

Europa .

Belgien,
Dänem rk
Frankreich
Gr i echenl a nd 1

Großbritannien und Nordirl.and
IrLand.
Ital. i en .

Luxembu r9
Niede r I ande

EG-Staäten.

Albanien . ... .. .

Bulqarien . .....
Finn1and.......
1s1and.
JugoslaPien . .. .

Norwegen . .. .. ..
Österreich.....
Polen . .

Portugal . .. .. . .

Rumänien.......
Schweden.......
Schweiz . ... . .. .

Sowjetunion . . ..
spanien . ... .. ..
Tschech os I owake i
rürkei.
Unqarn.
Ubriqes Europa.

625
l4

9

56
407

41

2

630
4

106

146
rl5
047
369
614
690
079
735
001
119

3 761
l4

9

59
406

52
2

629
4

109

r33
?80
378

059
394
't9?

326
628
180
850

3 14{
13

9

53
39il

39
,|

589
4

108

223
't 1a
0{0
191
949
519
608
a25
028
560

3 158 8il1
r 3 l0{
I 549

50 832
389 426
39 534
1 666

s8 1 699
3 583

98 762

r r87 255

111
2'124
I 375

593
608 645

4 359
149 't 49
31 914
84 671
? 530
6 864

23 496
4 r 30

261 248
21 1A2

112 2A9
16 445
8 340

3 711 334
15 252
r0 03s
60 424

390 455
55 519
2 461

50 I 405
4 270

rl0 473

r 250 260

158

3 2,11

8 581
586

671 A63
4 8{9

173 993
44 556

118 536
9 't99
I 798

21 021
5 134

247 44'l
26 743

1 017 097
18 43,1

I 128

555
t5
l0
59

3s3
58

2

567
4

't0I

0r5
234
132
9r7
733
405
559
984
r 40
227

1 215 204 | 211 829 1 2a7 192 I 180 431

8

594
5

r63
49
15

6

1

2'1

6

270
29

652
18

l0

209
159
r 89
558
244
293
308
633
241
584
493
'755

201
350
454
412
'122

07il

70r
4

1?3

41

1ll
l0
I

25
4

28'l

910
1'l
I

9

30
3l
32
33
3{
35
35

38
39
{0
41

42
43
4'l
45
46
47
48
49

50
51

52
53
54

56
51
58
59
50
5l
62
63
54
55
55
67
58

Afrika.
Ägypten.......
Äthiopien.....
AIgerien......
Benin . .. .. . .. ,

Burkina Faso .,
Burundi . ,. .. . ,

Elfenbeinküste
Gabun . ... .. ..
cmbia.......,
chana........
Guinea . .. .. ..
Rämerun . .....
Kenia . ..... ..
Kongo . .. ,. . ..
Lesotho . ... ..
Liberia . .... .

Libyen . .. .. ..
ltadagaskar . ..
Malawi.......
tlaLi .........
Marokko..,...
Niger . .. . .. ,.
Nigeria . .. ,. .

Ruanda . . .. ,. .

Smbia.......
senegal ......
Sierra Leone ,

Somalia . .....
Sudan........
südafrika . . ..
Tansania.....
Togo . ... .. .. .

Tschad . .. ... .

Tunesien . ... .

Uganda . .. . .. .

Zaire . .. .. .. .

Zentralafrikan
Übriges Af rika

Repub I i k

50
5

3

2

15

3

1

12

804
139
{54
971
174
123
112

't7

132

485
I r5
237
283
170

11

201
343
126

42
98

1 8',|

52
3?3
122

309
231
261
525
172
2A6
452
4l

395
219
381

11
'152

3

2

18

4

1

l3

909
425
521
'1 19

185
120
r 30

91
54

100
r98
ll0
259
121
162

11

171

359
rl0

51
r 50
712

62
os2
154
4l

lll
253
303
543
644
247
419

42
768
224
191

10
2't 4

262
685
18't
322
197
trl
130

98
62

110

912
109

331
3't 9
161

2A

203
451
116

55
114
006

57
521
r63

56
186

301

308
715
953
345
626
5l

50r
269
234

51

451

70
6

4

3

24

4

2

'17

942
902
964
132
r84
rr6
124
109

61

1t3
265
110
344
370
152

25
226
s64
'I 14

60
r63
951

314
165

51

185

J21
320
743
006
366
63r

55
418
306
292

40
500

't1

5

1

535
962
039
180
r50
114
rt8
r05

58
r 35
059
105
3,0 0

360
150

3l
188
615
r3t

55
r48
671

50
912
150

51

199
308
721
790
0'l {
146
528

61

583
310
306
5'l

642

64 5A'l
6 r 35

5il I
4 112

19'l
129
139
108

51

94
2 534

113

309
353
187
!8

183
{09
125

55
186

22 J61
64

4 512
156

51

158
295
318
520

1 889
732
603

52
16 101

2s8
229

60
424

l9?3 191 4 r9751971 191 2Staa tsangehö r igke it

*) 197'l am 31.12., sonst jeweila e 30.9

20

1 ) Seit l.1.198t Mitgli.ed der EG

't1

3

8



Startsanqehör iqkeitr )

197'l Lfd

I 't63 I66

555
15

l0
50

328
63
l

570
4

107

431
358
121
6r 3

{65
r20
010
825
131

311

630
4

158
4{

'll 0

I
I

27
5

201
26

118
18

6

161

288
552
512
o27
5r 0

77'l
539
9't'l
824
564
943
246
429
226
04r
069
545

541

l0
6l

30s
66

3

4

105

7r0
328
413
243
523
9s5
524
522
168
585

5t0
4

159
45

109

9

I
21

188
24

165
11

6

153
405
750
584
184
307
30r
031
924
062
616
846
21',l
931
920
I19
901
187

691
15

l0
5{

296

4

59 il

4

r05

054
725
805
509
803
653
464
424
250
110

3

9

620
4

158
50

109
10

9

2a

5

182
24

268
l8

5

r 70
599
o7't
544
649
3{6
915
719

843
r 05
tr5
805
115
155
202
307
8s2
961

I 211 142

955
16

11

68
297

8',|

5

617
4

107

309
600
52'l
620
518
090
6't 7

895
444
771

531
4

172
60

112
10

9

29

5

179
24

452
20

5

195
831
89s
681
a42
5{9
573
140

2't 0
2'12

764
423
946
9s2
420
442
144

53't
4

116
82

109
11

10

6

176

546
21

5

389
320
27A
304
300
879
249
503
526
'146

105

205
050
053
112
107
112
236
711
411

312
236
866
244
952
5?3
280
't22

655

r 157 03?

988
l8
12

71

292
88

5

554
4

r08

235
089
690
853
l{9
036
865
960
6r3
5't 2

612
4

l?t
87

99
12

l0
29

6

r55
26

552
21

5

20r
072
875
111
198
931
586
588
529
335
250
368
466
998
891
328
090
159

1 ',t 42 511

8l r

18

t2
17

287
87

6

545

'I
108

161

85r
372
099
34 r

039
llt
?05
642

600

't
172

95
a2
12

l0
29

6

t58
2l

425
21

4

223
07{
171
759
31,t
8'14
r l3
868
99r
820
3{0
589
5?0
8 il3

658
798
091
915

1 145 262 I 159 754

093
11

12

12
299

88
6

624
4

r08

234

107
l7
12

72
300

5

501
1

r08

216

665
841
656
921
424
5'14
r95
621
612
975

219

208
r90
044
718
692
890
988
111
005
235
393
699
455
526
71it
6'71

200
447

r0

'll5
9

5

5

1l

1

39

3

1

24

1

10

12

t3
l4
l5
l5
17

18

l9
20
21

22
23
24
25

26
2't
28
29

531
4

174
91

105
12

10

29

6

173

26
580

14 572
7 087
r 184
4 r 85

156
1',l7

122

121
'to

I 'I8

107

36s
380
138

33
119
132
127

46
152

21 126
46

3 6s5
140

58
198
3 '13
3r3
834

2 218
341

626
5',|

l8 377
378
335
{9

684

79 543
7 34'1

1 426
4 321

136

127
111
144

65
l?5

4 31{
123
381
448
133
3{

185
842
1t3

57
178

28 901
53

3 456
121

69
214
354
351
901

2 412
365
607
6l

19 230
441
403

52
790

517
689
760
876
139

129
182

238
231
169
472
447
139

63
207
989
r 40

75
200
933

56
292
129

?8
333
382
482
909
530
438
635

67
7r8
500
{8it

55
134

l 03 432
I 587
4 658
4 975

150
142
250

90
524

9 114
204
49'l
576
141

1a
266

r 068
.t 42

82
201

l5 854
78

3 610
165

93
492
450
571

r 040
2 100

166
535

81

22 622
557
513

79
1 402

138

017
766
010
187
166
153
269

94
9s3
880
271
512
550
169

341
366
167

65
245
3't 4

92
722
r 85
99

506
501
627
162
593
556
655
122
t2a
6r0
616
8l

741

123 955
9 157
7 014
5 072

209
1't 1

173

288
76

1 211
14 0r1

297
553
7r0
168
80

365
I 5l?

l8l
'1 ',l

261
,t2 590

95
3 581

188
l0l
611
s29
560

I 184
2 662

598
674
118

25 189
533
744

86
1 938

204
762
792
r54
212
205
'113

280

179
334
303
729
151
r 58

76
354
320
182

't4

214
't92

82
337
r63
r09
69r
583
661
170
517
672
660
123
259
699
'l'to

96
025

48 r

458
523
151

211
224
175
281

79

814
141

308
178
112
1 il5

293
359
213

66
213
137

86
126
174
148
711
552
672
106
444
611
64 r

141

544
695
822
9l

250

88
1

I
/t

6

3',|

3

2

20

I

125

I
7

5

13

44

25

124
I
9

12

I

45

3

1

2

23

2

30

31

32
33
34

35

37
38

39
it0

41

42

43
44
{5
45
4't
48
49
50
5',|

53
54
55
56
57
s8

59
60
61

62
53
54
65
66
67
68

't 978 '197 9 r980 198',| 1982 1983 198'l
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Staat s angehö r igke i t l97r 19'12 l9?l l9?4 1975Lfd
Nr.

5 Ausländer nach der

197 6

I

2

3

4

6

1

I
9

l0
1l
12

l3
l4
l5
!6
17

18

19

20
21

22
23
24
25
26
2'l

Afrerika
Argenti nien
BoI iv i en
Bras i1 ien
ch i.Ie . .

Cos ta R i. ca
Dominikanische Republik
Ecuador .

E1 salvador
Guatemal a
Guyana.
Haiti ..
Hondu ras
Jamaika .

Ranada.
KoLunb.ien
Kuba ...
Mexiko.
Nicaragua
Panama.
Pa ragu ay
Peru ,. .

Tr inidad und Tobago . . . .

Uruguay.
ve nez ue 1a
Vereinigte Staaten . . .. .
Ubriges Anerika ........

Asien . .

Afghanistan
Bang Iad esch
Bi. rma . .

china (Taiean )

China, volksrepublik ..
Indien.
Indonesien
Irak ...
Iran . ..

Japan . .

Jemen, Dem. Volksrep. .

Jo rdän i en
Kamput schea
Norea, Dem, Volksrep. .

Korea, Republik . .. . .. .

Laotische Den. volksrep
Libanon.
Malaysia
NepaI ..
Päk i. stän
Philippinen
saudi-Arabien
Singapur
Sri Lanka
syrien.
Thai land
vietnil, Dem. Rep. ....
vietnm, Süd- .........
Übriges As ien

Australien und ozeanien
Australien
Neuseel and
Ubriges Australien und ozeanien

63 Staatenlos

64 Ungeklärt und ohne Angabe

65 I n sgesamt

90 031
1 095

90 325
1 185

90 495
2 517

869
1 201
2 319

175
43

486
203
290

19
263
122
209

1 140
r 035

213
r 069

130
101

33'l
1 260

159

454
911

55 r51
22

86 1{7
2 335

873
4 198

2 138

204
46

498
193
267

91
234
131

260
1 298

987
t0?

I 07 I
ll5

99
339

I 18r
156
{13
839

61 863
195

97 301
2 590

986
4 329
2 481

219
54

588
217
299

94
239
154
292

I 060
r 163

122
1 212

151

104

171

1 372
1't 4

462
995

70 310
221

0,t 4

699
080
5r6
211
220

't2

652
227
305

83
259
192
282
a42
368
t13
336
158
r 10

407
416
r98
530
970
365
201

980
663
o75
735
826
235

7't
't 7'1

230
288

88
244
201
102
543
408
119
4 5',|

r 59
rr3
385
425
205
543
159

416
203

700
722
057
534
220
236

a2
870
216
274

89
229
213
317
244
367
r5l
498
1il8
111

352
415
202
549
232
r85
r87

101

2

I
4

3

1

I

I

1

lr3

11

8

2

19

6

l0

'12

103
2

4

3

102
2

1

4

4

7

't3

124

12

I
2

l8
'1

l1

I

74

28
29
30
3l
32
33
34
35
36
t?

38

39
40
4l
42
43
44
45
45
41
48
49

50
5l

53
54
55
55
51
58

160
21A'1

962
9 191
5 8l I

2 235
l8 ,180

6 395
7 01't

158

9 449
42

121
8 824

31

2 118
440
{5

2 30'1

2 919
il4 5
297
414

4 817
1 255

59
1 332

758

136
2 223

426
9 147
6 353
2 109

17 305
4 986
7 810

t75
9 920

36
457

9 45r
38

2 106
449

84
2 451
2 985

400
224
479

4',t43
1 492

70
1 537

931

849
424

14

150
48't
533
751
13s
256
918
700
485
181
486

47
s00
5r8

31
242
488

892
'7 95
382
r95
612
228
665

80
744
r69

865
545

56
151

55 r

658
667
556
432
561
102
302
196
960

61
s00
300

594
568

92
3t3
548
358
233
733
849
852
8l

719
209

2AA

652
88

'154

6r2
?10
03?
902
45't
201
881
09r
206
597

92
517
410

28
473
666

93
540
253
408

8l I
201
141
r03
952
300

501
13 591

2'1

4 4r3
599

96
6't't6
5 341

382

915
6 228
2 526

I 17

2 243
1 333

925
6't 4

169
141
't 12

912
r 48
828
415
159
393
1?3

200
r 35

85
t3

l3

3

5

29 102 29 986 30 659 30 725 30 154

23 009 25 466 2s 553 24 495 24 801

3 s2G 56ga) 3 966 2ooa) 4 t2i 366a1 4 0g9 594a) 3 948 3r7a)

102
1

2

10

7

2

18

5

9

l0

ll

2

2

3

I

I
,|

121
I

2

12

8

2

19

6

1t

t3

l4

2

4

5

6

2

1

1

59

50
6l
62

5 711
5 288

421
8

5 143
490

l9

6 665
5 034

594

6't42
5 136

514
32

5 735
5 118

515
42

6 442
5 837

558
37

3t

26

3 438

r 56

285

111

jeweils am 30.9.
!973 einschl. l4 200,
20 095, 1916 einschl.

einschl. 23 670, 1918 ej,nschl. 25 3ll und 1979 einschl.
27 250 Personen, die nicht nach der Staatsangehörigkeit
aufgegliedert werden konnten.

r) l97l am 31.12., sonst
a) 1972 einschl.77 383,

l9 108,'1975 einschl.
I 974 einschl
22 161, 1977

22

2

4



Staatganqehör iqkeitr )

191 7 Lfd
Nr

103
2
,|

4

4

1

328
865
103
526
65 r

244
99

9r0
234
216

99
221
222
334
279
4{0
156

5't 2
149
r13
354
445

525
139
969
194

102
3

l
4

1

71

703
004
r43
169
971
242
117

111
229
291
110
229

3r9
r43
5r3
148
109
145
11r
351
574
202
541
059
557
266

813
949
355
161

832
984
137
't 32
540
516
478
170
197

533
l3l
483
514

56
8r6
497
112
877
85?
454

299
750
494

105

3

I

7

I

1

,|

I

7J

142
245
137
105
124
263
154

69s
253
321
I',t6
224
226
356
458
555
r51
755
168
120

36s
743
209
515
151

955
251

113

3

I

1

I

2

2

1

71

35it
164
263
485
458
285
19't
788
3r9
369
129
242
265
441
152
878
158

025
191

t 34
400
007
211
651
20'l
436
266

118
4

I

5

5

052
2ao
401
968
708
293
231
422
334
432
132
244
2't 6

505
871
o52
168
r63
2t0
118

425
2't 3

244
't27

299
543
3l I

120
4

I

5

5

'l

2

2

2

I

80

3

l
2a

9

3

32

8

l5

12

l5
I

10

I

8

9

6

190
519
436
088
011
319
280
878
344
443
146
24A
309
518
811
171
209
222
245
r4l
435
422
25A
778
307
252
340

120
4

I

6

5

2

241
1',|

l

3

3

24
9

3

I
t6

12

l5
1

9

1

1

I
6

24

2

342
434
412
089
043
324
295
939
343
450
141
253
3r3
519
739
508
190
243
26'l
r 39
418
462
269
745
326
014
751

270
310
405
266
008
324
325
005
360
456
r 39
251
116

9{3
3?0
210
384
26'l

430
417
211
748
265
763
383

122
4

I
6

6

2

2

81

3

4

22
8

3

38

8

l5

'n

15

1

9

2

l0
I
7

t
2

3

4

5

6

1

I
9

l0
lt
12

13

14

15

t5
1't
t8
19

20
21

22
23
24
25
26
2't

12

lll

t2
I
2

18

1

u

12

r3

220
165

'4 s8
156

800
934
587
479
3r9
901
331
600
112
473
9l

193
231

326
811
109
733
409
427

033
481
008

147
1

I

16
I
2

l9
7

12

12

12

17

170
2

2

3

I

20
I
2

21

7

12

12

12

20

284
338
990
188

054
348
503

9r3
017
131
838
197

881
201
483
705
171
37'l
078
r l4
504
661
417

33r
253
552
992

219
6

5

3

2

9

3

28
8

l4

13

l3
I

10

1

710
082
563
200
441
146

929
321
203
350
1?3
r88
213
260
930
530
551
253
339
339
l5r
220
046
45 t
442
r 57
694
7'10

19

242
9

5

3

2

28
9

3

3l
8

15

r3

14

1

l0
1

26

7

9

5

016
594
586
208
589
412
630
653
468
247
8t2
233

221
0?4
61't
733
4't 1

116
474
175
212
565
530
4A'l
948
334
485

5r 1

409
496
201
664
4r9
285
638
'I 7'l
246
785
1 4'7

226
870
131
741
694
592
950
658
211
412
937
708
501
615
441
139

914
891
62'l
221
710
120
474
178
?86
046
443
675
226
035
168
84{
960
63s
008
820
211
751
989
60 r

519
586
838
529

288
050
453
212
't 53
024
404
486
't25

432
l?0
s60
23s
428
186
900
853

247
10r
207
266
985
660
506
912
296
18r

29
30
31

32

34
35

36

37
38
39

40
4l
42
43
44
45
46
47
48
49

50
51

52
53
54
55

56
57
58

254
12

5

247
12

2

26 24
l0

t6
ll

14

125

6

3

2

3

5

8

4

2 604

1 339

2 705

I 411

5 751

1 637

l3 8r5

I 837

r7 506

2 11A

22 115

2 491

611

2 688

25 923

2 350

197
61r
543

43

089
489
543

554
889
702

63

647
88 r

119
81

551

699
95

456
615
102

209
401
682
126

292
605
620

51

32 092

2r 555

143 835a)

33 853

20 996

59
60

l0 053 30 065

23 801 41 825

3 94a 27lal 3 98't o6la)

33 943 33 922

20 50il 20 123

4 629 129 4 665 917

12 999 32 29A

l9 936 '19 9,11

5l
62

53

64

55

1918 191 9 1980 r98',| 19 82 r983 1984

4 {53 308

23

4 s34 853 4 363 648

2

2

2

80

I

5

3



6 AUSLAENOER tI OEN XREISFREIEN STAEOTEN UNO LANOKFEISEß 
^M 

30.9.198' NACH AUSGEWAEHLTEN STAATSANGEHOERIGXEITEN

OARUilTEF STAATS NGEHOER IGXE IT

SCHL.
TUHER

XREISFREIE STAOT
KREIS/LAIOKREIS

46,6
245,7
2t2,2
7A,9

130,3

t5'7 ,6
762,3
195,1
259,5
117 ,9
247 ,6
182,8
214,9
t27 ,7
194,8
614,0

LANO tNSGESAMT .,.t 1 596,4

| 606,4

126,9
263,6
165,9

97 ,2
t48,4
89,0

r16,6
114,2

2 024,9

tY::i: l I JUGOSLAIYIEil I ITALIEN

IIII

:::. :?1:11. r. : :::. ::1:.1.). l.:

I GRIECHEilLANO

tJE 1 000 I
IEINUTOHNERI 1

I
I ooo rolo 1)

or S CH L E SW I G. HO L S T E I N

ol o or

otoo?
olo03
ot o o.

KREISFREIE STAEOIE

F LENSAURG

XIEL...

LUEBECX.

IEUWEilS'ER

KRE I SE

O I 
'HMARSCHEN

HERZOGTUM LAUENOUR6

NOROFR I ESLAflO

OSTHOLSTEIN

P I IINEBERG

proEN ..
REflOSBURG.ECKERNFOEROE,.. "...
SCHLESWIG.FLETSAURG ...

SE GEBER G

STE I NBUPG

STORMAR N

LATD INSGESAMT

a,2

11,2

12,9

3,6

48

61

46

o,a

o, r

o,6

o.o

!o.5

o,a
4,9

t.3

1.4

7,2

6,2

2.1

o.4

3.O

o.3

o.5
a9

o.2

1,3

o,2

2.3

t.3
1,4

33.O

33,4

50 ,7

48. 5

66,6

o,2

o,6

o.5

o,3

o, !

o,4

o,r
o,2

o,9

o, r

o,2

o.1

o.9

o.2

o,4

o.2

o,.
o,t
o..
o,3

o.3

o.?

12.1

o, r

o,3

o.6

o,1

o, r

o.3

o,2

o,.
o,3

o,1

o.1

o, r

o,5

o,2

0,3

3.4

0.5

7.3

1,7

1.8

1,c

r,9

ol o

ol o

ol o

01 o

01 0

01 0

ol o

ot o

01 0

01 0

ol o

i,5

5.5

2,4

3.7

12,4

1,5

a,2

2,5
a,5

2,9
5.4

95,2

t2
36

t7
19

48

13

t7
l4
40

ZJ

30

33

24, 3

52,9

9,2

13.1

39,5

lo,6

32,1

a.7

25,9

4a.6

24,9

34,2

5,6

5,8

1,5

7,1

9,5

5.9

2.1

10,4

6,1

7.1

5.9

7,3

5,2

3.4

5.2

14,3

t,o
a,6

1?,3

9,1

6,2

11,1

5,O

17 ,5

12,1

4,5

7,9

6,6

?,7

7,7

5.6

a.2

I.a
a.f,

4,8

3,2

2.1

5,8

7,6

5.O

a_a

o,o

o, r

o.1

o,1

o,6
o,o

o.1

o,t
o.a

o, t

o,2

3,O

o,5
o,2

o.1

3,3

1,9

t,9

2,7

5. i
!.5
1,6

3,3

a,5

2,1

3.1

3,5

23.O

7.2

3,1

. .9

6.5

1.2

?,5

51

53

54

56

6A

59

6C

6i

52

o2 HAMBUPG

106 35. ? 32.7

EOEFSACHSEN

44 24,5 34.7

158,5

70 ,7

ta,a

a,7
10.9

20.9 12.^ 4,4

5,3 7,5 12.6 17,A 3.7 5,2
o3

03 t

03 r ot

03 1 02

03 r 03

03 r

03 r

03 r

03 1

03 I

03 r

o3 1

03 r

03 ?

RE6. .BE Z. BRAUNSCHWE I G

XREISFFEIE STAEOTE

BRAUilSCHWE I G

SA L ZG I ITER

WOLF SBURG

LANOKRE I SE

GIFHORN.

GOE TT I NGE N

GOSLAR .

HELMSTEOl

NOFTHE I M

OSTEROOE AM HAR2 . ,...

PEINE..

28

40

31

22
1E

32

29

53

32.e

20,a

ar.O

39,3

io.1

a3 ,7

58,9

42,7

31 ,7

254,2
107 ,2
t22,2

57

81

89

39,2

67 ,5

3..

r,o
o,5

0,4

a,o

2,6
r,3

10,4

6.9

67.2

5r

52

33

5a

55

55

a7

515.3 51.o 99

2.8

7.1

23,7

11,2

2.6

?.6

33, 5

5,9

o..

1,1

2,2

2,5

o.6
1,3

2.2

40,2

16,8 36,4

r.O

27

6,O

5.O

1,{

l,o

9,3

3

10

6

3

3

3

3

3

ro6

o. a

o,a

o,1

o.a

o.2

o,3

o,2

o,2

4,3

rl,o

7,3

10.6

13.5

7,1

8,3

6,7

1.8

o.g

o,a

o,?

o.I
o.6

o,?

o,o

o,1

a,o

03 2 01

REG, .AEI. HANNOVEF ,..

(REISFREIE STAEOIE

HANNOVER

LANOKRE I SE

ol EpHoLz

HAMELN-PYRrcNl .......

HANflOVEP

H I LOESHE IM

XOLZMINOEN

flI€NBURG IWESEP) .....

SCHAUEURG

PEG. -8E2. LUETTEgURG ..

L,? 12 2 9 5.7 {,9 9,7

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

5r

52

5{

33

56

57

183,3
t54.3
546,2
279,9

81 ,9
!12,2

151 ,8
468,2

15

46

43

40

32

23

38
,a

34, A

37,5

33.7

aa, a

52.5

3A9
43,9

27.9

7.4

10,?

9,5

7,3

7,9

1a,a

3,9

3,2

6,1

6.1

?,.
a,5

t!,5

G,'r

2.6

o,1

2.9

o.5

0,2

o,2

o,1

2,5

o,2

o.5

2,1

!,1

o.?

o,2

o.8

2,O

o.1

0.4

1,5

o.3

o, t

o,3

o.a

o,6

1) Anteil an der Jeweiligen Gesmtzahl der Ausländer

24

BEVOEL
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I
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;.;;;.:'
KERUNG

I
I

:_

AUSL €IIOER

tJ€ 1 0oo
rE rl{$oHNER r I OOO lOlO 1 )

OARUI{TER ST ATSAilGEHOER t6KE IT

::::::::::_.: . : I::::: _ :.Tt:::::::::.
rtl

ooo tolo 1) r r ooo rolo1)
!I
r r ooo !o/o1)

SCH L. KPEISFREIE STAOT
KREIS/LANOXREIS l:::i:: _

I
ilUWER

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

o3

ol
o3

of

o3

o3

of
o3

o3

o3

o3

o3

o3

oa

oa

oa

5r

a2

!3
6a

55

66

57

5A

59

50

51

or

o2

o3

o4

o5

51

62

53

6a

t6

a7

6B

39

50

61

62

it
12

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

1

a

I

a

a

a

a

1

a

4

a

a

I
a

a

a

a

a

o

o

LANO(RE I SE

CELLE ..

cuxHA vEil

HAPSURG.

LUECHOW.OANNENBERG ...,

LUEI{EBURG

OSTERHOL Z

NOTENAURG IruEME I

SOLTAU.FALL 
'NGBOSTEL

STAOE ..
UELZEN,

VERO€il,

REG. -SEZ. W€SER.EMS

XREISFREIE ST^EOTE

DELMENHORST

EMOEil ..

OLOETSURG IOLOENBURGI

O SNASRUE CX

WI LHELMSHAVEN

LANOXIIE I SE

AWEPLATO

AURICH ..
CLOPPENBURG

EMSLANO .

FR IESLANO

GRAFSCHAFT EENTHE IM

LEEP ,....

OLDETBURG IOLOEI{BURG I

OSNABPUECX

vEcHra .,.
WESERMARSCH

wITlruro

LANO INSGESAMT ...

XREISFPEIE S]AEO'TE

BREMEN ..
BRETEPHAVEN

LAflO ti{S6ESA|{T ...

35,3

20,3

i1,9

5,3

2a ,7

i9,2

28,6

37,O

50, a

36,5

6,9

3a.3

3,2

5.5

t?.9

7,4

9,7

1,5

a.o

8,3

9,9

5,2

5,8

9,6

9.2

t,ö
7,O

6. t
a,6

3.a

2.2

6,0

t,1

5, r

a.5

1,8

ro,2

9,4

o, I

o.o

o.o

0.1

o,2

o,o

o,o

o,!
o,6

o,t
o. r

o,o

14,8

a,a

2.7

2,3

t,8
12 ,7

o,3

1,2

3,6

7,1

3,r
2,a

3,.
5.a

164,9
r92 ,4
792,s
48,9

133,0
94,5

140 ,1
126 ,4
t67,A
95,3

1t2 ,4
2 r19,7

6,2

a,7

4.3

o,5

2.6

a,a
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09.63 COBUPG

09 I 64 HOF
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09 ' 7T BAiEIEPG

09 a 72 ETaYREUTH ,.....

1) Anteil an der jeweiligen cesamtzahl der Ausländer
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SCHL.
TUPüC R

KREISFREIE STADT
XPE IS/LANDKRE IS

09 4 73 COBURG

09 a 7a FoRCHHE lM .. .. .

09 a 76 HOF

09 a 76 XRONACH

09 a 77 XULr'GACH ..... '
09 ' 78 LICHTENFELS...

09 ' 
79 üAJI{SIEOEL I. FICHTELGEBIRGE

09 E REG. -8E2. HITTELFPATKET " ' '
(REISFREIE STAEOTE

09 3 5i ATSBACH

09 5 63 FUERTH

09 5 6' NUERNBERG ......

09 5 65 SCHtrABACH .....

LANOXR€ I SE

09 5 71 AilSBACH

09 5 ?2 EPLANGEN-HOECHSTAOT

09 6 73 FUERTH

09 5 74 ilUERilBEPGER LAilO

09 6 75 NEUSTAOT A.O. AISCH'BAO YCIftOSHEIM

o9 5 75 ROTH

09 5 77 WEISSEilBUPG-GUilZEIHAUSEN ....'.'..

09 6 REG..AE2. UNTEßIFRANXEN

KRE ISFRE IE ST EOTE

09 6 6t ASCHAFFENBURG .

09 6 62 SCHWEINFURT....

09 6 63 ruERZBURG ........

LANOKRE ISE

09 6 71 ASCHAFFEilBURG ..

09 6 72 BAO (ISSINGEN

09 5 73 PHOEN-GRASFELO.

o9 6 7{ HASSBEPGE.....

09 6 75 KIT2)NGEN.,..,

09 5 76 MtLTENAEPG....

09 6 77 M'N.SPESSART.

09 6 78 SCHWEIilFURT .....

09 6 79 ruERZBURG .'...

09 7 PEG. -8E2. SCHWASEN

XPEISFFEIE STAEOTE

09 7 61 
^UGSSURG 

..,...

09 7 62 XAUFBEUREN....

09 ? 53 KEWTEN IALLGAEU I

09 7 6a WWItrGEil .....

LANOXRE ISE

09 7 7i AICHACH-FRIEUSERG

09 7 72 AUGSBURG .... "
09 7 73 OILLIN6EN A.O. OONAU

09 7 ?.GUEilZBUFG,,..'

09 7 75 NEU.ULM

1) Anteil an der jeweiligen Gesmtzahl der Ausländer.

32

r.5

a,t

1,2

a,3

6.6

a5,2

{3,9

a8. a

60,o

a7 ,5

t5,a
r3,2

to,o

aa,2

t 6.6

o,3

o.a

o.a

o,6

2.O

a,a

9,1

, 6.2

rO,a

a7,o

!.5

8,1

o,7

2,1

J.9

BEVOE L
X ERIJ NG AUSLAENOEP

IJE I OOO

OARUilTEF STAATS ilGEHO€FIGKEII

t::::::
t

I JJGOSLAWIEil
: l::::1. _..

I

?::-::1:.1).

GR I ECHENLANO

I
I ooo rolo 1)1 000

I
r ooo Iolo

!
I

)rIE trrcHNER I r OOO lOlO

82,O

to1,3
74,5

74,0
65,r
89,8

515,9

37 ,6
100, 6

9'1 ,9
469,2

59,2

129 ,3

244,8
41 ,7

56,7
3't .7

2.2

3,1

3,O

1,2

1,6

1.O

3,6

t09.2

2'?

32

28

t6
22

1)

40

72

67,6

57 ,2

a9 ,2

s2. o

46,1

33, 9

67,9

32 ,8

1,3

1,8

i.5

o,6

o,7

o,3

2.1

35, A

o,1

o.3

o,3

o, i

o, r

o.2

o.3

r5,8

5.6

10,6

9.a

lo, r

Ä,5

16,O

7,5

rl.0

o,3

o, r

o,2

o,1

o. r

o,1

o,3
12,4

r5,6

3,6

6,9

rr,8

7,a

12,1

7,2

rt.a

o, r

o, t

o.3

o,o

o,1

o,I
o,2

r3,o

2,8

2,9

ro.5

2,O

a,7

0.7

5,t
12.6

1,1

9.7

12.O

57.3

2,1

37

96

t23

59

o.5

1,7

6.O

17 ,4

o,6

3a, i

17 ,5

at,6

3r,1

2S, O

5.5

17,O

a,7

17,O

10,o

14,1

6.9

lr,o
12,4

20,3

o.l
t.5

t,o

9,6

o,2

o.5
o.3

o,7

o,5

o,1

o, r

o, i

o,2

o.3

o,a

o,2

o,3

1a,a

5,5

o,?

o,6

o,6

o,2

o,7

1.3

7.1

o.a

1,5

o. !

o,r
o,1

o, t

1,O

o,6

o,2

o,2

r3,?

o,I

o,1

1,9

8,4

o.6

o.2

o,a

o,2

1,2

o,r
o. !

o, r

2,7

a,9

7,1

i5.6
ra.6

2A,a

e.2

16,9

a.2

t55,7
104,5
93,6

148,0
84 ,3

105,3
84,0

198,8

3.2

3,4

5,O

7,5

1.8

2,8

2,4

l3,o

1,4

o,6
t,o
3.4

o,8
t,5
i,l

r8,5

a3.9

15,O

20,a

50.8

a4.9

53. r

a1 ,7

a3.1

o,3

o,6

o,6
o.5

o,1

o,2

o,5

3,7

9,1

21 .a

a1.2

7.1

7,4

8,t

1A,A

8,7

o.a

o,3

o,6
o,6

o,2
o,3

o,3

5,?

11,2

7,3

12 ,7

7,6

13.4

ro.3
12 .2

t3,r

6,O

It,2

3,4

3,7

3,O

3,O

6.3

7,5

1,3

t,i

o.7
1,7

s,a

3.3

1,2

2,4

98,.

2l
36

53

51

2L

27

30

36

50

13

t4
9

2l
80

27

t2
20

64

3,6

o.1

o,3

o.o
o,6

5.O

1.3

o, r

o.9
a3, r

a8, t

a,2

27 ,O

5.4

33, 9

6A,O

37 ,3

12,1

33,4

a3,8

3.2

a,2

5, i

88

82

39

2,2

2,2

1,1

o,a
o,3

o,7

1a ,2

8.1

13,r

o. a

o,7

o,2

al. a

53, O

?z ,7

9,3

7,O

1a.a

t49,4
ro2,0
77,7
'1'7 ,8
79,9

tto,6
t20,7
to2,7
134,4
541,0

7,O

4.9

11.1

13,8

to.5

3,.
12 ,3

t3,.

10,3

1a .7

19,3

6.a

5.{
13 .7

7,2
11.2

17,O

rg.5

?,8

13 ,9

2,7

7,3

13,5

6,4

7,7

6, i

2,?

9,3

1,2

a.t

o.2

o. r

o,1

o,o
o.1

o.5

o. t

o, r

o.o
a.o

29.O

2,6

5,a

3,6

118

62

95

101

12,tr

I .O

2,3

1,6

13 .2

aLt.e

.3.3

a3.O

19,O

1.?

10.r

,5. !

3,4

o,5

1,4

o.7

17,1

?3 .9

23 .7

17 .5

,,5
o,?

o, r

o, r

7.3

1,2

1.ä

99,2
188,8
74,9

108,4

r42,1

3,1

9,2

2,6

7,2

11 ,7

34

49

32

66

o,5
1,2

o,2

t,o
r.9

o,r
o.a

o.o

o,z

o,0



BEVOEL.
XERUN6 _::::1t::. :ti:t:i::::::::::: : I

I ÜGOSLAWIEil I I TAL IEIT I GFTECHENL IIO

:I

SCHL. XFE ISFRE IE STAOT
KFE IS/LAilOKRE IS

 USLAETiOEP

IJE i OOO
IE INU()HNERI 1

SAARL NO

III

l. :.:::_ ::1:_11 :. :.:?? to/o !)i r ooo rolo1)

NUIUEP

o9

o9

o9

o9

o9

lo

ro

lo

io
io

10

ro

1i

76

77

7A

79

so

a1

r2

13

aa

a5

a6

o,6
o, t

o,2

o,3

o,3

o,1

1,6

3,I
4,1

4,2

2,9

5,2

t,3

3,6

7

3a ,2

33, .

5t . o

46,O

3t ,6

3a .2

34, o

o,2
o,o

o, r

o,o

o,2

o,o
o.6

J,O

o,3
t.8

o,3

a.i

1.3

r,3

L ITOAU (BOOENSEE )

OSTALLGAEU ....,.
UT?ERALLGAEU ....
ooil^u-RtEs ......
OEERALLGAEU ,....

69,7
tlI ,4
114.8
r15,6
131,1

10 955.3

6,4

6,3

3,6

3.3

6,2

666. 3

7'7

48

30

29

47

61

t,1

2,4

t,6

t,9

2,O

!94,1

20 ,7

aa,9

a3,o

56, a

32 ,6

29, r

o,6

o,a

o,7

o.a

o,5
120 ,7

1O,6

8,.
21 ,2

r3,a

7,4

r8,!

o,7

o.6

o,.
o,3

o,9
71 .6

r3.6

lr.8

11.3

9,5

ta,9

to,6

o.3

o,o

o.l
o,o

0.2
aa, 5

6,5

o.6
t.l

1,4

3,.
7,!

LAI{OKRE I S€

SAARBPUE CXE X

tiERZlG-wAOEPil ....,..
NEUNK IRCHEN

SAATILOUIS

S AR.PFALZ-KREtS....

SANKT WENOEL

L ANO I I{SGESAMT

LAND I{SGESAMT

357,8
99,3

147,9
2O5,6

150,8
89,8

051,3

58

27

29

47

39

13

17 . a

ti,5

10,6

17 ,5

1,5

15.6

7,2

o.9

2,2

a.a

1,9

0,4

16.9

20,9

2.7

4,3

9,6

5,9

1,2

aa.5

9ER L

2ao,3

3,5

o,3

o,.

1,5

t.o

o,o

7.O

WE S T

r02.2

IN

130 a2 ,5 2b,2 7.a 3.1 7,6 3,2LANO IflsGEsaMT,..1 L 946,9

1) Anteil an der jeweiligen Gesiltzahl aler Ausländer
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7 Ausländer in den städten mic 100 000 Einwohnern und mehr am
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Belgien brltannien
und Nord-
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508
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267
14{

An

Aachen.
Aug sbu rg
Berlin (vlest) ... .. ..
Bielefeld
Bochum .

Bonn . ..
Bottrop.
Braun schwe i9
Bremen .

Breme rh aven
Da rms Ead t
Do rtmund
Düsseldorf
Duisburg
ErIangen
Essen . .

Frankfurt am Main ...
Freiburg im Breisgau
Gelsenkirchen . .... ..
Göttingen
Hagen . ..
Hamburg .

Hilm -..
Hannover
Heidelberg
Heilbronn
llerne . .

H i. Ideshe im
Karlsruhe
KasseI.
Kiel ...
Xoblenz .

Kö1n . ..
Nrefeld .

Leve rkusen
Ludwigshafen am Rhein
Lübeck.
Mainz ..
Mannhe im
Mönbhengladbach . .. ..
Mü]-heih a.d. Ruhr ...
Münche n

Münster.
Neuss ..
Nürnberg
oberhausen
of fenbach m lilain . ..
oldenburg (oldenburg)
Osnab r ück
Pad e rbo rn
Pforzheim
Recklinghausen . .... .

Reg ensbu rg
Remscheid
saarbrücken5) .......
salzgitter
SoIi ngen
Stuttga rt
wiesbaden
witten.
wolfsburg
würzburg
wuppe rtal

0s6
19

372
4l

r 04
258

21

2a
92
l4
29

109
598
163

31

129
4r4

44
40

t5
13

5r9
33
16

68
9

'11

156
30

22
29

157
2A

24

34
t9l

24

15

343
143

4 432
145
202
743

22
114

418
4t

2)\
404

r 519

l?5
465

2 A1',l

r r69
70

1 874
r 531
7 634
3 212
1 244
1 015

459
571
969

't3

1 004
3 904
9 563
1 947

589
2 074
8 914

259
438

21 '72'l

28 998
240 256
28 469
24 358
24 60'7

7 106

14 421
37 806
I 981

r4 399
52 662
85 681
66 495
9 685

34 887
145 015
t2 134
29 348
'7 694

20 109
r58 634
13 430
51 034
12 043
l3 883
t5 455
6 610

24 510
t't 641
r4 151

5 009
r39 151

2{ l8t
r3 957
21 315
12 8't 6

20 020
{4 94 t

19 889
I I 168

209 485
11 932
1A 232
51 266
11 235
22 051
4 531

r2 509
8 3?8

lr 901
8 586
5 318

16 269
20 917
I '149

11 194
98 580
30 789
7 625

l0 870
5 058

36't75

53
83
24
46

't 41
115

'11

85
23
43
83

184

35
392

59

20
11

242
l

124
10

lt
l3

134
24
38

l4
l5

272
22

749
183
190

207
942
r88

95
352
110
513
1a2
129
r10
524
192

145
{35
108

82
7 918
2 324
1 555
3 069

628
434

2 872
1 079

298
t9 499

178

231
187

314
163

2 069
495
154

104

230
3s9
461
936
229

4 055
918

92

26
41

25
3l

4

30

l4
55
78
95

5

13
'l 13

43
3

32

19

l0

9

15

10

6

50
54

231

283

98
191

66
134

I 369
561

3 207
139
129

515
9't

261
192
913

't1
63

3 53/t
29

101

I l9t
599

94

220
214
221

1 164
l4 255
2 854

24

40

29

9',|

r 36
2ll

5 590

113
129
s22

2 ) Luxemburg
3) Albanien,

Tschechosl

und Irland
en, Po1en, Runänien, soujetunion,
und Ungarn.

Dänema rk Prankreich Griechen-
land

Bevö1.-
ke rung Au s1 ände r

je I 000
EinuohnerAnzahI

stadtl )

l) ohne die städte Bergisch GLadbach und siegen, für die
ke-ine Ausländerzahlen zum 30.9.1984 vorliegen.

34

Bulgari
owake i

Nr.

l,l



30.9. I 984 nach ausqewähLten Staatsanoehöriqkeiten

St aats an9 ehö r i 9ke it

Nieder-
lande

ige
2)

üor
EG Türkei. Jug o-

sI awi en spanien Po rt u9a1 öste r-
reich

Ost-
block-l 

)
s Eaaten

Itali.en üo.i9"4 ) Lfd

802
3 't99

7 396
r 520
2 237
2 048

345
I 498
I 364

't60

2 558
4 082
8 349
4 644

661
2 630

r8 230
2 194
I 866

zahl

20

2

2

5

4

7

I

1

21

2 373
8?

I 855
262
530
603
26a
149
761
177
r18
815

2 932
2 952

r 28
1 295
I 133

121
4,1 I

201
145
112
15s
643
557
390
't3r

123
201
243
475
800
126
571

207
24

609
28
26

162
6

23
49
12

3l
62

291
26
27
52

672
83
24

535
t81
21',l
343
125
211
6s9
802
853
005
019
6'to
999
697
810
242
97'1

614

118

s12
t 88
749
178

535
430
0{9
l4l
422
837
982
o12
815
648
9',l2
590
858
091

950
413

1 785
141

1 374
1 9't4

147
274
589
171
662

2 598
4 155

I 88t
135

2 192
9 494

580
I 388

187

478
586
212
374
698
2',t 3

83
261
690
429
548
067
344

57
473
090
366
372

354
I 014
5 348

3r3
428
581

100
266
733
180

359
126

2 280
9iI I

1 241

952
3 292

436
267

615
956

14 254
953
919

r 0s0
244

1 342
't 635

236
518

3 468
5 733
2 814

803
917

6 545
567
962

264
131

124
083
081

782
556
002
939
351
234
823
289
219
112
284
234
9't9
616

5

12

102

10

4

4

19

4

3

20
13

39
I

ll
21

3

28
4

2

I

5

59
3

4

8

3

5

I

3

6

20
4

6

32

2

t

I

2

3

{
5

6

1

8

9

l0
1l
12

l3
14

l5
l6
17

18

l9
20
2l
22

23
2l
25
25
21
28
29
30
31

32
33
34

35
36
17
38
39
40
4l
42
43
44
{5
46
41
{8
49
50
5l
52
53
5,t
55
56
57
58
59
60
6l
62
53

3

118
25
45
22

442
31
49
20
24
44
75
't9

13

950
40

l9

5 398
7 052
7 181

1 193
60 409
l0 4ll
3 r89
5 830
6 24'l
4 410

15 015
7 360
4 266

37 459
1 775

3 493

t3

4 900
2 455

534
705

8 8,17

1 566
2 769
2 8/t8

4't o

2 624
5 053
I 50r
I 696

s2 531
't 220

2 453

1 210
r 613

278
120

I 708
544
344

266
672

I 976
1 347

258
2 996

783

166
l9l
28
12

3 101

116
305
't8

294
638

873
379
596

1 285

689
408
281
l5l

2 521
489
356
358
266
491
762
395
215

25 321
312

| 331
587
952
218

5 000
545
120
117

'I r05
757

3 009
545
557

11 375
6t4

41',l

572
520
a4'1
't82

203
354
705
361

187

388
603
205
070
366

4

2't
1

2

3 58?
7 314

581
2 921
I 1t0
2 3'r0
1 026

252
124
202
420
173

200

458
5

85
128

5

10

6 254
s5 r98
a 712

18 759
2 996
5 527

10 038

2 450
20 927
r 400
6 184

898
2 417

't 02

278
212
109
780
il0 3
299
123

8r8
9 087

557
1 772

450
459
349

r 895
40 058

1 251
7 985
3 942
1 083
I 654

505
558

81

231
283
491
210

1 025
6 347

88
226

94

147

5l

228
594

485
854
981
99s
s42
59s
611
885
429
031
208
597

4

2

l

t7
2

I
I

{
5

2

I

28
3

096
180
042
302
53r

196
760
115
235

17 8r9
7 913
3 129
1 646
3 434

156
341
033
224
626

56
I

21

9

20

20

417
465
8s7

84
510

349
l3l
684

l3
336

828
320
185
lr9
162

3l I

451
't73

128
5t1

016
876
274
125
675

238
3 533
'1 164

600
5 871

r6 314
4 322

38
142
162

46
369
410
320

6

5

279
15

3l
143

95

r 693
5 054
3 535
5 903
5 568

r7 054
I 227

| 070
2 110

541
45{

1 959
21 629
3 250

204
2 8s0

141
!10
564

2 965
1 432

3 120 6l

l0l

604

285 198 85r63s 't 71

1 620

8

570
ll5

50

590
136

388
16t
480
r05
308

3 294
883

4'7I
210
555
337
333
488
066

934
r 136
3 635

144
988

l0 205
5 829

7 300
677

7l95

56
5850

3

14

39

369
I 1{5
9 894

365
147

4 564

125

241

4) EiDschl, staatenlos, ungeklärt und ohne Angabe.
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5 ) stadtverband

211
245
59s

2A7
255
833

1 745
1 3't9
4 642

Nr
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360
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12a
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16 592

32 305
11 756
2 067
I 5a3
5 zCa
3 337

543
a01
222
oB6

7a tza
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a1 612

63 037
ra o59
a 795
3 6a2
5 681
3 046
r o50

aro
227
a71
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rt 357
r2 t51
72 372

247 099

9 000
a 600

3a r65
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oao
oo?
650
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705
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?96
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8.3
r33
315
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569
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711
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5 124
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a 699
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492
1 07a

992
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93
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5
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2
1
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1 1a2 617
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384
170
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977
926
927
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ae6 079
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a o20
2 110
5 549
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3
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2
1

1a
17
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15 812
3 2,d5
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6 476
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6 009

12 r75
5 966

34 272

374
9r 5
606
6aa
347
o23
933
269

146

144
r3a
8i 2
i ao
102
65

oa8
372

102
420
592

92
?6
21

646
?71

r 929

1 550

393
295
.55
ao2
332
212
a3a
430

307
231
374
249
394
122
934
128

993
ora
3at
za9
506
554
185
oo5
oo3
9o.

7 320

691
250
90a
565
2AO
22a

2 705
r 5aa

a76
211
69r
a61
216

8a
706
146

227
179
t96
295
674
6a5

t6 307

72 370

g ra!

16 65.
2 426
1 577
I 627
2 5A.

992

29 067

55 r90
20 927
3 556
a 272
I O87
5 347
r t98

3A 900 13? 594 232 7eO r 31 6aO

2 ea1

3 .7O

3 93r

6 155

5 9i5

5 791 a 990

a
5
6,

7
8r
15

310
246
ooa
913
763
9ao

z
2
2
3

aa
7

r E2
562
e7 r
950
177
270

roi
1a2
371
292
7a2
a19

39
12

140
110
77a
ao5

607
a5a
?41
ao6

? 973
r aga

a9r
r58
aa a
r95
aa5
607

a3t
aa5
aa1
592
a9r
20t

122 2?O 53 072

22 aoa
6 a66

36 .32
6 170

r 3 560
tr aza
r 5 a33
I 2.?

aa 255
a 296

9a r 46

2.7 264 r56 262

226
420
646
2a1
27a
436
618
r90
32a
165
312

420
370

2 303
I al
270
ato
320
a36
74.
{81

5 426

7aa
238

1 213
It

279
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r79
I O?
392
136

2 492
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159
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32
127

70
66

352
102
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r 664
r 215
4 058

309
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I 171

243

232
5 627
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E96
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297
560
672
741
ö84
a23
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3 390

12 422

7 0a r 3 316

1l 6273 567
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t3

121

19 aa6 r8 858

6 401
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5 209

6r a
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230

3r
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a22
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37.
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t63
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r96

32 2',6 t9 a66

19 9.1 12 aa6

a 3{,3 6aA 2 .99 500
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214

a6 2r9

5a i 856

r 19 2.6

a91

1a5

2 121 r 265

5 13a 3 zaa
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2 826
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2 939

336
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379

1 a72
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1 733

a76

606

27 162

29 207
9 6a9
2 749
2 669
4 698
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aoa

79 263

2 8tO

79
7AO
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37

32a
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9ar
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655
963
456
9r 3
871
9!1
2a?
r30
1{r
170

r3 034
2 250

a76
3a 6
996

1 067
1t5

a6
22
7a

492
134

6A
25
a5
3a

1

2

ao3
s73
255
72a
754
543
373
695
9r 6
224

2Aa
75
32
1a
25
18

2

aa6
230
984
i a5
r o4
49r
378
705
39r
242

132
70
33
15
l8
io

1

I

o50
aa5
669
ar5
23r
959
3.O
363
4a7
9a 3

7A
39
19

6
I
5
1

33J
ooB
c72
753
611
431
a65
559
325
107

r 29 496

416 r88

23 696

73 37i

237 634

15 470

196
303
aa2
526

9 68r
ao2

11 953

23 622

aa 076

50 161
16 699
a 7?a
a 99a
7 a93
3 7a1
I 339

29a
264
667

r3a 595ao 175

1 679

2 A9r

I O1

,t

112

rto

62

a6 787

5t
29

145
l8a

32
12

2aa
264

I Or 6

77a

I 843

2
I
2

25

a

a6 a98

1? 160

65a io5

30 074

400
56i
639
62A
252
601

a 297

aa 423

^ za6

1a3
392
t 51
ao9

6 213
620

7 911

a 97A

a23
769
972

I O90
r5 545
r 954

573

a7

760

22 330 r 170 841

68
3o

242
296

38
36

ao5
32a

438

223
363
aoo
192
505
3r6
532
563

1 627
977

1 73a
1a 626

a3a
2a3g a3r

3 998

r !94
669
ac7

1a 719
3Aa
305

2 096
a 030

650
479
3ao

9 49.
246
117

I fa6
2 6aA

220
303
423
176

72
a6

27C
726

rc3
227
297
766

62
29

769
a88

a9

216
B2

999
25A

19
l8

112
35

487
102

a23
1 393
r 305
1 562
6 671
3 {83

a9
227

7a
1r2
563
2a5

r93
r66
5r o

91
7a
5g
a7
69

132
72

a17

r65
96

370
a2
33
a5
12
63

1r9

433

a 719
1 393
7 205

650
3 64?
2 a53
3 003
r 507
3 061
e tgo

1.75tr

a oa5
1 121
6 lat
2 aG1

2 059
2 703

550
2 632

9aa
3 3a2

2 463
631

a 2a1
I 394
I 160
1 526
! 301

{09
t 964

675
7 432

o36
329

r 690
223
2.4
3la
a75
23A
a9a
314

3 91 2

7 3AO
2 277

!o 291
r 451
5 875
3 aa3
6 202
2 112
3 aa7
3 221

26 223

72 952

?1 794

3A 274

a 3E1

E3A
21A

t oga
l3a
1?3
227
171
171
a3t
232

2 oao

5 367

ta r 063

157

1 220

51 r

76

547

207

27

231

100

12

112{5

262 9 052 5 50? 2.O5

6A 6 r50 3 9AO I 01{

392

372

I 09.

at6

65a

?3.

26 618 1 3?. 163

.tt

757 369 606 335 291 132 1ßl 6,t 5 92 Clt

 SIEil ZUSAffiX...

BREi,EX

3
3



STAATSAflGEHOERIGXEIT

EUROPA

BELGIEß..
OAEilEMARX.
FRATXRE I CH,
GR IECHEXLANO.
GROSSBRITANNIEN UNO

IRLAr{O..
ITAL IEN.
LU I ETTEUP G.
I t EOER LANOE .

ilOROIRLANO..

EG. STAATE N

AFR I KA

AMER I (A

ASIEI

ASIEN 2IJSAIüEN.

AUSTRALIEN UNO OZEANIEN

ARGENTINIEfl....
SPAStLIEN..,...
cHtLE..........
xail^oa...,. ....

UEBRTGE AMERIX. STAA'EN.

AMERIXA ZUSA?TI{EN.

TUERKE I.
JUGOSL AW I EN.
SPAN I Eil.
OESTERRE ICH.
oSTBLOC(STAATEN r 1,.......
PORTUGAL.
scHwE I z.
SCHWEOE N.
FINNLATO....
UEBPIGE EUROP. STAATEN....

EUROPA ZUSAIfiEN. . .

AEGYPTEti.
ALGER I E N.
6HANA, . .
mRo(Ko,
N IGER I A.
SUEOAFRI(A,
TUNE S I EN.
UEBRIGE AFRIX. STAATEN....

AFRIXA ZUSAffiEN...

tilDIEN
IilOONESIEN.
IRAN.......
ISRAEL..
JAPAN. . ,
JOROAN I EN.
XOREA. REPUgLI(
LtBANOT.
PAX I SlAN.
SYR IEN. .
UEBRIGE AStAT, STAAIEil..

AUSTRAL I EN,
UEBPI6ES AUSTßIALIEN UNO
ozEAillEr...

AUSTRALIEN UNO
OZEAti I ET ZUSAT'HEN.

UNGEKLAEFI UNO OXNE 
^NGABE

INSGESAMT...

t I ALBANIEN. SULGAPIEN. POLEN, RUUET{IEil.
SOWJETUN IOT. TSCHECHOSLOWAXE I . UNGAPil.

ago 547

38

346 692 26 a16 aao 256 r35 50a

8 AUSLAENOEF AM 30.9.196' NACH AUSGEI!'AEHLIEN STAATSAilGEHOERIGKEITEN II{ OEN LAENOERil OE3 BUilOESGEBIETES

BAOET -

ZUSAMEil ! MENNLICH

270 329 r53 791

7A3 4AO aa3 585

203
673
732
216
33a
356
116
128

i2 060 I O99

19 113 I A{9

i:::i::?::. :T. I l:1...
BAY ERN

ZUSAMil I MENi{L ICH

SAARLAIIO

ZUSAP!,IEil I MAENilLICH

..;;;;;;
- . 1:::l l

Z USAITn'G il :-Y:::::::

1 2a7
696

16 763
68 31a

562
276

9 AOO
36 097

I 327
845

7 95e
aa a93

201
3l

aoa
59i

9t
12

3 335
3a5

a r50
590

! 65 5A5
691

3 .A3

a 279
3.3

99 35a
3a8

2 723

11 057
1 397

71 916
4a3

4 880

5 9t 6
672

Ä6 704
?50

? aas

373
to

16 90A
536
4!8

178
5

I 977
?92
223

606
357
357
137

3
26

372
619
432
634

973
a99
395
1to
865

546
5a 3
501
654
6{3

273
aa7
559
471
o45
a17

192
i66
117
236

425
27a
o13

56
9a3

r a8 196

o65
712
300
933
4i9
624
640
66r
r 92
7?4

599 667

7 737

27 03A

2A 790

ro2 r61
26 rA8
r 785
5 348

1a zaa

a5 422

1 11 717
71 133
5 50r

45 i7A
20 332
1 896
2 076

23 472 1a 458 16 724

2ao
172
25
27
t9
t3

a
1

1

790
60r
o4o
864
758
480
557
605
212
A1A

1a2
93
11
15
,1

7
3

605
573
563
aio
o73
28r
372
609
301
ao7

i 94
120

11
76
35

3

1

1

t

609
2?5
871

950
567
345
oa8
r aa
307
265

35
3a
59

246
906
2ro
58{
634
178
112
t{
9

33

56
r3
I
2
7

6r 3
a57
02.
aa3
r38
2S3
742
17a
117
?77

1ll
504
r 97
304
322

50
737
9r5

12C,
202
3oa
2ao
395
675

347 a10

5 366

1a 163

1a 950

579

78

641

37 647

1 805

900

21 a1A 18a 573

358 I 124

99 A39

97r
.95
527
422
255
123
599
305

882
33A
570
713
307
478

2 212
2 257

664
2a9
a15
aaa
255
211
357
6Aa

55
a29
345
172

1A
224
507

4A
3aa
250
123

37
5

150
401

i 379
6{3

1 757
aa6
all
129

I r 89
2.55

6 1aa

554
s75
556

1 513
13 350
2 155

261
353
335
763

7 093
t o3a

c67
t r69

a97
r aa6

20 a73
2 366

332
a75
2aa
714

11 31O
r oa5

a{
66
36
60

516
179

22
30
22
29

294
81

e 31 5
7r6

2 536
5at
331

233
433
3a 5
576
116

r 633
124

r 60r
39A
6ra

1 t 24
372
615

I 2?9
.?B

6 30r

1 aa?
343

2 770
665
458
aa4
3a9
6ao

1 402
619

.979

3!5
9l

695
37

122
r09
177
?45

5A

258
54

at5
21
27

102
a5

117
265

a7
05r

r 640
753

2 97a
7a9
409

1 135
624

2 6aA
2 290

972
5 590

15 r70

468
674
aaa
169
573
t aa
466
70a
s96
79i
99a

2a 26?

r 660

3 509

a7g

2 a52

il

9 215

2 033
I 161
4 236
t 348

790
1 389
2 067
3 617
2 465
1 279
a 565

28 gal

4 9a2

r9 999

1

It

24 220

73e

tt8

456

356

aa

lro

1 r99

172

I 37t

430

76

506

21a

a2

256

2?

5

zg

al l

199

3 062 894 a 6ao 2 70A

2 101 576 2 311 662

8a3 212 666 251 4a 539

239 7 292

130 271

a 460

85a

STAATENLOS..

I



9 AUSLAET{oER AM 30.9.198. NACH AUSGEWAEHLTEf{ STAAYSANGEHoERIGKEITEN UNo FAM!LTENSTANO

I NSGESAMT LEOI G
VERHE tPATEl

vEnwttwET ooER
GE SCH t EOEI{STAA?SANGEHOERIGKEIT

AUSLAEilOER ZUSÄffiN

AUSLAEilOEP zUSAWEN

AUSLAENOER INSGESAI{T

ZUSAlil'lE N

ANZAHL I O/O 1l

a6
37
37
a2
40
37
50
43
51

I OARUNTER x,lT
t EITIER(M} OEUTSCHEN

t..i::i:: t olo 2) t ANZ^HL I O/O r)AN ZAHL

MAENNL I CH

2 a99 500 1 123 272 35,9 t O35 050 .1.4 75 5.A 41 17?

OARUNTER
BEL6IEN ...
OAENEMARX
FRANXRE I CH
GF I ECHENLANO
GROSSBPITANIiIEN UNO NOROIRLANO ..
tTALlEt{ ....
JUGOSLAY'I EN
XANAOA.
N t EOER LANOE
OESTERRE 

' 
CH

PORTUGAT
SCBWEOEN
scHwElz.
SPANIEN.
TUERXE I .
VEREINIGTE STAATEN .

9

3a
154

a9
334

3
57
97

13
90

s25

I
2

t9
o6
27

206
160

2
23
a2
23

1

504

275
716
6S3
762
a15
261
a55
o20
3S5
36A
o60
o77
o73
a1a
172
43A

9
a

3a
132

37
211
264

3
5l
71
3A

6
16
68

599
37

357
o51
207
639
672
109
735
993
224
24 3

320
562
215
719
5A5

ooo
800
r 65
a60
c69
oo2
559
950
al a
a90
4i8
o20
o27
526
o19
171

547
279

I 618
1 ao1
? 065
3 .r6
E 576

t96
z 629
I 2A3

2A7
212
a8t
700

a 484
2 202

7?9
a71

2 508
3 239
2 044
3 ?63

11 566
29r

4 148
5 540

517
356

I 40i
r 3r5

io 259
. aos

5

3,7

32 746
29{ 303
17 ?27

5
a

18
72
17

I O5
149

2
3t
40
20

I
3a

295
15

602
?{o
715
166
621
oal
419
o34
218
318
216
731
763
oa{
a37
95{

3,O

6SO
r9a

2 9{3
t 995
3 AaB

11 753
5 295

270
5 183
6 89{

556
231
912

2 505
1 147
a 183

aa 179 a.o

I 475
1 284
6 t5A
1 9rg
3 66.
I 076

10 taa
503

7 751
10 67A
1 095

900
2 7AO
2 817
2 1O2
2 A22

51

5A
5A
a9
5A
A6
a9
55
30
60
54
52
59
5A
50
a9
42

1 209
1 AO5

! 2 a5a
66 290
20 ta9

124 3ZA
169 126

1 a3a
29 600
Ä1 ?39
21 071
1 731
5 473

3g 514
317 a23

r 9 537

47.6
56,2
55,2
61 .A
17 ,9
5t.1
14 ,2

51 .9
a1 .7
5a,3
56, 7
6i , O
50,8

076 32,
840 35.
984 14,
231 13,
oo? 17,
265 .8.
7 64 39,
664 11,
a62 31,
345 34.
8ao .6.

ao, o
a3,2
50,7
50, 2
52, O
56, 5

46.1
3A,O
46,9
a9,3
41 ,1
42 ,1
53, O
55,O
a8. 5

a7 ,6
56.6

WEIBLICH

44.5

a
5
7

6
2
a

I
4
I
o

2

5,7
5.6
4.7
0,9
a.2
1.O
1.7
5.O
a,a
a.a
o.5

3.7
o.a
0.5
5,O

8.3
5,9
5,6
2,a
5,4
1.8
4.1
7.3
6, t
7,4
i,3
5.6
8.5
2.O
1,7
1,7

7,1
5.A

1,6
a,7
1.3
2,9
6.1
6. t
5,7
1,o
5,5
6,a
1,3
r,o
6,!

4,6
a,t
8.6
1,3
?,8
3.5
1,6
6,8
9,0
7,O
!,3
7,O
2,O
o,9
9,5

16,
1.

1,
3,

12,
r5,
14,

14,
r 6.

a.
o,
7,

11 ,7
11,5
12,6
1,4
4,5
2,9
2,6
9,7

ri,9
10,?
2.O

10,9
12 ,5
3,.
o.7
6,6

1 86a 1a6 o?9 947 965 AA2 a 6A 319

OARUNTER
BELGIEN ..
OAENEMFX
FRAIXEIE ICH
GR I ECHEII LANO
6ROSSBRITANflIEN UilO NORDIRLANO ..
ITALIEN...
JGOSLAWI EN
XANAOA .
T I EOERLANOE
OESTERRE I CH
PORTUGAL
SCHWEOEN
sc#Elz .
SPANIEN.
TUEFKEI.
VERE:NIGTE STAATEN.

3
2

r5
67
r8
o2
o3

1

15
2A
17

2
5

233
398

33
32
48
49
45

I ilSGESAMT

4 363 6{g 2 253 219 5i,5 2 00.o 932 45.9 161 327 3.O 109 a96 2.6

OARUN TER
EELGIEN.
OAE NEMARX
FfIAXKEIE : CH
GP I ECHENLANO
GROSSBE IIATNIEN UNO NOROIRLANO
ITALIEN.
OGOSLAW I Eil
XANADA .
N I EOERLAßOE
OESTERRE I CH
PORTUGA I
SCHWEOEN
SCHWE I 2 .
SPANIEN.
TUERXE I ..
VEREINI6TE STAATEN.

18
12

287
B7

545
500

7
108

B?
10
29

158
425

81

357
85 r
372
o99
311
111
31a
943
612
133
991
340
689
843
798
763

7
5

36
413

45
30a
25a

3

ao
40

4
12
81

794
39

351
556
667
996
422
525
623
6BA
2Ä1
753
900
3ro
471
200
175
66s

9
6

3l
134

37
229
314

3
60

at
5

t5
?2

G12
35

7rO
545
579
456
alo
.o6
5.€
764
714
557
?47
Ä62
236
598
5AO
t91

52, 9
50,9
.3.6
aa,2
43,3
a2,1
53, r
a7.4

47,A
a9,)
5?, A

45,7
a3,o
43, 4

155
Ä42
10i
914
552
s29
aa3
773
931

652
131
700
352
329
oo5

296
760
426
61C
to9
179
ta5
aB7
677
423
80r
56S
aa2
oa5
7a3
507

12
17

I
3

9
1

I

a

7
17

6
I

t
2

1a
6

; ;';;';;.;;;;,. ",".o..o,...2) ANTEIL AIJ OER JEWEILIGEN GESAMTZAHL OER VERHEIRATETEN AUSLAENOER.

39



ILTEF VOt{ ...
Bt3 UNTEP .,. JAHREil

UXTEP

l-

z-
3-
a-

IU3A}}G I{

a

7

I

10

to

tt
12

r3

la

rg

t6

17

t6

t9

t3 ....

zusawEN . , .

zusarr{EN ...

16 ..
t9 ..

20 ..

ZUSAäiEil

20

21

22

23

2a

21

22

23

2a

25

zu5ArlGr

31

32

33

3a

35

?!
26

27

e6

29

30

31

32

33

3a

35

36

37

3E

39

2a

27

2a

29

30

zUS tJirEN.

ZUSAärEn

10 lusrletosn aM so.9.1gaa ilacH oEM aLTER

I NSGESAMT MAEI{IiL I CH

I OOO

wE laL I cff

r ooo olo

o.a

1,1

1,2

1,3

t.a

5,A

: _::: o/o

36.5

a1 ,7

57. O

67 ,2

6r.3

27a,7

6a,1

64.6

65, S

71 ,a

7a,o

3ao, o

75,2

7A, a

7a.3

72 ,3

71 ,2

366. 6

71 .A

69,4

53,5

72, a

7a.8

351 .5

76.1

7A,2

72 ,4

69,.
78.1

373.?

7 5,2

77,A

79,7

aa,5

81 .A

aog.6

1,6

t,6

1.6

1,6

1,7

7.A

1,7

1.7

1,7

1.7

1.4

8.4

t,6

1.6

1,5

1.7

1,7

I, r

i,l
4,7

1,7

1,e

4,8

6.6

3a,a

3a .7

35,3

38,.

39, A

1a2, 6

ao.5

ao, 6

ao,2

36,9

34. A

199.3

29 .6

29. 9

30. g

33, O

31 ,2

167,A

t,o

1,3

t,5
1,6

t,6

7,O

1,5

1.6

t.6

i,E

1,8

8.4

1.9

t,.9

t,8

1.8

1,7

9,1

1,7

1,7

1,5

1,7

1.4

8..

1,8

1.4

1,7

1,7

| .9

8,9

o,9
1,2

t.3

1,4

r,6

6,3

20,1

27 ,O

29, a

33.5

3a ,1

115,O

r6.3

21,4

27 .2

29.5

30, o

129,C,

39. 3

36.r
35,1

ao,5

a2,1

r95,3

43,9

a2,5

ao. 3

37.9

42,5

2C7,3

1,7

1,8

1,6

2.O

2.O

9.4

42,O

a3.9

a5.3

aE,5

a5.a

225 ,7

34, i

33, 9

34.4

36.9

a1,6

162,9

1,8

t,6

t,8

2..

2.2

9.4

t,6
t,a

1,6

1,5

t.c

a.o

1.6

t,5

1,6

1.7

7,A

!,6
1,7

1,6

i,5

1,7

4,3

1,7

,.6
1,8

2,O

1,8

9, r

3a,7

31 ,7

34,1

33,4

32.4

169 ,2

32 ,2

31 ,3

28,4

31 ,7

32.7

156.2

3a,2

32,7

32, 5

31, 6

35, 6

166,1

6a ,7

B1 .9

93,4

95 ,2

109, a

a71,5

2,O

2.O

2,a

2,2

2,4

10.4

a2,6

42,2

a5, ?

a1 ,3

66.3

233, A

1,7

a.7

1,8

1.9

2.3

9. a

z.a

2.6

2,5

2,3

2,2

il,9

a3,1

45,7

ae,2

a7 ,7

53.1

237,A

a9. 3

a?..

a4.o

30. 6

36, 9

215,?

2,3

2,6

2,5

2,6

2,A

12 ,6

2,5

2,5

2,4

2,1

1,9

11 ,6lulAti'€r{ . . .

r00.3

r09,3

t07, 1

96 ,2

91 ,Z

312,2

?,4

2,6

2,6

2,2

2.1

1l ,7

40

59, O

52.O

63. r

47.5

55. 3

29? ,O

6

9

1,4

1,4

1.4

1.5

1,5

73



ALTER VON...
EIS UNTER .., JAHREN

ao

at

a2

a3

aa

a5

a6

a7

a8

a9

tl

a2

a3

aa

a5

2U SA i,tr4E li

2USAfrEil

zusArfü€ fl

ZUSAffiEN

zusarruEn ..

ZUSAffiEN

zusAm€il

50

32

53

54

3r

5?

53

54

55

56

67

58

59

ß3

56

G7

5A

69

56

57

5a

59

50

60

6t

62

63

6a

62.,...

63.....

65...,.

5t

66

67

6A

69

70

70

71

72

73

71

72.......,

76 UNO MEHF ..

I ilS6ESAMT 4 363, 6 roo

41

2 a99.5 roo 1 B6a.r roo

10 lusrlEloEc lu :o.g.rggr tlcx oeu eLtgn

I NSGESAMT MAENNL I CH wEISLtCfl

: .??:. .

47, o

42.1

83. 9

7e.7

43, 5

413,2

63,5

52, 3

6a,8

52,1

56, 4

269, A

l.a

t,6

1,5

1,4

1.6

7,B

r ooo :.?::_..
33, 6

29. A

29,1

26,.

27,1

146,6

2a,o

22,.

20, 3

r8,8

17,O

102,5

ro,9

10, o

9,1

9,2

8,.
t7,9

7,4

6,9

5,3

5,6

5. a

31 , A

3,a

2,7

2,5

2,.

3,O

1a,o

3,O

2.A

2.4

2,a

la,o

o/o

2,O

1,9

1.9

1,8

1,9

9,5

1,7

1,5

l,g

!,3
1,?

1,3

1,2

1.1

t,o

o,9

o,o

a.9

o/o

52, .
aa, a

42,1

37.1

35, 2

213 ,7

16,1

15,?

13,8

12,a

12,1

69 ,7

7. ,9

70 ,3

6a,o

54.7

52, r

320 ,2

30 .2

27,6

25,3

21 ,1

21 ,4

129 .6

50,9

a6.2

a3 ,7

39,9

35. O

217.1

36,3

33,6

29,3

21 ,8

23,O

1a6.O

19,3

17 ,5

15.9

11 ,9

13.O

ao,a

2,2

2,1

2.3

to,a

2,O

t,9
1,?

1,6

1,1

4,1

t,5

t,3

1.1

t,o

o.9

5.A

o,a

o,7

o,6

o.6
o,6

3,2

o,5

o,.
o.a

o,3

o.3
1.9

o.2

o. r

o, r

o, i

o.2
o,8

o,1

o,1

o,1

o,1

o, r

o,6

o,7

r.3
a,2

t.t
1,O

o.9

6.5

o,9
o,a

o.7

o,7

o.7

3,7

o,6

o.6

o.5

o.5
o. a

2.5

o,.
o,a

o.3
o,3

0,3

1.7

o,2

o, r

o, r

o, r

o.2
o,7

o.?

o,2

0,1

o, !

o, t

o,a

t,3

o,7

o.c

o.5

o.6
o.5

2,9

o. a

o. a

o,.
o,3
o,3
r.6

o,2

o.1

o,r
o, t

o,2

o.6

19, 5

17 ,1

r3.9
r3,3
r3.o

78,9

6.2

6,5

5,9

6,O

6,9

33. 5

7,O

6. a

c.o

5.3

5.O

29, 6

o,2

o,1

o, !

o. r

0. r

o,7

o.9

ll,9

10,3

9,4

?,B

7.5

a7.1

4.8

3.5

3.8

3,9

t9.5

3,7

3,5

3,2

2.1

2,5

13,6

10 ,2 16.6

a6

a7

a8

a9

30

olo

236



11 AUsLAEiloER  M 30.9.I9a. t{AcH ALTERSGnUPPEN UI{O FAiTILIENSTAI{D tf, OEI{ LAENOERI{ OE3 BUI{OESGEBtETES

oavofl

VERHE IRATE? VERWI TI!'ET OOER
GESCH t EOEN

I WE IAL t CXE
- I PERSONEN
t tEIOOO
! MAEI{NLICHE

ALTER VOTi .,.
BIS UNTER ... JAHREN

UI{TER
5-

io
t6

0
10

I NSGESAMT

6C ,2 too

r00

273.7 100

LEOTG

r o/o 1)

50,o

HATJEURG

roo
ro0
roo
96. 3

!e. o

BR€MEIi

_. r _. _.:1:_i I _ : _--:::i::: .:::
SCHLESW I G. HO LStE I I{

672
909
436
671

6
7
6

a

t
3
o

3
9
a

roo
too
roo

70,
45,
30,
za,

oo
oo
oo
97,

75,

ao,
32,

21 ,

!6,
11.
9.

roo
roo
too
95

61
ao
27
22

6. t
7,2
6.2
8,1

9
6
3
2

1,9
1,O
o,9
1,2

3.5
a.a
4,5
8, t

8,4
ro.5
12,6
12 ,2

9.2
6.9
a,a
2,6
1.6
o,7
o,5
1,2

9.O
6.8
a,a
2.4

2,O
o,9
o,8
t,0

o,3
9,1

lo,5
11,9

9,4
6. E
3.7
t,9

1,3
o,6
o,6
1,O

1
2
a
7

5.3
6,2
7,1
?,o

7,6
8.9

10 ,2
10 ,7

6,O
6.E
3,2
2,2

1,6
o,a
o,7

6,1
!a,E
ra.a
13.7

a6
60
56
60

a
I
9
3

6
3
6
I

7
6
I
7

3,0
a,3
a.a
a.l

a,6
3.1
1,7
o.9

o,o

2,6

o,o

3, r

o.o

7,3

o.o

o,o

3.O

o.o

2,7

o.o

564
622
643
794

aro
7a6
963
23A

000
a39
o95
aa1

772
732
I6'a
739

3.
a,
0.
9,

o
o
o
o

6
o
6
7

o.6
l,a
2,7
3,2

3
o
9
a

o,3
t,3
2,3
3.r

o,a
1,e
2,5
3.O

3. i
3.6
a.3
7..

o,!
1.4
3,O
3,2

o.o
o,2
o,3
o.3

o.2
o, r
o.2
o,a

o.o
o.2
o.6
o.6

o,6
o,3
o.a
o.a

o,a
o.3
0,3
o,9

o. t
o.a
o.a
o.9

o,7
o,a
o.6
o.9

o,o
o.1
o.l
o,2

o,r
o,o
o. t
o,2

a,2

29,6
42,.
67,O
72,O

6l ,3
a5. 3
a6,7
a3. 2

23
a3
67
5a

76
ao
s2
at

I
6
3

3
a
a
I

7
3
2
6

8r,2
a0,.
45. ?
43.6

79.3
76,.
66, O
a6,7

a5. a

2,3
a.6
6.9
7.4

6.5
a,7
2.7
1,O

5.6
a,t
3,1
2,5

1,2
o,6
o.3
o.2

10,6
9,7
4.6
6,7

3
I
I
a

a
9
I
5

3
I
6
3

7
6
7
6

o
6
9
a

6,
7,
6.
6.

9,
9,
o,

2o
23
30
35

ao
a0
go
65

76,O
72 ,6
65.9
52,0

r5.a
17 ,3
23.7
35. O

1,?
o.6
o,6
o.6

3.3
7,7

12 .2
13.3

1t
9
6
3

2,O
o,a
o,7
o.9

1.2
13.5
19,4
2a,a

4,6
io,2
to,6
13. r

o
o
o

ao, a

o.a

72,O

t2a,o

a6,9

2,6

433

?23

677
490
493
607

ar3
7a9
63r
674

905
al2
456
loo

030
aa7
a52
667

638
677
a6a
3Aa

a3, r

6

75. 9
57,9
61 ,6
aa. o

6
a
a
320

26
30
35
ao

a6
go
63
60

UI{ T€R
6-

ro
r6

20
26
30
35

ao
a6
30
60

t
7
3
6

1a
17
21
20

15
1t

7
a

2
t
I
2

3.4
4,1
6.3
6,7

14.3
21 ,3
26,6
a3, 5

3,Ot2 ,7

9.9
!o.8
9.4

r2,5

70
a7
32
2C

1a ,7
il.a
9. r
7.5

A./t
9,6

ro.1
r3,t

1A ,7
{o,a
o,2
7.3

6.1
7,a

ro. r
9.6

r6a.6zusArirE t{ 64,3

N I EOERSACHSEN

UXTER
6-

to
1E

18.
20,
23.
23,

2a,
26,
29.
3r.

24,
r8,
li.
7,

6
10

o.o3,720

23
30
36
40

26
30
35
ao

a6
EO
06
60

20
25
30
35

iao
a6
30
EO

2
3
2
I

29
6r
65
70

20
2a
30
30

40
a5
oo
05

60.2
66. O
46, 5
86,0

546
a7a
aaa
60r

a
7
0
6

o.
o.
o,
o.

12
a7
23
3t

79 ,3
72,7
65.2
51.9

a6. 3

a
7
3
0

72a
63a
760
328

7a7

3
a
7
o

I
I
I
i

6
2
2
2

o.6
0.2
o,2
o,3

5
3
a
9

7
a
3

o,7
o.3
o.l
o,1

o,o
o,o
o,o
o,o

142, a

926
933
a2a
aoa

760
666
o50
a32

60e
a1?
003
577

4,6

7,
9.
9.
a.

UNTER
5-

lo
t5

60 - 55 ..
65 - 70 ..
70 - 76 .............
75 UNO I{EHR

34.6
56,6
59 ,2
7a.o

3
5
a
I

z

9
o
a
I

I
3
9
5

o.
o,
o,
o,

780
63a
o7g
?93

6
3
3
6

o.
o.
o.
o.

zusatsEil 764

3,2
a,3
5.2
I,r

aa,5
a6,2
23,9
al .6

2,7!.32

42

2a,3tooa6. 6

t) VOI{ OER SPALTE 'IilSEESAMT"

10
t6
20 7 o,3

27
30
35
ao

o.
o.
o,
o.

91 .

t6
20
23
22

I
t
I
6

a,
2,
!.
o,

60 - 66 ..
65 - 70 ..
70 - 75 ..
75 UTO MEHR

zus^iHEN ...

ZUSAi/ti€i ...

3

6
I
2
5

3
a
9

7
6
5
7

1,
2,
3,
a.

3.
2,
t.
o

a

2
a

50
65
70
75

66 ......

IrEHR ....

a6
!o
65
60

uto

o.5
o,2
o,2
o.2

61-9



11 AUgLAEtoER ar, 30.9. 196' NACH ALTERSGNUPPEil UNO FAMILIENSIANO IN OE't LAEiIOERI{ OES EUNOESGESTETES

ALTEP VOtr
BlS UT{TER .. JAHREN

t flSGESAMY

-;;;;;;;;
PERSOI{EN
JE r OOO

Y::::::::
ANZUL

LEOIG

I OlO 1l

OAVON

VERHE tRAIET

1 000 t olo 1l

VERUyITWET OOER

__:::::::?:1-._
:.:::_ . _ : :1:.: l

UIIIER
6-

10 -
t6

UTTER
6-

to
16

20
25
30
36

ao
aa
00
!6

20
26
30
t!
ao
a6
oo
E6

92,a
1l/t,6
126,1
1lE,O

tl!.9
a17 .1
t 30,6
r46.6

r6.o
15,2
a7,a
18.ö

71,1
73.6
aa, o
95. 9

3
2
I
3

5
a
7
1

a

1
?

o

3
2
6
2

5
6
6
a

a
0
I
3

2
I
I
o

9
o
3
a

a.
6.
9.
1.

9.
7,
a,
2,

a
o
a

7

a
o

7,O
4,6
9.6
a.7

6
9
9
t

2
2
7
a

1,7
o.8
o,7
o.9

E,9
7,1
?,a
7,6

6.6
9.9

rt,3
It,9

2,O
o,7
o,6
o,s

6.1
7,6
6,2
a,o

9,3
to,o
10 ,7
11,5

2,2
1,O
o,a
!.1

6.4
6. r
8,a
7,9

1,7
o.6
0,6
o,7

92
1aa
126
109

?.
5l
39
37

l8
1l

6
2

29
35
37
35

32
27
?3
20

HORORHE III-WESTFALEfl

62,O

HESSE ?i

r00
100
too
96.

66.
aa,
30.
26.

16.
It,
a,
7,

879
435
430
7774,7

37,3
6a. o
Bd ,2

r06,3

99.4
8l ,l
5a ,2
31 ,4

18,5
7,4
6,3
6,4

605.9

o.0

29,O

o.o

ro.a

o.o

o.o

2,2

o.o

2.1

o,o

2,7

o.o

ar.9
46.6
a7 ,1
85,1

416
aao
o50
735

633
ail9
a7a
609

o,

2.
2,

2,
2.
3,
5,

to,

4.9

33, 4
54.6
67,4
?2 ,6

8! .3
7a,G
56. 5
53. 5

.0,a

o.4
1,6
2,5
3,4

3. r
2,7
2,3
2,2

2.a
1,7
2,3
a.a

o. t
o. a
t,o
1,1

o,9
o.6
o,6
1,6

o,1
o,2
o.a
o,6

121
95
61
35

22
to

9
12

729
769
ot 6
EA2

64S,310032. .2

4,3
9,3
9.1
9,9

6
I
2
3

9
6
a
a

1.9
1,O
o,9
1,2

67
a6
33
2S

10,6
5. a
2.5
t.a

9
a
3
a

3
2
3
3

lo, t
7,6
6.6
5,3

66
aa
33
29

ra.o
1,t,a
a,o
7.a

6.
lo,
tt.
r3.

0r,

469
a6r
642
aza1,6

7a,3

2,5

746

739

7ao

3,9

76,2
o3. 3
B7 ,3
65, 6

al ,6
73,6
55. O
61 ,2

a5, 3

, ,',
3l ,9
52,3
6a.o
6a,a

79, a
ga,7
45.9
a1 .2

7G,1
72 ,7
61,4
50.9

45, O

4,;

3t, a
6a, o
64,6
67 ,9

79.a
85. a
08. r
46, a

8r .5
73. O
63 ,7
6r ,5

45. 6

UTTER
0-

io
!5

20
26-
30
36

ao
a6
50
EE

25
30
35
ao

a5
EO
65
60

7
I
7
3

3
o
o
a

5
9
o
a

9,9
3.A
3.t
a,o

ro.3
12 ,2
13,3
r2.9

1a ,2
to.a
7,3
0,1

3.5
1,6
1,3
r.a

6
I
3
6

7
9
7
g

6
a
7
7

10
22
32
3A

37
32
2A
1a

229,2

:
o,6

63,
65.
at,
23.

tt,
a,
2,
3.

393, I

6
1

a

o

2

100
roo
100
96

roo
100
roo
95

17 ,6
r I ,o
9, t

10,6

12.O
r3,3
r3,9
r3.o

too
roo
,t oo
95

9
a
6
3

2a,9
aa.3
56.7
63.9

5
o
6
o

o.2
o.9
1,7
1,9

2.3
2,A
3.E
6,9

9,
17,
25.
39,

o.3
1.4
2.a
2,6

3
3
6
a

tl
ta
21
36

o.3
t.t
2.O
4,3

432
83a
963
716

0a9
aoo
a7E
539

627
713
92a
416

9.
7,
6.
3,

2
t
o
o

6
7
5
3

o,
o,
o.
o,

I,I
2,a
2.O
2,O

4,8
8.4

!1,1
r2.8

2,4
1,2
o.a
o,9

506, 3 roo 266.4 42.5

FHETNL NO.PFALZ

to
12
t3
12

443
462
663
da2

637
a6a
a55
ö49

427
ao3
98r
705

6

6

a6
60
og
60

9
a
a
I

o
o
o
o

3
2
3
I

a
2
2
2

2,
a,
o.
o,

o,
o,
o.
o,

0.2
o,o
t,8
2,3

2.2
2,1
r.8
1.5

2
3
3
E

2
3
6
6

9

a
7
6
2

a,
9.
o.
t.

9.
?,
6,
3,

7
a
e
2

1,
o,
t,
2.

ta.

o

6,
a
7
6
1

o. a
o.a
o.3
o.6

602
660
769
396

zusaärEt{. l6t,6 roo 62,9 5t ,3

BAOEN.UI.'ERTTEiA ERG

UNTEN
E.

,to
r6

60
65
70

67,
66,
?1 ,

56,

79
5a
a7
z7

ra.0
6,O
1,?
6,4

7
a
I
3

67
6A
71
63

a8
3a
29
aa

7
a
I
I

5
a
a
9

ta.3
7,a
3.A
2,O

1,2
o.6
o,5
o,6

o.o

909
477
870
616

66it
El r
6ro
876

ao
26
30
36

ao
a6
60
E6

22 ,3
at , a
55, a
65. A

ar 3
646
o72
70s

621
730
aa8
aE9

?!9

9
9
I
a

9
la
26
35

aa6, 2 roo 433.2

43

2.1

6..............
ro .............,
i6..............
20 ......

a!
50
56
60

26
30
3g
ao

zusairüEN . .

zuslrri,Et{.

ZUSAiiiGll ...

6
10
ra
20

29,
30.
37,
34,

a3,
50.
47,
60,

7
a
a
a

a,
9,
9.
9.

3
9
a
a

E
ro
t6
20

2E
30
36
ao

a.a

!
10
r6
20

a0
EO
E8
60

2A
30

.30
ao

6
2
6
a

a
a
I
o

rI VON DER SP L?E 'II{SGESAMT"



11 lu3LAEroER lr'r 30.9.'r96a t{acH ALTER3GnUPPEI{ ul{o FAMTLIEI{S?ANO tN DEN LAENOERI OES AUIOESOEBIETE3

ALTER VOT ...
Et3 UNTER ... JAHREN

t 1{SGESAMT

too

aa, B roo

ol vot{

VERHE TR TET

2,O

I rlrE teL lcHE
. I PER3OITEN
I JETOOO
I i.AENiL!CHEEE SCH t EOEil

o,o

23,O

0,o

1.4

o,o

LEOTO

.:1:_:l-:
B YERf,

a6,7

sllR L At{o

to0
roo
,t oo
08.6

tooo I o/o rl t AilZAHL

U'TTERo-ro -
tE -

UNTER
6-

to
t6

36, 3
a6, a
00. 2
a6,7

35. 3
a3, a
60. 2
aa,6

6
!
6
o

a, i
7,8
7,C
7,5

79
33
ta
33

6
o
I
6

2
!
t

12.
ta.
r6.
19,

I
3
6
o

I
2
9
2

o
3
7
a

o
3
6
2

r9.6
t2,E
1,9
9.O

o
a
E
3

o.6
5.4
7,a
7,O

to, a
7,j
6.3
3.3

04,
a3,
30.
i6.
ro,

a,
3.
3,

oo
oo
oo
0!.
7a,
a6.
3a.
30.

ro0
100
100

97.O

7i.9
46, a
2A,2
22,6

15,3
ti,o
9,O
c.6

r4.9
29. 3
a7 ,c
67,4

o,o

2,6

0r9
c?2
ca9
7',6

776
62?
o6r
701

20
26
30
t0
ao
a!
60
66

I
9
a
a

9
a
2
7

9
o
6
6

a,3
6.O
c.o
a.6

1,2
o,6
o.6
o.a

26
2C
30
30

23
r6
I
a

2.o ,3

274,7
3ao. o
36A, 6
361,E

6
a
6
o

7,
6.
t.
3.

3?
2A
25
25

r3.a
6.5
3.1
?,o

r,6
o,7
o.a
1.1

3, r
2,3
t.a
1,1

o, t
0,o
o.o
o,I

a,1

2A.B
a9, a
62 .2
e6,1

75,4
43, o
t6, a
62,9

o,6
t,6
3,3
3.7

4,1
a,6
!,3
4,2

0
9
3
2

o.a
t.5
2.C
z,9

o,3
t.i
2,3
3.2

2,C
2,4
r.9
r.a

1,9
t,i
1.3
2.C

o,o
o.l
o, r
o. t

o,2
o, t
o,t
o.a

o, ,l

o,3
o,6
o.l

2
!
2
o

E
I
6
6

o
2
3
a

2
3
6
6

7
3
a
3

t.o
o. a
o,4
o.a

7,
3.
a.
3.

2,O
0.9
o.a
t.o

rE.3

llo.4
206,.
297 .7
360. r

27a
3ao
364
335

251
r97
t63
lat

30a
aa?
a2a
öaE

530
370
772
210

2.1
o,9
o,6
1.1

6,0
5.9
7,9
7,O

9.6
il,t
!1.3
ro.a

7
t
6
6

2,7
t,3
1,2
r.6

c.2
6,8
7,O
4.6

9,7
7,1
4.1
t.e

l.t
o,5
o,6
o.a

6,3
7,C
a.a
a.i
6.6
9. a

to,t
,11 ,7

9.6
7,3
a,9
2.9

l.g
O,E
o,7
o,9

32a ,2

2r,6

o,r

21

o.6

94,7

27 ,7
62,4
69.O
7a,5

3r9.O

74.7
69. C

63. O
a6,6

a7 .9

3.O

?22566.3

a
I
6
a

2
3
3
3

a3s
al0
9t6
622

737
705
tt t
6a9

26
30
36
ao

a5
60
6!
60

20
2A
to
36

ao
a0
60
65

0
o
o
o

7.
6.
a.
3,

a
7
I
6

o.
o.
o.
o,

ao
a6
70

66 ..
70 ..
7E ..

go,4
a6, o
a6.3
64.9

ai.t
72. a
57 .9
at, t
a7 ,6

3.;
20,a
35. A
63, I
62.3

7a.a
al .6
a3, a
79. 3

,3,a
35. 6
60.a
E2. O

at. t

3.3
a,o
4,7
4.6

t2,g
19, a
2a,a
a3. 6

3. C

604
.45
a95
364

7aa
746
742
oc6

706

UXTER
6-

lo
t6

a0 ............. .
60..............
66..............
60 .....,. .... ...

30 - 6E .......... ... .
6A - 70 ........... ...
70 - 75 ............ ..
?6 UNO I,CHP

UI{TER
!-

loro -

a6. 5

BERLIN IWEST)

too
roo
too

93, O

66.3

EUNOE3GEE ! ET

o.t
o.7
o.6
O,E

3,3
3,9
6,.

to.a

6t6
621
63A
7g

02t
943
ot9
aoo

ZU3li,IlE f,

6
lo
l6
20

12.5
ta,o
16,9
20, 6

6,2

0t 6
caa
439
,a9

,23
67
9ar
a2a

7§

eo
20
30
36

ao
a6
!o
66

6
6
3
o

lo,5
It,9
12,5
12 ,6

20 ,3
r6,o
r3.E
!o,6

5, r
r0,2
15, 2
16,7

22,2
ra.6
11 ,2
9.8
g.c
9.C

ro. !
a1 ,7

o.3
t,t
2.1
2,7

a7
2a
2a
l3

I
6
I
3

3
a
I
7

6.
2,
t,
o.

o.
o.
o.
o,

o
a
3
I
3
3
a
2

3,
3,
a,
a,

tl.
17.
24.
37,

3
9
a
6

7
a
3
o

zu sliiirEl{

373,?
409. 6
a71,6
31? ,2

roo r 36.3

o,6
o.3
o.a
o,7

t
E

ro
l3

7
o
6
I

9
0
o
6

4,3

e9a
642
aa9
aoo0.1

2A
30
30
ao

4A
60
!3
60

20
26
30
3E

ao
ag
EO
!o

ao3
ao7
ot 7
726

a14,2
320,2
21A.7
129.5

76,3
39, a
19, I
10, 6

327,5
270 ,2
1e7,3
r09,2

76,9
ta, a
a6.9
aa.9

r2.3
lo,a
9,2
a,9

6ar
a71
a77
693

7t.9
33. !
29. 6
ao ,2

476
717
ala
a2?

?o,
aE.
34.
29,

rt.
12,
a.
e.

9,
to,
to,
tt,
or,

E
a
c
t

z9
ao
63
66

79
72
6l
6t

3
3
9
6

5
a
I
a

o.4
r.3
2,3
2,6

9,
3.
7,
a,

7
2
z
E

62.
2a,
r9,
20,

7,
3.
3,
a,

I
e
3
I

363a

t ) von oER 3PALTE !tt{S6E3Am..

too 2 247,2

44

2 000. 9 a6.9 t09. o a.E 713

26
30
36
ao

a!
60
66
60

ao - 63 ..............
6E - 70 ..............
70 - 76 ..............
76 UND iIEHR

luslHEt{ . .

o,r

o.r

o.o

60
36
70
?6

B
ro
t0
20

INSGESAMT



12 lusulEroen ati 30,9,i96. racH aLTERsGRuppErJ ut{o F ATILIEI{STANO

ALYER VOTi...
E!S UNTER ... JAHREN

UilTER
0-

!o
i5

60 - 65 ..
65 - 70..
70 - 75 ..
75 UilO HEHR

OAVON

VERHE IRATET

ooo I olo 1l

VERII'I T}I'ET OOER
GESCH I EOEN

I NSGESAMT

o
6
3
3

LEOt6

MAETNL I CH

wEt9ttcH

INSGESAMI

:1?_1._

o,o
20
2a
30
36

ao
a0
60
56

t 45.
142,
r99,
195,

207 .
226.
233,
297 ,

259 ,

21? ,

146,
ao,

3
7
a
o

47,1
19.5
16,6
16,6

o.9
3.1
6,4
7,2

6.3
4,6
4,2

o,a
1,3
2,3
2.6

3.O
3,.
a.3
6.9

3
3
5

tl
17
2a
J7

r2.3
ro,8
9,2
a,9

9,1
5.a
7,3

1a,9

4
i
5
3

t
2
o
2

o.
2,
4,
6.

6,
5,
a.
3.

o
7
3
2

I
9
3
2

I
2
9
6

6
?
I
9

a
7
o
a

3
I
5
9

6,
1,
5,
t.

7
6
9
2

o
7
9

5
o

a

tl
7
4
3

a

7
9

5.A
7,3
8.O
7,8

10,a
4,7
5,a
3,2

r.9
o,8
o,5
o,7

7,O
5,5
3.7
2,5

1.7
o,7
o.a
t,3

6.3
?,a
B,'
8.1

t.8
o.a
o,7
o.9

9
o
a
5

100

roo

36. 9

a4. 5

1,4

a3,I

t7 .7
72,4
81,6
85, I

79 ,5
72, a
61 ,A
5r , r

a1

o,1

6A,3

o. !

o, t

o,o

2,g

la5,o
142,6
199,3
r92,5

46, t
a7,a
37,3
2a,9

23
1a
9
a

9.9
11 ,2
12 ,9
12,4

6
6
7
7

C

o
3
2

4,7
2,2
2,O
2,O

7
9
a

t1

r8, t
12,2
a,s
8,2

aa,a
66, r
63,4
11 ,6

2,4

3r,1
71,O
03,6
67,O

99 ,7
ao,a
27.A
?o. a

39, 6
15,6
11,9

o,2
o.9
i.9
2.1

o
6
3
1

6,
6,
1,
6,

2,3
2,a
2,A
3,s

4,3
6.4
1,a

11.9

19 .7
29,5
39, a
50, 5

3.7

zusa!üEil ... 2 499. 5 r 423. 3 1 O35, r

,a,o
79 .3

132, 4
194,1
183.2

12; ,9
69, A
39,9
3A,8

23,1
6,6
7,1
9,O

965,9

UNTER 5 ,
5 - lo ,

10 - t5 .
15 - 20 .

?9.
57,
69.
66.

70
33
29
ao

6
a
2
6

7
a
9
a

6
a
2
2

27a
3ao
36A
336

7
2
2

o
3
7
a

I
10
10
l1

512 2a3,2roo

I
6
2

29
57
59
a3

2.a
1,3
1,2
2,7

100
100
roo
92

5t
25
t3
it

25
30

ao

a5
50

6C

20
23
30
33

ao
a5
50
55

20
25
30
35

ao
a5
50

156.4
r62,9
237,A
215 .2

27a ,7
3ao. o
36A. 5
351 .5

373 ,7
4o9,6
a?l,6
512,2

a1a ,2
320,2
215,?
124,6

I
9
7
5

6
7

3

o.
t.
2,
3,

r a5
r o2

69
t7

31
1a
11
23

66a

a
o
o
3

UNTER

lo
t5

429.9

261,s
197 ,9
,63,O
1a8.5

roo
roo
ioo
95 i5,3 a.3

B
I

10
tl

3
2
I
5

6
e
a
7

3
I
9

75
39
r9
ro

7
3
3

70
a8
3a
29

6
4
a

A

I
3
6
o

9

I
I

ilO
205
297
350

52
24
19
20

32?,6
270 ,2
187,3
109,2

r,3
5,3

10, I
r3,5

a 363, 6 2 000.9 ro9,5

r ) VOT OER SPALTE TIilSGESAMT"

45

1000 I olo I r ooo I o/o 1l

a5
60

60

to
15
20

25
30
35
ao

ZIJSAffil .

4,3
9,1
9,4

lt,9

roo
too
roo
9A, oo

63,
32,
14,

7,

I
7
a
o

7a,
a2,
o?,
47,

8a,
ao,
75.
69,

a1

7
2
7
3

a,o
6,
9,
2,
I

50
65
70
75

- 63 ..
- 70 ,.
- 75 ..

UflD I{EHP

87,
87,
85,
81,

72,
61 .

52,
34.

60 - 55 ...
65 - 70 ..
70 - ?5 ..
75 UNO MEHF

7
o
6
1

ro
t5
20

9.
7,
{.
2

INSGESAI4T ..



LFO
NR

10

l 6E-
STAATSANGEHOERIGXEIT I SCHLECBT

.._...:_.__.....

lt
12

13
1a

I NSGESAMT
MAENNL ICH

I NSGESAMT
MAENßL ICH

I NSGESAMT
MAEfl?IL ICH

I NSGESAMT
MAENNL I CH

I NSGESAMI
MAEtiNL ICH

I ilS6E SAMT
MAENNL 1 CH

I NS6ESAMT
M,AEilNL ICH

I NSGESAMT
UENNL I CH

I NSGESAMT
MAETIIL ICH

EUROPA

B€LGIEN

OAENEMRX

FRANXRE I CH

GR I ECHENLANO

GPOSSBRITANNIEf, UNO
NORO I P LANO

IRLANO

ITALIEN

LUXEEURG

N I EOERLANOE

EG. STAATEN

TUERXE 1

JUGOSLAW I EN

SPAN I EN

OESTERRE I CH

OSTBLOCKSTAATEN 1 )

POFITUGA L

scHwE I z

SCHWEOE N

F I NNLANO

UESRIGES EURO2A

EUROPA ZUSAWEN

AFR I XA

AEGYPTET

AL6ER IEN

GHANA

MROXKO

ilIGERIA

SUEOAFR I KÄ

TUNES I EN

UESRIGES AFRIKA

AFR I KA ZUSAI?ilEN

I ilSGESAMT
MAEilNL I CH

I ilSGESAMT
MAENNL I CH

INSGESAMT
MENNL t CH

I NSGESAMT
UETNL I CH

INSGESAMT
MENNL t CH

I NSGE SAMT
MAENN L I CH

I NSGESAMT
MAEilNL I CH

I NSGESAMT
MAENilL I CH

I NS6ESAMI
MAENNL I CH

I NSGESAMI
MAEilNL I CH

I N SGE SAN.tT
UENNL t CH

I NSGESAMT
MAENNL ICH

I XSGESAMT
I4AEilNLICH

I ilSGESAMT
MAENNL I CH

I NSGESAMT
MAENNLICH

INSGESAMT
MAEilNL I CH

I ilSGESAMT
MAE NNL I CH

I NS6E SAMT
MAENNL ICH

I NSGE SAMT
MAEililL I CH

I NSGESAMT
UETf,L I CH

I NSGESAMT
MSNNL I CH

l5
16

17
18

19
20

21
22

23
24

25
26

?7
?6

29
3o

31
32

33
3a

35
36

37
3a

39
ao

42

43
aa

a5
a6

17
a6

a9
50

52

53
5{

55
56

57
5A

60

r I ALBANIEX. SULGARIET, POLET, RUMETIEil,
SOWJETUNTON. TSCHECHOSLOWAXEI, IJIIGARN.

12A.4
83.1

16,O
6,5

46

7.4
a. t

13 aUSLAEXDER AM 30.9.t944 tlACH AUSGEI|AEHLTEI{

It

OAVON IM ALTER VON ...

ta-21 | 21-24

l.a
o,7

17 .3
a,9

o,5
o,3

o,7
o,2

o
o

o,7
o,.

o,a
o,2

I t{SGE SAMT

12

132 .3
7t,6

o,5
o.3

o,.
o,2

17
9

18,4
9,O

72
3a

87
49

59
35

152
ga

108
57

142
5a9

6A
93

63
a4

7
3o,a

o,1
o,o

25 ,3
13,O

o,1
c. i

o1.1
o.6
o,5
o,2
o,3
o, i

10.3
4,O

9.4
2,1

I
o

o
o

o
o

o
o

o
o

o
o

o
o

3
1

o
o

1

o

12 ,9
{,8

2A7,1
!5r,6

3.O
1,6

545, r
33., O

43,5
21,4

r 425.4
a26.1

1a,2
7,O

6
o

28,6
1A.7

9,2

t,3
o,7

a9
2g

o.5
o,3
6,7
3.6

9
5

6
5

a,2
2.6
2,O
t.o

o,7
o.3

9a
50

r o2
69

12 ,2
6,6

o.a
o.3

o.3
o,2

1,9
o.6

1.2
0.4

2,6
1,6

3,4
1.6

o
o

o.2
o. r

29,a
1a ,7

56
26

1!O
67

5
7

62,2
1,2

o,1
o,o

29
15

53
27

3
?

o
1

o
o

40
20

81

171
98

o

2
7

o
o

o
0

1
2

5.O
2,7

o
G

o
9

o
o

2
2

a
o

o
6

51 .8
26.5

92
5{

600,3
335, 6

42,O
21 .5

39, 6
i9.9

155,8
90,6

172.1
97 ,9

a,a
a.2

296
13.O

l.o
o. a

3 811 ,2
2162,1

2a9,3
134,3

338, 4
193,3

r87.O
r03,o

20a,8
Ir4.8

25r ,3
136.5296.9

151,2

177
2

5
6

5
o

a
A

a
I

6
o

5
2

a,5
2,4

o,3
o,l
o, a
o,2

o,2
o, a

o,1
o,o

1,5
o,9

o,o
o,o

6
a
{2

o,3
o.1

o,?
o,1

o.2
o.1

I
o

o

o
o

o
o

o
o

o
o

5
?

o,3
o,2

o,2
o.1

o,2
o.I

o,2
o, t

o,I
o,o

o,o
o,o

o.2
o, t

3,9

o,1
o.o

o
o

o
o

o
o

2
1

o
o

o
o

6.5
6,4

9

a5
2A

o

o
o

o
o

o
o

o
o

o, r
o,o

1.2
o,6

a
A

1,2
o,7

23.6
!5,O

2Ä,4
17,3

32
6

9
6

5
6

7
6

I

I

I

2,6
t,r

{.5
2.1

5

17 ,9
9.2

o,1
o,o

2,1
1_1

o,5
0.3

o.2
o,1

o,7
o,4

1,0
o5

3.3
1.6

7.

2,
t.

o
o

6,6
3,5

6,

I
7

9
6?

7
5

C.
3,

9.O
1.7

6,2
3.3

3,9
?.o

5,
3.

o,3o2

o
A

1,
o,

o,
o,

o,
o,

o
o

2.a
l,o

1,8
o,9

5
I



LFO,
NEI.

I
10

t1
12

13
1a

15
16

17
!8

?1
22

23
24

35
35

.;
-I

I

2

3
a

6

7
6

19
20

23
26

27
2A

29
30

3l
32

33
3a

37
3a

39
40

4l
12

43
.A

45
a6

a7
aa

49

5!
52

53
54

65
56

67
5a

59
50

STAATSANGEHOERI6KE IIEI{ UNO ALTERSGRUPPEN

r ooo

gIS UilTEP"';;-,-;; .. JAHRETI

I 30.35

1.6
o,7

t
o

1

1

o

2
o

2
I

I
o

2
I

6

o,5
o,3

6
3

9
6

3

o,o
o,o

6
2

1
13

o

a
3

6
3

o,1
o.o

4,8
3,4

o,2
0,1

9
?

5,O
2,O

26.

o,3
o,2

92
58

112
9a

72
49

o,
o,

o,
o,

o,
o.

2
1

5
4

3

o
o

o
o

o
o

E
a

7
3

12,?

20,1
8,2

29.1
r5.5

1a,3
8,4

1t.r
5,6

3
1

a
2

15,r
4,9

o.s

22
1?

6
a

3.1
t,3

24,8
17.6

36,6
1A,O

6,X

3r, a
1E ,7

o,7
o.6

o,o
o,o

o. a
o,2

6
3

o
9

2.O
o,a

9.6
4,1

o
o

6
3

t.o
o,5

o.2
O.l

65, O
42,6

19,9
1a,o

o.o
o.o

29
20

3?
27

o,3
o,2

66,7
ao,9

at,5
29,2

i ?5.5
69.1

122 ,7
71,O

65, a
56 ,7

136 ,2
7i,o

10i,3
71 ,2

31 .9
10.5

s6 ,2
35. 3

17 ,2
to, t

16,O
9.4

16,1
10, t

23 ,9
15,1

22,7
11,7

27 .A
15.3

21 ,7
12 ,7

12,1
7,3

3.4
1,5

2,O
1.O

345. 2
179.7

at7 ,3
235, 5

293, O
197,9

o,a
o,6

3a

o
7
a

3

?
?

7

27
6

9

s,5
5,3

19,9
13,1

a
o

3
6

13
6

6
7

12 ,8
5,9

93
34

24
13

5,6
1,4

1,3
o,r

5
3

5{
39

lo
27

l6
1o

o
o

96
33

a
4

99
56

I
I

57
39

It
7

9,2
6,8

1
z

o3
63

o
o

6
2
6

a
2

a
6

6
2

i4
a

o
o

7

5a

o.a
o,a

o.1
o.o

o.4
o,2

o,1
o,o

7
o

1o
o

o
o1

1

o
o

o
o

o
o

o
o

o
o

10.1
6,O

o.a
o.5

o.3
o,2

o
0

66
39

o,o
o.o

o,1
o,o

o
o

o,7
o,6

ro
6

5
3

9
5

ita
72

o
o

o.2
o,2

o,3
o,3

1,5
o.7

o

3
I

1,4
o, a

1,1
o,2

o

o
o

a
7

3
o

7
a

o
o

o
o

ß
a

o,3
o.3

o,?
o.6

3
3

o,.
o,3

o
o

o
o

o
o

3
9

o
o

o,9
o.4

5
o

3

1,1
o,5o

o
o

375
?12

7
a 7A

36

o
o

o
o

o.o
o.o

o.2
o,1

o.o
o,o

o,o
o.o

o. i
o,o

o,o
o,o

3.
2,

3,

o
7

o.9
o.7

o. a
o,2

3
o

3
3

3
o

o

a,2
3.2

2
a

2.9
2,a

o
o

o
o

o
o

o
o

o
o

o, t
o,o

o
o

3,9
3,.

2.6
o.9

6
a

o
i

I
7

o,5
o,a

47

r5,a
r2.5

21 ,9
15,9

t8,1
10,9

17 .5
9,6

25. a
15,2

6,5
4,5

O,B
o,.

3.4
1,8

9.{
5,.

1,
o.

o,
o,

2.
I

1,1
o.6

o.
o,

o,
o,

I

a
?

o
7

3.1
2.O

o
A

1,1
o,6

2,
t,

o,
o,

o,7
o,3

lo ,7
5.O

5?
35

5

5,1
3.7

a.B
3,7

4.9
2.3

1,2
o3

3.7
1.1

A

7

a
q

2
o

a
6

o,
o.

5.
3.

7

2
I

a

3
3

1,3
o6

5,7
a,5

C1,
o.

o,
o,

3
6

1.
o,

1,
o.

o.
o,

6.



LFO. I
t{R. I STAATSANGEHOERIGKE tT

t

GE.
SCHLE CHT

I
t

.:

1

2

AMEII I KA

ARGENTIilt€N

BRASILtEil

CHILE

XANAOA

VEREINIGTE STAATEX

UEBPIGES AMERIKA

AMERIKA 2USAINN€N

ASIEN

IilOtEN

I NOONES I EN

] RAN

I SRAE L

.EROAN I EN

KOREA. REPUBLIK

L I BANOil

PAX I STAil

SYR IEN

I r{S6ESAMT
MAENilL ICH

I NSGESAMT
UENNL t CH

I NS6ESAMT
HEIII{L 

' 
CH

I NSGESAMT
I,iAENilL I CH

I ilSGESAMT
UENtIL I CH

t NSGE SAMT
MENNL T CH

I ilSGESAMT
MAENilL ICH

I ilSGESAMT
UENTL I CH

I NSGESAMT
MENXL I CH

I NSGE SAMT
MAETNL I CH

I NSGESAMT
UENilL I CH

I NSGESAMI
UENNL ICH

I TSGE SAMT
MAENNL I CH

I NSGESAM'T
MAENNL ICH

t NSGESAMT
MENNL I CH

I ilSGE SAMT
UENTL ICH

I NSGESAMT
UEtrNL ICH

I TSGESAMT
UEflTL I CB

ASIEN ZUSAIil4EN INSGES MT
MAENNL I CH

AUSTRALIEN U. OZEANIEN

AUSTRAL I EN I NSGESAST
MAENNL I CH

UESRIGES AUSTRALIEN
UilO OZEANIEI{ I NSGESAHT

MAEXN L I CH

AUSTPAL tEN Uf,O
OZEAN I EN 2USAffiEN I NSGE SAMT

MAENNL I CH

7
a

9
to

r3
1a

15
t5

17
18

r9
20

21
22

e3
?.

25
25

27
2A

29
30

31
32

33
3a

35
35

37
3A

39
a0

a1
a2

l3
a1

a5
a6

t7
a8

a9
50

SIAA TE N LO S I NSGESAMT
ilENNL I CH

I NSGE SAM.I
MAENßL I CH

INS6ESAMT I
MAENNL ICH I

UNGEXLAERI UilO
OHNE ANGASE

I NS6ESAMT

13 AUSLAEi{OER AM 30.9.l9aa ilAc}t AU3GEITAEHLTEiI

,tr

o,z
o. t

O. ,l
o,2

7,9
a,o

10.4

o,9
o.6

o,5
o,3

o,a
o,6
o.5
o,2

o
o

INSGESAMT

6.O
3

o.a

- - -?::::
__.::-:.

o,3
o,2

3,9
2,O

o,.
o,2

o
o

1.3
o,g
o,2
o.l
o,.
o,2

c
o

o
o

o
o

o.
o,

o,
o,

o,
0,

o
o

o
o

o
o

a
2

C

2

o.2
o, r

o
o

a
2

o
o

o,5
o,3

o,2
o,1

1,7
o.9

1.3
o.7

o,9
o,5
t,o
o,6

o,1
o. a

9

o,2
o, !

o
o

o
o

o,5
o,3

o,9
O, E

o,.
o,2

1,2
o,6

o
o

o.3
o,1

o,3
o,2

3
2

o,2
o, r

7,9
a,o

a
5

a.2
4.7

3
2

o.
o,

o
o

o
o

o
o

a.6
2,3

o,5
o.3

o,2
o,2

1,6
o,9

o.4
o.3

o,2
o.1

o.5
o,3

o.7
o.3

293,5
r63,.

2,28r . a
aa ,2

122 .3
53,1

22.1
15,4

38,4
26 ,7

9a. t
5a.3

2a7 .3
156,3

18.7
s.9

o
o

2
67

4
2

a
1

o
o

o
o

o
o

1

1

o

o

o
o

o
o

o,5
o,2

3
2

o
o

a
o

3
1

t
o

o
o

7
I

0
o

l1
7

22
l5

o
o

o
o

5,O
3,3

9,1
5.8

o,2
o, r

o
o

o
o

I
o

o
o

o
o

5
3

12 ,9
7,1

5
3

3
3

1.1
o.6

2.O
1,O

o,9
o.5

o,6
o,a

I
2

9.2
5.6

o.o
o.o

o,2
o. r

16
a

1t
a

1a
a2

a
5

o

o
1

o,3
0.1

o, t
o,o

o.a
o.2

1,O
o,6

o,2
o, r

o
o

t,o
o.?

o,?
o.a

o
o

o
o

o
o

0.o
o,o

o,2
o.1

1.o
o,5

o,o
o,o

1.6
o.a

o,7
c,.

71,2
o,6

o
o

o
o

6,2
3.O

3Z
19

19,9

3

6363
499

3
7

22
12

o.9
o,6

27!,,9
1 48,2

334. A
179, A

368,5
I S9,3

20a ,3
112,52

48

5
6

tl
12

z

o,8
o. a

16,O
7.3

t,a
o.7

2,

2

o,o
o.o

o,3
o,2

o.9
o.5
7,O
3.6

a

o,3
o,2

6
2

I



6
6

i;;:-
NR.

9
10

tl
12

13
ta

IE
16

31
32

33
34

17
i8
t9
20

21
22

23
2a

25
25

z7
2e

29
30

35
35

37
3a

39
40

4t
t2

43
1a

a3
a5

a7
.B

a9
50

STAATSANGEHOERIGKEITEN UNO ALIERSGRUPPEN

r ooo

BtS UNTER
' ';;- 

: 
-.; JAHREN

30-36

9,a
4,2

o
o

o
o

o
o

o
o

o
o

o
o

o
o

3.1
1.6

3,9
2,O

o, !
o,o

3

o.2
o,1

o,2
o, r

o,6
o,a

o,3
o,2

3,2

o,5
o.4

o.a
o,2

o,2
0,1

o.3
o.1

0.3
o.2

o.5
o.3

o,7
o, a

o,6
o,2

o.6
o.3

1,1
o.9

2
2

o
o

o,6
o.2

o
o

o
o

7
1

2
I

2
6

3
2

1,3
o.a

a
3

0.3

1

o
r.3
o,5

o.a
o. a

o.9
o,3

4.7
a,9

3,O
1,2

1.O
o,3

I

3,O
t,3

r5,7
a,5

a,7
3,9

o
o

o

o
oo

0

o,9
o,.

oo
o

o
o

6
I

o
o

5
1

7

o,1
o,o

o.I
o,o

o
o

1

o

o,1
o,0

o,9
o,5
o.a
o,2

o,2
o,1

o,2
o.2

o.1
o,o

o
o

7
3

3
2

o
o

!5,6
7,7

42 ,7
26,7

30,9
r9,3

1A.3
12,4

471 ,6
233. a

3.2
2,O

415,2
269 ,4

320 ,2
217 .7

215,7
r46,O

7

9
6

o
o

o
o

o
o

o

o
o

o

o
o

o
o

3
0

5
3

1
5

a
a

1
3

o.6
0.3

o
o

o
o

o

o,?

3
I

t,l
o,9

o
o

o
o

o
o

o
o

I
o

o,1
o,o

o,o
o,o

o,9
0.3

o,3
o,2

o,o
o,o

o.3
o,2

2,9
1,7

o
7

I
5

o.o
o,o

7
9

o.5
o,3

o
o

6
3

a
9

5

o
o

o
o

I
o

17
ro

aa
30

o.7
o,3

6
6

a
a

6
4

6
7

1

o
9
2

3
2

o
o

o
o

o
oo

o
o

2A
ac

2
o

412
297

5
a

6
7

16
a

o,6
o,2 z

o,o
o,o

O,A
o,2

1,O
o.7

o.a
o,2

o.o
o,o

I,l
o.a

o,5
o. a

o
o

o,o
o,0

a

o
o

103, 3
51,7

7d
17

ao9
226

49

t
2

3
4

7
a

o,2
0,1

o,1
o,o

o,1
o.o

6,5

o,3
o.2

o.9
o,5

o.3
o.5

5,9
3.5

o,.
o,3

!.o
2.1

o,2
o,1

t,9
3.6

2,O
o,9

3,O
l_a

3,3
2,1

4.1
2,.

o
o

o, r
o.o

2

o,6
o.4

2,1
1.1

6

o
6

5.
3.

1,
o,

7,

o, r
oo

t,o
o3

o,2
o.2

9
a

o,
o,

o,
o.

9
a

2
1

o

3
o

1
2

9
2

1
1

6
5

9
a

9
3

?,3
1.5

o.6
o. a

1,6

2
1



14 Iusleeloep AM 30.9.I9a. ilAcH AUSGEWAEHLTEN STAATSATGEHoEPIGKEITEN UNO ALTEFSGRUPPEI{ !N DEN LAEflOER]i OES BUITOESGEBTETES

tils-
GESAMT

OAVON IM ALTER VON .

I

II
S'AATSANGEHOERIGXE IT

. Y:r::. ::.
___--].-"-'.?

16,1 22

..t_____::.:.::.....:
: l: _.:.:::.. t.:1:.: l:

SCHLESWIG.HOLSTE IN

5 19,3 26,6

i.?::

63 UIO riEHR

ooo I olo a

EUROPA

AFRIKA

AMER I (A

ASIEN

20,1

o,5 13,6

o,9 16,0

9. t

5,4

15,O

21

29,7 22, a

15,4

o,1 10,o

3,4 17 ,3

o
I
7
3
o
6
5
2
a
a

o.9 30. a

31 ,.

2,2 36,4

o, i 4.3

o.5 1

o,5 o,2

23,1

21 ,O

22 ,O 16,5

o,5 6,r

o.9 13,5

2,2 11,5

1,A 2,3

o,o o,5

o,4 !1,5

o, r o,9

o,o

o.3

o,r
2,6

3,r 2,3

o,o o.a

o,6 8,1

MAROKKO .,...
TUNESIEN ....
UEBRIGE AFRIK

uPoxxo ..,..
TUflES:EN ....
UESRIGE AFRIK

STAATEN

STAATEN

1,o 29.5

2.3 38. 5

27 ,7

23

23,4

33

a3,5 32, S

3.9 47,6

72, 6

33

2n ,o 33, r

1,? aa,o

1t,o 15,1

TUERXEI.
JGOSLAW I EN
ITALIEN.
GR I E CHENLAilO
SPAN I EN .
OESTERRE ICH
OSTBLOC(STAATEN ?) ...,.
il I EOERLANOE
PORTUGA L
FRATKRE I CB
GROSSBRITANNIEN UilO

NOROIRLANO
scHwE I z .
BELGIEN .
OAE NEMARX
F I NNLANO
SCHWEOEN
UEBPIGE EUROP. STAATEN .

33.4
22.1
i3,3
21 ,4
1a,9

10,9
13 ,2
1A,9
19,3

11,1
r5,8
r5,5
2r ,3
28.7
r5,5
20 ,7
r8.a
22 ,9
9,2

9
o
I
o
o
o
I
o
o
o

2A
1a
35
27
22
26
21
21
z4
31

32
24
22
23
25
20
2B

29
13
29
27
19
23
27
22
24
3r

30

22
37
21
26
27

21
aa
31
2A
33
a2
35
39
33
a1

35
36
39
a3
5A
ao
33

26
at
32
25
30
42
39
36
30
a6

a1
34
3g

56
3a
35

o
I
2

o
a
a
6
o
2

7
I
6
6
a

o
3
a
1

o,o
o,o

o,3
o,o
o,o

5,O
1,9
5,A

o
o
o
o
o
o
o

o,o
o,o

o,a
o,o
o, t

o, r
o, r
o,1
o.o
o,o
o.l
o,a
o,1
o,o
o,o

o, r
o,r
o,o
o,3
o,o
o,1
o,2

o,o
o,o
o.o
o,o

o,2
o,2
o,2
o,2
o,o
o,r
0,5
o,2
o.o
o, r

o
o
o
o
o
o
o

ll,4
9,S

10,4
1A .7
9,7

10
a
a

rO
6
9
6

30
25
15
19
20
I
7
9

20
a

5
2
3
6
7
9
a

1,0
o,?
o,1
1,2
o,3
o,2
o,.

3S
32
30

3g
35
30
2A

o,6
1,4
o,2
3.4

o
o
2
o
o
o

5
7
3
5
3
o
2

o,.
o.1
o,6

o.3
o,.
o,2
1,4

33
2B
29

2A
37
.A
36

t8
?o
21
15

9
20
r6

3,O
ri,o
a,3
5,8
o,6
9.3

13,9

a
2
3
o

2,8

132,6

8,2

6,9

19..

HAEURG

34,1

o,6

o.o
o. a
o,2

o,2
o,o
o.3

o,,
o.1
o,o
o,6

o.1
1,o
1.7

20
7
a
3
4
9
2
5

o,2
o,o
o,.

o,2
o.6
o,1
2.4

3,O
o..
3,5

1,5

o,7
13,?

1a ,7
35 ,2
10,8

3?
r8
3A

o,1

o,1

o,o

23,7

a7 .1
{3.3
44. r

17 ,a
41 ,5
47,6

30.3

21 ,7

1? ,9

3a.l

o.o
o,2
o,o
o,2

o
o
o

o
o
o

o
?
6

o,,
o,a

l9
10

2

a
I
2
6
o
3
6
o
3
2

a,o
6.9
3.9

1,9

o.5
a,2
o,3
t.5

VEREINISTE STAATEI ....
KAilADA.
UEBRIGE AMEPI(. STAATEN

AMER I KA

ASIEN

AFR I KA .

7
3

a
I

20

o
o
o
1

7
2

6

6
o
o
o

o
o
o

1
6
3

o,
1.
o.
a,

21 ,l

39 ,7

17 ,2
24 .7
8,1

INDIEN .
,RAN ...
PAK I STAN
UEBRIGE ASIAT. STAATEN .

ia,9
t1,5
9.4

17,6

45. 9
3A ,7
42, C

37. a

6,1
r5,1
3,3
6,9

o,3

o,9

o,2

a6 .2

o,o
o,1

o,o
1A.5

26 .5

15.4

27.4

o,1

o.2
o,1

28 ,9

o,1

o,3

o,o
12,1

11.4

29 ,7

2A ,2

3, !

AUSTRALIEil UNO OZEANIEI

STAATENLOS

UNGEXLAEPT UilO OHNE AflGABE

ZUSAWEil

EUROPA

TUERKE I .
JUGOSLAW I E N

ITALIEN.
GR TECHENLAND
SPANIEX.
OESTERRE ICH
OSTBLOCXSTAATEft 2I ....
N I EOER LANOE
PORTUGAL
FRANKRE I CH
GROSSSRITAilNIEN UlO

NOROIRLATO
scHwE I z ,
BEL6IEN .
OAENEUTIX
F I ilßLANO
SCBWE OEN
UEBRIGE EUROP. STAAIEil

2
a
o

6
a
a
2
4
6

6
9
2
3
9
o
2

3
6
I
3
6
6
6
7

5

2
9
2
2
7
o
5
5
5
a

o
o
o
o
o
o

I
3
o

o
{
a
I
a
9

3

3
a

2
4

o
o
o
o
o
o

3,O
o.4
o,1
o.6
o,3
o,3

o.a
o,1

o,6
r.3
o.3
5.3

16
2
2
2
o
I
?
o
I
o

2.4

2,3 33, I

-6,O 30.9

2.4 3!,3

1,4 38,3

25,4
27,6
a1 ,C

11,O
23.4
12,O

7
2
o
5
a
9

o
5
6

13 .7
19 ,2
17 ,5
1a,o
9,6

21 .1
15.9

30. 1

o.9
o,2
o,1
o,2
o. r
o,2
o,2

o.1
o,7
o,o
1.4

o
o
o

22
2S
12

9
7
1

3
I
3

16
21
32

I
5

1
ß
6

2.
6,

o
o

2
1

I

o,o
o,2
o,o
o,2

6,2
10 ,7

o,o
o.o
o,4

o,4
o,1
o..

VEREINIGTE STAATEN ....
XANAOA.
UEBEIGE AMERIX. STAATEN

o,4

INDIEN,
IRAil ...
PAX I STAN
UEARIGE AStAT. STAATEN

0,1

33 ,7

24,9

13.O

27,6

2? ,O

o,1

o,2

o,o

26. O

9,5
i6,t

29, 6

20,0

12.6

r3,a

7,1

2d,6

a, r

2,6

4o
30
aa
ao

2
9
5
o

AUSTRALIEN UNO O2EANIFN

STAATENLOS

UflGEKLAERT UflO OHilE ANGAEE

zu sarr,ilE N

o,I
0,1

o,,
a5, 5

FUSSNCIEN SIEHE S. 55

o, !
o.9

o,2

16e,6

o,o

0,1

o,1

35,3 20 ,9

50

o,1

o,2

o.o

57.3

o,o

o,2

o,o

a.3

JAHREN

1 000

9,O
2,3
1,2
o.a
o,9
1,3
1,7
o,7
o,6
o.5

3
1

o

1

t

2
I
2
I
o
1

3

1

4
7

o,2
o, !
o,a
o,1
o.2
o2

o.
o.
o,

25 I

29.4

14,4

3,5
tt,9
12 ,4
?,6
o.6

11,4
13.1

o.!

6_ 3

4,
a,
2,
2,
1.
1,
3,
o,
a,
I

5
t
o
1

1

1

1

o.
o.
2.

1

o
1

o
5
I



14 ausLAEiloEF aM 30.9.rgaa tiacH ausc€waEHLTEil staarsaicEHoEptGKEtrEN ur{o aLTERsGFUppEN tn oEx LAENoERil oEs BUNoESGEBtETEs

OAVON IM ALTER VOX
GESAMT

Y:l::.::....:
I O/O 1lt

.:::-:::.Yl1::
::.:.::..... :. --.::

1 000

55 UNO IIEHR

1000 I o,/o r)

STAATSANGEHOERIGKEIT

EUROPA ........

AFR IXA

_....::.:.::.,
..:.:::.. l.:1:
N I EOERSACHSEN

61.2 26

1 000 I o/o 1it

72,1232,5_ 36.4 24,2

16,9 3,4 18,r

..:
:ll
3

IUERXE I .
.rJ6OSLAWI Etr
ITALIEN,
GR IECHENLANO
SPATI I EN ,
OESTERRE I CH
osTsLocxsrAArEN 2 ) ,,....
N I EOERLANOE
POR TUGAL
FRANKFE t CH
GROSSBRITANNIEN UNO

NORO I R LAilO
SCHWE'Z.
BELGIEN ...
OAE trEl'lAFx
F I NNLAI1O
SCtrEOEN
UEBRIGE EUROP. STAATEN ..

9a,o
26,1
2!,4
1a.8
15,3
6,3

ro.6
14,5
5,5
2,6

ro,5
2,2
o,a
1,2
r.o
1,O
1,4

7,3

o
a
3
2
1

6
2
6

2

32
5

3
3
o
1

I
I
o

6
6
3
3
o
3

1

o
o

o
o
o

4,6
t,o
o,?
o,2
o, i
o. i
o,3
o,o
o, a
o,o
o
o
0
o
o
o
o

3a
23
20
21
20
10
1t
10
23

6

11
6

to
to

7
ro

6

2a

31
36
t5

11

11
A

4
3
a
I
1

2
o
o

o
7
o
a
7
I
?
I
2

27
1A
32
2A
37
a3
3A
33
32
{5

39
35
26
39
6A
a2
39

2
o
o
o
o

o
o
o
o

7
6
2
I

3

3
3

6
1

o
o
o
o
o

o
o

6
o
o
o
o
o
o
o
o
o

2A
13
31
25
20
2l
25
2A
2a
33

3a
23
26
27
22
23
30

32
26
3r

3A

30
36
47

12
36
?7
20
!9
27
21
2B
3i

3a
25
2A
?9
20
?o
22

25. 6
13,7
29 ,7
2?,O
31 .6
42. 6
34, A
3t,9
33,7
4a, o

32.3
31,5
32,1
a6,5
60,4
37 ,2
36,1

3A, a

o,. 4,3

i5,o

1,6 6.5

a.5 1,9

o.o

o,7 10.6

r6,5

11.7
r8.9
l7,o
24,a
21 ,Z
17 , G

17 ,1
',9,6
17,O
ll,o
r9
22
21
1t
9

20
17

2,O
o,5
o,2
o,1
o.1
o,2
o,2

7
6
3
4

!5
19
26
15
10
22
16

o, !
o,o
o,0
o,o
o,o
o,o
o,o

o,o
o,1
o.o
o,2

o.2
o,2
o,3
o, i
o, t
o,3
o,7
1,4
o,o
o.l
o.3
o,3
o. r
o,o
o,o
o, !
o,1

o. t
o,o
o. o
o,o
o,o
o. r
o. t
o,1
o,o
o,o

o,o
o,o
c,o
o,o
o,o
o,o
o.o

o,
o,
1,
o,
o,

5.
9.
o,
3.

2.
1a,
9.
3,
1,
a.
9,

o.
o,
2,
t.
l,
7,
a,

12,
o.

3.
It.
r3.
6,
o,
a,
o,

6
6

I
o
3
7

3.5
o,5
o,2
o,3
o,2
o,2
o,4

o,3

o,a

2,O

7,3

2a. o o.5
MAROKKO ..,..
TUNESIEN ,,..
UEBRIGE AFRTK

o,7
2.7
3,9

3.9
o,6
2,6

7

5
o
9
9

9
o
5

o,3
o,4
o,7

1,O
o, r
O, C

o,2
o,5
o,1
2,1

o,?
1,0
o.6

o,2
o,5
o, !
2,7

o
o

I
7
o

26
23
{o

19,8
r8,1
35,1

4,9
1,9
7,1

o
o
o

o,3
o,o
o,a

o,5
1.3

o,5
o,1
o.o

AMER I XA

ASIEN

AFFI I KA

AMER I KA

ASIEN ..,..,.

STAATEN ,.

STAATEN

STAATET

6,3 33,3 4,3

o,o
o,o

o,2

o.o

o,a

1,3

7,X

1,6

o,7

!9,3

21 ,6

2,7

1,4

o,5 1.4

30.67,O 3r,6
VERE IT IGTE STAATEN . . . .
KANAOA,
UEBFIIGE AMERIK. STAATEN

6
2
3

aI
o

7
a

t6
2S

9

1,3
o,2
o,a

3
5
s

3
o
4

o
o
o

a
13

3
?

1

a
o

3
1
2
o

1

2

10
2
7

o
o
o

2
o
1

16,1
11,O

tnotEr ..
IRAN ....
PAX I STAil
UEBRIGE AStAT. STAATEN .

a

6
7

t
3
a
5

o,3
o,1
o,o
o, t
o,o
o.o
o,1

17,2
13 ,7
7,6

19,9

6,1
10..
1r.a
r6,3

6,3

9.5

26,O

o,1

o,4

o,9

7a,2

BR E MEN

10 ,2

2a. o

19.5

14,3

27,1

25, 3

26,2

o,1

o,5
1,1

85,6

0,1

o,5

1,4

43.5

o,I

22,2

23,8

2? ,7

o,3
I,l
o.3
4,4

AUSTRALIEil UNO OZEANIEN

STAATEILOS.

UNGEKLAEFT UNO OHNE ANGABE

ZUSAIüEN

EUROPA ..

o,{

2.1

5,i

273 .7

o,3

o,a

53 .2

30,5

zz,z

22 .3

3' ,3

.o,2 It

2,9

10,6

1a ,7

7,O

23.1

o,3 20.9

o,2 1?.5

o,4 1A,t

27,A

35, O
21 ,3
12,7
16,a
15,a
12,7
15.3
6, r

?2 ,9
5,4

6, t
5,9
9.a
7,O
9,2
6,9

10.4

r 2,8 31 ,8

o,7 a5.5

26 ,9

37,1

5.5 13,7

TUERXE I ..
dGOSLAWI EN
IIALIEN.
GR I ECHENLANO
SPANIEN.
OESTERRE ] CH
osTslocxsTaaTEN 2 ) ......
II I EOERLANOE
POR TUGAL
FRANXRE I CH
GROSSBFIIAflNIEN UND

NOßID I R LANO
scilElt .
BELGIEil .
oaEflEu&lx
F 

' 
NNLANO

SCHWEOEil
UEBFI6E EUROP. STAATEN ..

7
o

a
s
5
o

a

ro,9
17 ,5
16,9
25,6
e5.1
16,4
r5.o
24,8
i5.9
13,5

o.4 26,6

o,5

1.1 37.5

I
7
z
6
7

7

I

6

3
2

I
9

o
6
o
9

5

o
2

2A
a9
50

t2
a2
53
34

o. a
c, r
o.o
o. r
o,1
o,1
o,1

o.1
o,2
o,1
o.7

o.2
o,o
o,3

o,o
o,o

6,5

16.1

o,o

o,2

o,6
uRoxKo.,...
TUNES!Eil ,...
UEBRIGE AFRIK

36. 4
33.6
7,6

24.3
14,6
34,1

29

30
23
29

o,1
o, r
o,3

o,3
o,o
o,2

3
3
6

o.3 !4,8

VEREINIGTE STAATEft.
XANAOA.

3

3

11
7

15

o

o

o
o
o
o

17
18
aa

,8,3
41,5
9,O

2Z
9
2

o,2
o,o
o.o

a
a
o

o,3 9,A

IilOIEN .
tRAil ...
PAX I STAT
UEBPIGE ASIAT. STAATEN .

AUSTRALIEN UI{O OZEANIEti ,.
STAAYETLOS

UI{GEXLAERT UNO OHNE ANGABE

zusain4EN ..

o.o
o,1
o,o
o,3

o,o

o,r
o,o

1Z ,2

11,O
35. 7
33.3
37,5

o,o

o,o

o.o

o, r

o,o

t,0

o, r

o,.
o. {

a6,6

FUS6NCTTEN SIEHE S. 55

0,o

o,o

o,o

12,1

51

t8,a

ta,o

19.5

26,,2

o,o

o, i

o,o

16.1

3r.3

20,7

24. O

32. 3

o.o

o, r

o,o

6.3

27 .7

z? ,7

30,5

13,4

o,a

1,6

r6,r

?9.O

14,6

2,2

I NS JAHFIEN

6
a
1

a

5
7
1

I
9

2
o
I

a
7
5

o,9
o,2
o,1
o,2
o,1
o, r
o,2

7

5
2
o

at

39
43
41

6

3. r

o,3
1,2
1.6

o. !

1.4

4

?

43
33
at
32

a
s

3
3
a
7

6
2

o.o t-3

o.
o,
o.

6,
ro,
2,

10,



14 aUsLAENoER aM 30.9.r98a ilacH aUsGEwaEHLTEN sraarsaNGEHoEpl6xEtrEß uNo aLTERSGRUPPEN tN oEil LAEt{oERN oEs BUtroESGEElErEs

Irs-
GESAMT

Y:]::
--.-:

..:...._::.:.::.....
:l:..:.::?..:.?1:.:l
NOTIORHE I N -flESTFALEN

5 301 ,9 23,8

.?ll.Yllil. : : :. ::::::.... - -

_ :: . . . . . : . . . . . :: . : . :: . . . . . :
r o/o r)I 1 000 I o/o rll

....::.Yl?.T::..

..:.:::..:.?1:.: I

oavdN lM aLTER voil

STAATSAIGEXOERIGKEIT ::.
?:.

25

14,2 30.6

2,3 13,5

6

6
6

7
o
6
I

10 ,7 23, O

5,1 29.9

23,1 31 ,7

26,3

i8,o

24,a

26,O

: .:::

o.4

2.1

1,5

394,9

15.C 33,6

a.7 33,a

26,A 36.8

3,A 12,4

2.1 15,5

27.O 2,3

o.a

o.2 0,a

7.7

o,9

:.
t.t.:::.

EUROPA

AFFI I XA

AMER I XA

13a.9
146,1
97,6
5A,3
25 ,7
45, a
67 ,3
34,5
12 ,2

27,4
5,r

11,1
1,4
1,9
1,7
a.7

46,5

25,2
s,6

12 ,7

17 ,2

32.O
34, 5
29.9
43,5
61 ,2
40, I
3r,a

39,5
37,6
33, I
37 ,9
61 ,3
44, e

3i.6

6, ,7
1.6

o,3

2,3

1.5

216.O

o,2

o,7

o,2

93,6

1 170.8

492 ,4

298,5

176,6

3a6,7 ?9,5 196 .7 r6,a

TUEPXE I .
JUCOSLAW I ET
I TAL I E}'I .
6R I ECHENLAND
SPANIEil ,
OESTERRE t CH
OSTBLOCKSTAATEN 2),.....
N I EOERLANOE
PORTUGA L
FRAilXRE I CH
GROSSBRITANNIEN UNO

NORO I RLAilO
SCHWE I Z .
BELGIEN .
OA E NEMAR X
F I NNLANO
SCHWEOEN
UEBRIGE EUROP. STAATEN ..

5
3
a

o
7
9
5
7

5

2
a
3
o
a
6
6
o

2
6
o
o
6
a
B
a
1

29
23
{o

16
32
36
36

a
3
?
o
a
3
2
a
2
7

3
5
I
6
3
o
o

6
7
6
7
7
5
a
I
2
o

o
6
6

3
6
9
I
5

3
o
2
6
a
6

3
o
o
o
o

1

a
3
9
5
7
6
I
6
7

I

3
3
6
1
2

1

o
o
o
o
o
o

15. 9
9,5
6,8

r5, o
3,7
6.6
O, r
s,2
8,3
a,o

39 ,2
9,9

22,3
?,9
7,2
3.7
3,7
1,3
2.3
2,6

27
1a
31
25
?3
2a
22
22
23
3?

3a
27
2g
2A
23
21
32

1a
31
25
21
?3
20
22
21
32

3a
24
29
33
23
20
39

24,
57,
41 ,

2a,
16,
10,
15.
20,
tl,
5,

9,O
i.9
3,3
0,6
1,2
o.7

3a,
30,
20,
a,

10,
7,
5,
2,
1,
3,

25
42
27
25
2A
36
35
30
33
41

2a
43
29
27
30

35

^237
41

53
25
2C
2a
16

ro
15

I
1

t
o
I
3
t
o
o

9
I
6
a
5
a
o

4
o

a
2
6
6
I
a
3

o,2
l.r
1,7
t,o
1.1
5,1
a,6
6,6
o.6
a,2

o
9
a

7
3
6

o.5
1.9
o.2
1.2

o.3
o,9
1,7
1,2
1.6
5,O
9,4
7,3
o,7
4,5

3,O
o,4
1.O
o, i
o, r
o,2
0,3

5
o
6

9

s

3
7

1
2
4
5
A

5

I,
1,
3,
o,
o,
o,
1,

o
2
a
7
6

1

5,O
1,r
2,6
o,2

o,4
o,9

o.5
I,O
o,1
o,o
o,1
o,5

o,o
o,2
o.o
o,6

O.r
o,o
o, r

o.a
o,5
1,2
o..
o,3
o,9
t,8
o,.
o, r
o,a

o.3
o. a
o,i
0.o
o,o
o, t
o, r

o,o
o,1
o,o
o.6

6
o
9
9
o
5
6

o,.
2,1
o.3
1,9

o.5
o,2
o.9

4,3
6, r
3.7

!,4
o, i
o,2

UROKKO.
TUftE S I ET
UEBRIGE AFPIX. STAATEN

37
322,4

2,O

1,O
o,2
1,2

s
6
3

9
7
5

r8,9
18,6
34,O

26,4
43.5
40,1

4
o
I

6
3
5

o
o
o

a
a
a

6
6
6

2

tl
7
2

1

o

1

o
o

3
1
2

2
o
2

16

9

VEREINIGTE STAATEN ......
XANAOA ..

SIAATEN

STAATEN

11,?
10. i
17.1

32,6
30, 6
r9,6

r2. i
9.6

1a,3

o
2

a.
t,

30
30
29

11 ,6
25,8
io,8

ASIEN

AFR I XA

AMER I KA

ASIEil

73.O

a18,2

15, 1

333, O

a6 ,2 20,6

6,4

5,S 9,3

INOIEil,
IRAN .,,
PAK I STAtr
UESPIGE ASIAT. STAATET

23,2
36,O
46,9
30 ,7

o,3

i,5

1,6

3a4, 3

HESSEN

t07,o

1.2

9,1

6,2

1 324,2

10,2

15,2

16,4

2a,1

32 ,7

23, O

23.6

30,1

23,4

25. O

23.1

16,3

o
1

o
1

0
9
2

1
3
3
a

3
3
I

18

I
3
1

5
A

3
1

3
4
I

AUSTFIALIEN UNO OZEANIEN

SIAAYENLOS

UNGEXLAERT UNO OHNE ANGABE

ZUSAWEN

EUROPA

o,1

1,7

o,a

32,O

7.O

18,9

12 .3

2,t

2a.5

?9 ,7

136,3 32,6 6i,o 19,a

r8,8

10.a

7.7

o, !

o,7

1.9

o,5

7.4

7

TUEPKE I .
JU60SLAW I ET
ITALIEN.
6RIECHENLANO
SPANIEN.
OESIERRE I CH
OSTBLOCKSTAATEil 2) ......
N I EOER LANOE
PORTUGA L
FTIANXRE I CH
GPOSSgRITANNIEN UNO

NOTIOIRLANO
scHwE I z .
BELGIEft.
OA E ti EMAR X
F I NNLANO
SCHWEOEN
UEBRI6E EUROP. STAATEN ..

132
70
70
3l
33

r8
5

1t
a

10
3
I
1

1

1

2

5.. 22.7

6,4 29,e

11,9 31 ,1

18 5
33.7

29 .5
aa.a
37 .6

a.o 33,5

31

3.3

2
o
o

14,7

mRoKKO .....
TUNESIEil ....
UEBRIGE AFRIK

1
o
I

14
2
1

o.9
2,7

1.9
2,O
t,t
9,6

30
25
2?

2,9
o,.
2,A

o,3
1,r

1,1
2.a
o,7
7.7

2.O
o.r
o,6

o,6
o,7
o.6
5,2

19
5
a

2
3
o

3
o
o

9,1
3,9
a,2
9,A

o
o
o

21 ,A

16,6
1.4
4,1

3a,3

2,7 12.a

VEREINIGTE STAATEN .,,.
XANAOA.
UEBRIGE AMERIX. STAATEN

2a. 5
29.8
43.5

7,1 18,5 34.3

36,9

23,4

25,O

lxotE{.
IRAN ..,
PAK I STAN
UEBRIGE ASIAT. STAATEN .

1
6
2

25

o
o
o
2

o

6

r5.6
12,1
21 ,2
20 ,3

26 ,1
39, 3
21 .6
30 ,2

47,5
32,7
a2 ,5
37 ,7

AUSTRALIEN UNO OlEANIEN

STAATENLOS

UNGEKLAERT UNO OHNE ANGABE

ZuSAtiIrlE N

o,a

2,4

1,o

506. 3

11.6

9,1 o.4

131 , 6

21

2A

18

18

FUSSN('TEIi SIEHE S. 55

o,1

o,2

o,2

r03,a ?o,.

52

r8,6

!6,3

25 ,7

26, O

o,3

o.6

o,3

1 66,9 33, O

o, r

o,5

o, r

lo,6

9,2

22,1

7,7

2,1

;'
I
I

I

35, A
23,1
21 ,3
22 ,5
16,9
to.1
10,5
7,1

22,5
9, r

tl
a
a
I
6
9
7

I
5

6
5
9
I
2
3

29
r9
19
20
14
I
9
a

20
a

i
5
6

7
a
2
a
o
I

6
2
7

t,
1.
o,
2

21 ,1

20. a
13 ,7

234

I

3

2
2
I

7,1
6,5
4,9
8,5

a,8
o.3
r.8

t,
o.
o,
o.
o,
o,
o

I
o
3
1
7
6
9

I

23_9

69 1-1

to

7
1

1

222



14 ausllEtroEF aM 30.9.r96a t{acH auscEwaEHLTEN sraatsailGEHoERtoKElyEN ulo aLTEElsGnuppEN Ir oEil L^ENoERN oEs BUfloEscEBrETEs

STAATSANGEHOEPIGKEIT

- ;;.:'
GESAMT

UNTER

31 .8

15,6

16

o/o

23

... -....::::1. :t.iilil.Y?]. : :

_ . : _ . . . _ : : . I . :: . . , . . : . . . . :: .
rlt r ooo I olo 1t I 1 000

RHE INLAI{O.PFALZ

o 36,5 za,a 12,e

,,,.:a:::t......
...::.:.::.....:
1 000 I o/o 1lI

65 UI{O MEHR

I OOO I O/O l):.:::. _

EUROPA

AFR I XA

AMEFI I XA

ASIEX

AFP I KA

AI.GFI I XA

AS!€N ......

136.6

4.3

7,9

9,O

29, O 25,O
13,3
ea, 1

26,7
30 ,7
ao, a
29 ,7
35.6
3A .2
34, t

39,1
32 .3
37,6
38,9
59.8
43.5
26,a

2.5

o,5

6.A

1,2

30,9 23 .9 17 ,2

TUEPXE I .
.IJGOSLAWI ET
lTALtErr .....
6R I ECHEilLANO
SPANIEN ..
OE STERRE ! CH
OSTBLOCKSTAATEN 2) ......
N I EOERLANOE
POR TU64L
FRANXRE I CH
GFOSSBRITANNTEil UilO

NORO I P LAI{O
scHwEtz..
BELGIEN.
OAEilEMARX
F I IiNLANO
SCHWEOE N

UEBRIGE EUPOP. STAATEN ..

2
I
2
7
g
o

a
s
5

2,8
1.3
1,O
o,2
o,3
o,3
1,8

o,a
1.6
o,5
6,1

3,
5.

o.

o,
o,
o,
o.

o,3
o,1
o,1
o,o
o,o
o.o
o,1

50
15
25

6
a
3
7
3
3
7

76
39
3A
15

1
3
2
o
3
I

33,O
22 ,3
21 ,5
23. 3
16.1
to,6
9,1
8,3

2a,o
10,o

14,6
2.3
a,o
1.6
1,1
1,2
1,6
o,8
o,8
2.3

13
3i
2a
23
2a
19
22
21
3i

32
2A
2A

36

32
3A
39
38

t,o
o,3
o,3
o, !
o, r
o,1
o,5

59
22
50
r6

6
5
A

a

3
G

3,O

o.3
o.?
o,3
o,3
1,o

o,7
o.9
o,6
6,4

o
!
1

I
1

6
t2
1a

o
5

o
9
6
3
6
o
o
6
7
4

o
a
2
6
a
9
2
7
5
A

I
3
1

s
6
0
2
2

6

o,o
o,o
o.o

o.6
o.o
o,o

o,1
o,2
0,4
o. t
o, t
o.3
o,9
o. a
o,o
o,5

o. t
o,2
o. i
o,o
o,o
o,o
o.3

1

o
o
o
o
o
o

lo
6
7
7
7
7
5

t3,l
7,6

15.4

1A,O
12,5
11,7
r9,5

11.4
9,4

15,6

35. 3
23,7
24,7
25 ,2
20, r
21 .4
2A,6

28,9
12.O
30. 6
24,Ä
23.3
23,5
21 ,5
23,4
2a,?
32 ,5

43, a
34, O
43,5
32. 9

o,7

o, r

o,o

o,2

o.1

4,7

o,a
o,3
o,2
o.o
o.o
o,1
o.4

o,o

o,o
o.5

2,9
i4,3
7.5
4,2
2,O
6,5

15,9

2
5
3
9
{
3
I
3
3
o

MROKKO .
TUNES I E N

UESRIGE AFRIX, S'AATEN

o
o
o

2
3
a

1.1 25,2

1,O 13,2

o
o
I

1

2

1

o
o
o

o
o
o

9,9
6,3
3,a

1.2
o, r
o. r

a
3
4
4

o,
1.
o,
1,

o
o
o

o.
o,
o.
o,

5
2
o

5
1

I
a

3
5
2
3

o,
o,
o,

2
?
1

2

34
t3

2,O
o,1
o,a

o,6
o,o
o,2

2A
29
20

4
o
I

I
7

1,2 21 ,3

2,3 31.a

r.6 31 ,7

2,2 24,3

3a,7

o,4 9.2

17 ,9

o,7 8.3

20,3
1A ,7
37,7

33 ,2
41,9
37 ,7

13,2
4.9
9.7

VEREIflTGTE STAATEN ....
XANAOA.
UEBRIGE AM€RIK, STAAIEN

5
o

1

o
o

a
6
o

2A
29
a4

7
3
I

19,4
26,2
a,o

5,6
r4. r
{.5
7.1

12

t2
7

,9
16

17,6
2a .5
4,9

9,4

8,4
6,8
5,6
a,7

1,6 17,7

INOIEN.
,RAX , ..
PAK I STAN
UEBRIGE ASIAT. STAATEN ,.

AUSIRALIEIJ UNO OZEAN:EN

STAATEilLOS

UNGEKLAEIIT UND OHITE ANGABE

zusawgx.

EUROPA

o.2

t,t

o,4

t6t,5

o,o

o,2

o,1

35,4

7.3 0,1 29.5

ra.t o,? 19,2

20,9 0,1 21.3

22,2 4a,O ?7.3

BADE N -ruER TTETvGERG

2a,o 19a, 1 24.A

27,1

25.6

22,4

15.6

9,a

17 ,5

13 ,7

2,9

o,1

o,3

o.1

50,1

25 ,5

23,a

r8,8

33 ,2

23 ,7

16,8

o

o

o

z6

1a3,7 1,4743. 5

240.8

r87,9

2,4 23,2

12 ,2

3r,8

6,1 32,1

9,O 37

21 ,5
11 ,9
37 ,3

36,7
17,1
31 ,A

31 . O

4,5 37,?

5.2 21 ,1

a.8 36,3

o,9 7.3

3,r 16,3

2,3

11 ,2

2,3 t2,o

o,3 1,2

33
31
30
17

7
4
a
I
2
2

244

50
73
a5
17

6
11

7
2

7

I
5
o
6
5
6
I
5
o
6

6
I
7
a
6
9
o

6

a
2
o

I
9
I
I
7
1

TUERXE I . .
.ÄrcosLAwtEr
tTALIEil.
GPIECHENLANO
SPANIEil.
OESTERRE I CH
OSTBLOCXSTAATEil 2) ...,.
T I EOERL AIlOE
PORTUGAL
FRANXRE I CH
GFOSSgRITAT{ilIEil UTO

NORO I R LAilO
scHy{E I z .
BEL6I€N ..
OAENEUR(
F I NilLÄNO
SCMEOEN
UEBRIGE EUFOP. STAATEN .

6
I
9
7
o
5

3
3
1

I
o
3
z
a
I
1

6
o
a

o
6
o
a
a
o
6
2
3
6

32
22
23
23
r8
1t
10
ro
22

9

9,9
6.8
o. r
9.1
a,o
3,2
7,5

o.
2,
o.
o,
i,
1,
o.
o,
o.

o,
1,
o,
o,
o.
o,
o,

6
I
2
2
2
o

o
o
3
1

1

3
4

13,8
21 ,6
18,1
25 ,3
30 ,2
17 .6
22.9
20, o
17 ,7
1a ,2

o
o
o
o
o
o
o

2

3
7

5
7

36
?1
22
29
23
19
38

7
1

?
6
I
9
5

12.1

19.1

o,ao.l
MROKXO......
TUNESIEN ....
UEERIGE AFRIX STAATEN

1,?
2,4
8,{

o
o
1

o,3
o,3
o, r
3,2

13
4
2

o
o
o

o
1

2

o
o
3

o
o

a
I

o,2
o,2
o.6

2

o,o
o,o
o,o

VERETNIGTE SlAATEN ....
XANAOA.
UEBRTGE AM€RIK. STAATEN

32
3r
32

o
I

o

I

I

6
2

1.
o,
o,
6.

23
?.
ao

lr{otEN.
IRAfl ...
PAX ISTAil
UEBRIGE ASIAT. STAATEfl ..

AUSTRALIEN UNO OZEANIEN ..
STAATENLOS

U[I6E(LAERT UNO OHI{E AI{GABE

ZUSAltrtl€N ..

5
3
o

3,9 i5.O

12 ,7

r4.5

iO,ö

13.3
10 ,7
7,A

17,7

30. 6
35, r
42,6
37 ,8

15 ,8
34 ,7
43,O
3a, 6

o.o
o.t
o,o
o,2

o,2
o,.
o,1
1,6

a
7
2
2

o.
2,
o.
t,

o,9

3, t

2..
s.a ,2

0.3

o,7

o,5

264 ,6

o,2

o.6

o,6

a63.7

7,7

16,6

22 .1

t,8

o,2

o,6

o, a

214,3

FUSSNOTEN SIEHE S. 55

o,1

o,a

o,3

197.? 23,1

53

?5,6

20 .9

r6.o

2a,a 3r .3

20 .6

24, a

32 ,7

r8.2

o.1

o,5

o,5

ta.9

BIS UilTER

13 .7

6,
3,

1,
1.
o.
2,
o,
o,
I

5
9
2
5

5
8

2
1

3
a
9

I
4
I

25,
a2,
27,
25,
26,
a2,
36,
37.
35,
37.

23,4
21 ,O
r9.3
10,6
21 ,1
23,9

?

7

G

7
26

172 ,5
r56,6

54, 3
2a,a
27.9
19,8

13,5
r8,8

8.
8.

c,
t,
t,
2.

3,1
2.O
o,5
o,3
o,B
o.6
o.8

2,9
4,2
a,a
6,8
o,8
6,9
9,6

3A

3
t
a

a
5
3

1

a
6



14 AUSLAENoER AM 30.0.196. ilAcH AUSGEWAEHLTEN STATTSANGEHoERtG(EITEiI UI{O ALT€RSGRUPPEN IN DEN LAENOERN OE5 BU]IOESGEBIETES

STAATSATGEHOERI6KEIT

EUROPA.

I NS-
GESAMT ...?1:?:

.._i:.:.
: .:::. . :

BAYERN

t 39.2

52,.
t2,5
22 ,3
10.6
2,.

19,9
7.3
1,.,
o,a
2,1

UNTER 15 I

I O/O r)t

:::.1:::::- -....
...::.:.::_ _...:
:.:::_.:_:1:_ll

63 UNO MEHF

I OOO I OlO al

ITALIEN...

AFR I KA

AMERI(4.

ASIEil

AFR IKA

AMER I XA

AS tEN

1,9
3.9
1,6

i5,9

9,3
11.7

6,6
15.6

0,r
o.5

o.5

131,9

20,a

1,3

2,9 tO,8

3.4 1.,5

10,9

19,8

7,9 21 .1

o,3

o.6 15.8

!a,6

17,7

23 ,7

SAAEILANO

ro.2 27.O

7,. 3t,A

1,
o,

o,
o,
o.
o,
o,
o.
1.

o.6 34,9

o.3 32.3

599.7 23 ,2 211,3 35,2 112,3 18,7

3.7 a7,a o,5

13.4

TUERXEI ....,..
WGOSLAWIEN ,..

19.,1
120 ,7

71 ,g
48. 5
11,5
76,9
35, 4
4,9
3,6
a,o

6
a
3
7
5

4
?
I
4

o
2
o
6
5
6
I

3

a
o
9
I
I

7
7

,
o
o
o

o
o

1

o
1

1

3

16,8

1g.i
2A ,O
11.4

10
5

12

1

7
a

{
6
2
a

10.9

11,4

a
r3

7
?o

3
a
a
o
6

a

a
6

63
55
21
14

3
33
12

2
1

3

27
{6
29
2A
31
a3
36
a1
39
{5

ao
39

ao
65
a5
?7

3
7
a
7
3
3
2
3
a

26
29
14
12

12
7
o
o

o
o
2
I
I
5
o
7
o
a

a
?

3

7
5
I
7
I

9
o
a

I
3
3
3
3

3
A
g
9
3
5

r3
2a
t9
25
29
t6
21
19
18

12.4
18.6
r8.5
r5,3
7.A

14,5
13.9

o.5
t,t
r,6
o,6
o,2
3,9
3.6
o.a
o,o
o,3

o
o
o

o
o
o
o
o
o

GR I ECHEil LANO
SPANIEN .
OESTERRE I CH
OSTBLOCXSTAATEN 2 I .....
N I EDER LANOE
PORTUGAL
F RANKRE I CH
GROSSSRITANNIEN UNO

NORO t RLANO
SCHwEIZ.
SELGIEN .
OAEilEMR(
F INNLANO
SCHWEOEN
UEARIGE EUROP. STAATEN .

2

o
o
i

o
o
o

o

o
I

7
6
2

2,9
12,O

6,O
5,4
1,2
8,4

it,6

o.9

o,6
7.8

27 ,O

23 ,3

2,5

666,3

r.8

3,s

4A,5
51 ,5
45,O

35, I

24,1

20,5

35,2

o,5
3. r
o, i
2,O

o.o
o,I
o.o
o.3

30
27
33
32

o.6
i,1
0.5
3,2

o.o
o, t
o,o

o,o
o.1

o
o
o

o
o
o

o
0
0
o

o

I
5
3
I
a
o

26 ,4

MAROXKO.
lUNESIEN
UEEP:GE AFR!X. STAATEN

22
r5
32

o
o
o

o
i
2

7
7
5

6
3
o

5
a

a
3
7

o.
o,
o.
1,

5
I
a
7

5
I
o

o,
1.
o,
6,

6
6
2

10
4
B

21
25
t1

!1

7,6 28.O 30

9,3 39, 4

5,4 19,9

2,6
o,1
o.2

42,6
10 .2
4.5

11,1

o,. 1,9

1.7 4,3

VEREINIGTE STAATEN,...
XANAOA.
UEBRIGE AMERIX. STAATEN

2.2
o. t
o,6

o,2

0, r
2,6

20
1

24,?
23,?
27 .7

36,4
2a,o
?6,a

.7 ,9
3?. A
a9 ,7
at,8

26,
32,
11 ,

5,6
o.5

INDIEil'.
lElaN ....
PAX I STAtt
UEBRIGE ASIÄT. STAATEN

r1.o 29,2

2,8

o,3

23 ,7

27 ,O

25.O

ra.5

16 ,2

10, r
19,6
7,3

10,8

14,9
20, o
12,O

49
3A
52
37

AUSTRALIEN UND O2EANIEN .

STAATEN LO S

UNGEKLAERT UNO OHNE ANGABE

ZUSAWEil

EUROPA

o,3

o.7

o,.
r5?.6

o.5

1,1

o,5

234.5

o,3

1.3

o.6
1?3.2

o.2

r.o
o,3

19.O

lo,9

21 ,6

ra,a

2.6

TUERKE I ...
JUGOSL AW I EN
,TALIEil ..
6RIECHENLANO
SPANIEN.
OESTERRE ICH
OSTBLOCKSTAATEN 2 ) ...
NIEOERLANOE
PORTUGAL
FRANKRE I CH
GPOSSBRITANilIEN UilO

NOROIRLANO
scawE I z ,
BELGIEN .
DAENEMRK
F IilNLANO
SCHWEOEN
UESRIGE EUROP. STAATEil

37 ,7

7,O
i,5

r6,9
o,5
o.a
r.o
1,1
o,a
o,3
6,4

o,4
o,3
o.2
o.o
o,o
o.o
o,5

22
r5
30
30
25
21
23
2a
a7
?5

36
21
23

29
22
36

A
5
5
3
a
2
1

a
3
3

2
o

o
o
o
o
o
o
2

o
o
o
o

o
o

2
6
B
1

9
o
6
I
9
1

a
I
I
A

9
o

33,2
27.4
31 ,6
48.4
52 ,9
ao,6
26,4

32

2a
33
29
36
34
35
a5
30

za
33
48

31

32
35
37
29

o.5
0.3
3.2
o,1
o, t
o,2
o,3
o,1
o.o
1,7

o,1
o,1
O.1
o,o
o.o
0,o
o,1

o,o
o,1
o,o
o,2

t

a
2
a

6
a
3
9

o
o

8.;
ro.7

9,1
a,3
1,9

o.3
2.2
o,3
t,5

o.o
o.o
o,o
o,o

o.o
o,o
0,o
o,o
o,o
o.o
o, i

o.o
o,1
o,o
o.5

o.2 t3.o15,2

o,1
0,1
0,o
o.o
o,o
o,o
o.2

o.2
0,2
o,1
1,O

o,6 35,8

o,3 35. a

39

20

20

29

o,o

o.o
o,o

o. r

o,1

t.r
o,6
1.4

6.4

1

MÄEIOXKO.
TUNES I EN
UEBRIGE AFRIK. STAATEN .

9
3

o
o
2

2
I
o

26
32
11

11

o
0
1

o,o
o,1
o,2

o.1
o.o
o,o

o,1
o,5

o,1
o.o
o.2

0.o
o,o
o,6

r5,t
?1.1
39, 6

a8, g
42,1
33,2

VEREINIGTE STAATEN ....
KANAOA.
UEBRIGE AMERIX. STAATEN

o
o
o

1

o
o
o
o

o
o
o

a
3
6
3

1,5 12,3 o,2

INOIEN .
IFIAD ...
PAX I STAN
UEBRTGE ASIAT. STAATEN

1

I
7

I
I
o
o

o
o
o
2

AUSTRALIET UND OZEANIEN

STAAT€trLOS.

UNGEKLAERT UNO OHNE AilGABE

zusAwEt{

o,o

o,.
o.2

44,5

o,o

o. r

o.o

12 ,1

26,6

23.1

22.1

o,o

o, t

o.o

7,6

FUSSNOTEN SIEHE S. 55

o.o

c, t

o,o

9.O

3.6

t5,3

23,6

20 ,2

54

25,6

o.0

o. r

o,o

13 ,2

17 ,9

21 ,9

21 ,1

17,1

o,o

o.I
o,o

t,9

10 .7

17 ,5

13,r

1,4

45 I

I O/O r):ooo

61 ,

21 ,

1?,
t1.

1,
6,

o,
o,
0,

27 ,O
10.4
3r.o

o,1

o,o

o. r

6
6
7
a
a

5

5
3

a
I
6
6
9
2
s

a
1

9
7
o
3
2

3
2
2
i
3
3
I
I
7

1

6
3
a
2
7
6

9

7

2.6
0,3
3,9
o,1
o,o
o,1
o.2
o.o
o.1
o,6

o.1

1

6
4
a

o.
o.
o,
o,



STAATSAXGEHOER!GXE!T

EUROPA ...,...

AFR I XA

TUERKEI.
.IJGOSLAWI EN
ITALIEN.
GR t ECHENLAND
SPANIEN.
OES'ERRE ICH
oSTBLOCXSTaATEN 2 ) ....,.
T I EOEF LATOE
PORTUGA L
FRANKRE I CH
6POSS9RITANilIET UNO

ilORO T R LANO
scmErz ,
SELGIEN .
DAENEMRX
F I NNLANO
SCffiOEN
UEBRIGE EUROP. STAATEN ..

';;;.;;'i;,;;"-
55, O 29,B

oa voil

2,9 3a. a

3,O 32.9

.::_....:_..
I O/O 1lt 1

a9,1
ao ,7
43, 5
36,5

184,6 35, 5

8,. o.7

2A ,9

C3

29, O

a.o 47.1

3.3 33.6

11,2 34,6

24,2 15.3

o,7

1,5 16,5

2,5 8,7

lit ALTER VOil .

30t30.::l::.::__..:
I o/o 1)I

_..::.:
r o00 l o/o r)l

, JAHREN

45-65

ooo I olo 1

65 UNO

ooo I

HEHF

olo 1)

I

)l

102 ,

28,
7,
?,

5,
11,

1,
o,
a,

19 .2

23,O
19. a
6,O

la,a
8.6
7,1
d,2
5.A

10 ,2
7,O

9
9
6
6
a
7
5

9.6
9,O
1,6

r3,a

32
21
20
22
17

9
10

a
22

9

25,

o.
1,
o.
o,
1,
o,
o,
o.

o,.
o,1
o.o
o,o
o,o
o,o
o,r

o,5
o.o
o.3

o.2
o. a
o,1

456
128
113

64
27
15
17

a
18

6

o,a
o,2
o.3
o,1
o,o
o. a
o,8
o,2
o,o
o. r

o,2
o, t
o,o
o,o
o,o
o, i
o,o

33, O
t.a
2,e
2,2
o,4

4.1
o,3
o,2
a ,7

16
7
a

9,.
o,3
a,7
4,6

o,1
o. t
o,5

I,l
o.1
o,3

o,2
o,4
o, !
t,a

o,2
0,6
3,2

1,9
o.I
1,2

126
9A
72
16
29
36
23
15
10

13
6

t
o

3

7,6
1,t
4,6

1.9
0.4
o,6

15,5

a

1

o
o
2
o
o
o

9
2

7
2

6

o
7
1

2
4
3

r3
2

o
2

o

1

3
6
6

5
o
6
6
o

5
o
7
a
3
6
2

t4,o
1 6,,7
15,8
24,4
29, I
13 ,2
46,6
1 6,8
20 ,3
12 ,3

!5,C
11,7
21 .5
9,6
7,2

r5,o
5,6

9,6

17

12
21
r8
25
29
17
21
21
16
l4
,3
20
22
1a

a
t8
r6

1.6

o,7

o.l
o,5
3.7
1,7
2,1
7,3
5,a
9,3
o,7
3,?

3,1
7,3
9,9
7.1

a,3
2,O

1,O
2,3
o,3

o,3
o,a

1,i

5,6
8,7
3.6
o.5
5,2

2.9
12.a
a,5
6,2
o.a
7,6

10.1

2
o
o
o
o
o
o

o
5
1

7
6
3

MAFIOXXO .....
TUNESIET ....
UESRIGE AFRIX

o
i
o

o
o
o

I

3

o
o
o

o
1

6

o,5
o,o
o,1

a,a

3,4 13,i

17 ,7
19,3
6,4

26,5
r9,3
34, O

39 .2
52. 9
16 ,5

30,
x7,
46,
37,

o,1
o,2
2,5

z,o
o.1
o,9

O, C

1,6
1,2
7,5

7,5
8.1

10.3

34,2

21 ,5

28.a

34, a

26,1

10 ,2

i9.,

11,2

o, !

o,6

o,5

o,o

o,3

o,2

1,7

5,3

31 ,3

16,7

i6,o

to, t
7,C

VERETNIGTE STAATEN ..,.
(AßAOA.
UEBPIGE AMERIK. STAATEN

^reR 
txa

ISIEN

AFRIKA

AMER I XA

ASTEN

STAATEN

STAATEN

6
o
2

2
a
2

20

33.7
30,4
31 ,6

32,?
29,7
ta ,2

1A .7
25 ,7
ro,2

TNOIEN .
IRAN ...
PAX I STAN
UESFIGE ASIAT. STAATEN .

o
7
1

I

I
7
a
3

o
2
5
2

684, 6 23,2

2a ,5

32,2

20,2

31,O

BUNOESGEB I ET

968. a 25 ,.

10,9 37,7

5 26,1

37.3 30.5

43, 7 33,9

AUSTRALIEil UNO OZEANIEN

STAATENLOS

UNGEKLAEFT UNO OHNE ANGABE

ZUSAffiEN

EUROPA

o,ä

?,3

1,3

240,3

1 425,8
600,3

o,o

2,3

o,2
43, 3

o,1

2.3

o,3
71,6

o,?

1,6

o,a

63, 6

o, r

o,7

o.2

34,1

8,9

1,6

15,6

2,O

3 611 ,2 1 208,1

372,2

671 ,.

179.O

1.5

7,1

5,O

7a3. 3

78, O

o,6

9.5

TUERXE I .
ü605LAWIEil
ITALtEil.
GR I ECHENLANO
SPANIEil ...
OESTEPFIE I CH
osrgLocKsTAATEN 2) ......
il I EDEßILATDE
POPTUGA L
FRANXRE I CA
GROSSSRTTAINIEN UilO

NOROINLAilO
scHwE I z ,.
BELGIEN ,.
OAENEURX
F I NilLANO
scffia€oEil
UEBRIGE EUROP. STAATEil ..

5.5
247
15A
1?2
16
l08
63
72

40a
78

170
71
35
43
36
25
19
23

3

1

1

9
6
a
a
7
5

9
6
5
i
9
6
7

5
a
5
3

2
!
6
7
1

3
o
6
2
3
5

261
153

76
a6
73
61
33
2A
2B

31
10

6
5
C

a
6

3

9

2
I
a
4
o
3

o.r
o,2
o,a

12
a
3

o,6
2,3
o.3
1,6

o.2
o,o
o. a

9,a
o.7
1,O

o,1
o,9
o,o
2.7

a
6
2

2
o
3

16
a
6

19
26
to

67
29
16
12

9
1O
21

7

o
I

3
6

3
6

9
6

3

4,9
2,1
t,6
1,2
o,7
1,O
1,4

?,
a,

4,9
o,7
4.8

1
1

3a

8.6
9,.
7,O
9,4
6,7

3a
31
ta

10
I

11

35,3
35, O
32,7
4r,8
51 ,O
11 .2
3t,1

1
a

4
t
s
5

12a,6 31.2 25,1

1a,a 11,8

43, 9 17 .7

45,9 37,5

37, I 31.O

10,613 ,2

iüRoxxo..,..
TUilESIEN ,...
UEBRIGE TFRIX

122 .3

172

45,1
23,6
55,7

6,2

32 ,3

r9,9

363, 6

26,9
21 .5
12,1

,7,3

9.7

6
A
6

9
o
7

6
9
6

a,5
4,3

19,6

18.9
14,3
33, 2

13 .2
10 ,7
22 ,9

29,2
45,5
a1 ,2

VEREINIGTE STAATEI .....
XANAOA.
UEBPIGE AI{ERIK. STAATEN

6r
7

32

22
3A
1a

25
2
I

5
13

5

3r
26
29

o
o

7
I

21

r5
2
3

o
6
7

22
2

r3

ro

6
62

2A,O247 ,3 92, O 37 ,2

22 .9

22 ,5

32,1

INOIEi.
tElax . . ..
PAX ! SfAn
UEgFI6E ASIAT. STAATEil .

r5.8
12 ,3
to,6
i9,8

29,1
36, i
ao,3
33. a

a6.2
3a,2
43,1
36 ,2

o.6

5.6

2,d

943, 2

lo, t

17 , a

ta,t

22,a

1,5

6,6

a.l

t 13a.7

23 ,6

20,9

20,a

26, O

2,1

7,4

4.5

r 399. r

43, a

22,O

25. O

r7.o

5
I
7
6

AUSTEIALIEN UilO OzEAI{IEN ..
STAATEHLOS

UNGEKLAER? UNO OHXE ANGABE

I TSGESAMT a

o,6

5. a

3,5

103, 3

2) ALBAtr,EN, BULGARIEI{. POLEil. RUTNEXIEN, 3OWJETUI{ION
TSCHECHOSLOXIAKE I . UNGARN.

1 I ANTEIL  T OER JEWETLIGEI{ GESAMTZAHL OER AUSLAEilOER.

55

9.O

16,8

17,6

2.4

IilS. I
GESAMT I

I

1 000

9_2

293A .2

a
7
9
6
B
I
s

I

5
3

5
5

6

I
2

1

7

6
7

8a

1,8

2A
13
31
2l
22
25
22
23
23
31

34
?a
27
2A

22
35

o,o
o,1
o,o
o..

9
2
7

l6

2.o

7

1

8,.
15,1
1,7
9,O



STA^ TSANGEHOER I GKE t T

8ELGIEil.
DAENEURX.
FRANXRE ICH.
GRIECHENLAiIO.
GROSSBRITANilIEN UNO

flORO I RLAilO.
IRLANO..
ITALIEN.
LUIEIT€URG..
N I EOERLANOE,

EUROP A

AFR:XA

AüER I XA

AS!EN

EG. STAATET.

TUERKE I,..
lGOSLAWI EN.
SPAN IEN.
OESTERRE I CH.
OSTBLOCKSTAATEN 1 I,... ...
POFI TU GA L .
SCHWE I 2.
SCHWEOEN.
F IFNLANO.
UEBR IGE EUPOP. STAATEN. . .

EUFIOPA ZUSAffiEN,.

AEGYPTEN..,.,..
aLGEltIEX...,...
6HANA. ........,
MAPOKKO... .....
N'GERIA......,,
SUEOAFPI(4...,.
TUNESIEN.......
UESRI6E AFRIK.

AFGENItNIEil.
BEIASILIEN.
CHILE....
xat{aoa.,
VEREINIGTE STAATEN........
UEBRIGE AMERIK. STAATEil...

STAATEN...

ZUSAMEN..AFR I XA

AMER I KA ZUSAffiEil

INOIEN
tNooNEslEN.....
IRAN. ,.........
lsßtaEL...... ...
JAPAN..,.......
JOROANIEN.. ,...
KOFIEA. REPUBLIK
LIEANON,.,..,,.
PAKtSTAi,...,,.
sYRIEil...,....,
UEBRIGE ASIAT,

ASIEN

AUSTRALTEN UilO OZEANIEN

STAATEI....

ZUSAWEil...

AUSTRAL I EN.
UEBRIGES AU9TRALIEN UND

OZEANIEI{.

AUSTRALIEil UNO
OIEAil I EN ZUSABIEN

S T AATEN LOS.

UNGEKLAEPT UNO OHNE ANGABE.

T ilSGE SAMT

*)
15 eusrretogn 

^M 
30.9.r96a lacH ausGEwaExLTEfi SIAATSAiIGEHOERIGXEITEff UilO AUFENTHAL'SOAUEN

:::.::l::.
- 10 t to

JAHAEN

15 I 15

3,4
2,9

i6,6
10t ,7

20 I 20 U.MEHR

t8,a
12 ,9
72,.

2d7.1

1,O
o,s
a,2
1.6

5,6
o,a

16,4
c,3
3,1

2,1
o,{
6.3
o,.
2,6
o.3
1.3

1,O
o.5

1?.5

2,4
2.?

12,1
2! ,6

1,2
o.9

13,6

9r
o.6

42.O
o,3
4,2

o,.
o,5
o,9
o,5
6.6

2,5
1.O
2.7
o,a
1,5

1,6
1,7
3.5
1,0
5,7

o.6
2,3
7,3
o.3
o,3
3.3
6,O

o,6
o,7
o,7
o,7

?.3

5.4
1,O
9,O
1.2
2,1
1,1
2.1
2,1
3,7
1,1

2).4

1

t
a

13

12
1

50
o
5

9a

223
36

5
12
1g

2
1

o
o

ao I

21 ,3

12 .3

57,3

o,5

c.1

o.6

o.9

a98.2

539, 4
265,2

5a, 5
a9, a
15,9

232,.

o.a

o,1

o,9

1,5

I
o
a
o

5
2
3
I

o,3
o,3
o,2
o,9
4,2
o,7

1,1
o,9
4,2

17 ,1

7
o

31

1

2,.
I,9
9,O

72 ,5

?
o

124
o

t3

a
2

tt
a2

7
o

a2
I

62

87
6

5.5
a

10a

a
5

12
15

3
2

23
2A

1,3
6,3
6,O
7.9

8r,a
16,O

22
a

38
a

i5
1l
r5

9

I
94

7
3
2
6
a

o
a
3
I
3

o
3
3
3
1

o
7
1

7
3

3
0
i
7
6

t8
o

a3
o

17

a2,1
5,O
2,7
3,2
1,1

1 1a2,5 37.0 123,1

109, 3 401. t

30, a

21 ,7

2S ,3 67,2

77 ,6

151.5
35. 5

4.9
9.6
5,4
1,8
o,a

o,5

294, 3

153, 5
r37,5
42,6
30. o
9,5

12 ,9
3.9
1,5
2,O
i,o

6A,O 30a.9 20a .a

a25. a
600.3
158, A
172,1
i68,3
43. o
29,6
lo,3
9,S

10,5

32
23
34
a3
29

I
ro
t
o
4

a
i
6

5
o

7
6
5

2B
a
1

24
I
1

o
o
o

142
37

6
a4
53

4
3
i
1

2,1
r,O
5,O
9, i
o,7
o,5
4,4
8,1

1.3
1.7
1.1
a,3

r5,o
{,3

144,8
36,2

8, r
6,e
9.O
1,6
o.7
o.5
o,a

1,5
o,9
2,1
1,O
1.1
l,o
1,5
r.o
I,8
o.7
3,9

3 al l

124 ,5

122 ,3

2a7 ,3

5,4

o.a

6,2

32 ,3

r9,9

o
t
o
3
o
o
o

I
o
o
2

o
9
2

o
o
o
2

I
I

a
a
I
2
2
2
1

7

3

o

I

10.!

o,6
o,a
o, a
o.7
7,3
1,7

11.3

253.2 1 303,6 627,O 3d7,a

7,7 24,9 7.O 6,6

9,3 2? ,9 13, a ro,6

16,4 3?,6 il,9 10.o

o.4

o.1

o,5

o,7

o,4

o,a

o,2

o,9

10.6

23.?.

o.{
o.1

o.5

2.9

o,7

o,1

o. i

o,5

o,a

I
o

o
o
I
o
o
o
o
I

3
2
a

2
3

o
!

7

9
7

6
7
4
3
o
6
9
5

o,3
o,5
o,3
1,2

11,8
r.3

1,a
o,6
3,2
o,a
1,O

o.6
o.2
o,3
o.6
r.7

o.7
1,3
1,1
2.O

r9.6
2,9

4,2

1,5

1.?

o.?

1,9

2,5

2,O

o.6

o,o

o.5

1a ,7

12 .1

363. 6 161 ,2 530

*) DIE AUFENTTIALTSDAUER ERGIBT STCH OHNE BERUECK-
SICHTIGUNG VON UNTERBRECHUNGEN A],S DIFFERENZ
ZWISCHEN AUSZAEHLUNGSSTICHTAG T]ND DATUM DER

ERSTEN EINREISE IN DAS BUNDESGEBIET. EIN AUS-
T.AENDER, DER BETSPTELSWETSE VOM 1,1.1972 bis
ZIJM 3L.12.1976 IM BUNDESGEBIET WOHNTE IJND AB

317,9 319,3 399,4 565 ,2 4a1 ,9

1.1.1984 SEINEN WOHNSITZ ERNEUT IM GELTI,JNGSBE-
REICH DES AUSLAENDERGESETZES HAT, HIELT SICH
AM 30.9.1984 ZWOELF BIS T'NIER DREIZEHN JAHRE
IM BUNDESGEBIET AUF.

1) ALBANIEN, BULGAR]EN, POLEN, RUMAENIEN, SOIiJET-
UNION, TSCHECHOSLOWAKEI, I.JNGARN.

56

I
I INSGESAMT
I

I OOO

7
3
1

5
I
I
3
3

6

6
a
7
a
a
I
o
6
2
3

9
2
3
3
1

o,6
o.5
o.3
2,9
o.3
o.2
1,4
o,9



16 AUSIAENDER AI,t 30.9.1984 IN DEN LAENDERN DES BI,JNDESGEBIETES NACH AUSGEWAEHLTEN

STAATSANGEI]OERICKEITEN UND AUFENTHALTSDAUER *

STAATSANGEHOERTGKEIT
tt
, ETilHEITI
tI

lils-
GE SAMT

I OAVON AUFENTHALTSOAUER VOT
t-------------
:..::t::.:.:..r _..:.. t..:...:..r..:. : :.. :

SCHLESWTG.HOLSTE IN

UNTER

I 10

., JAHREN

16 I i5 - 20 I20 U.MEHR

BIS

t0

6.O
4.2

EUROPA ....,..

?UERKEI ....

JUCOSLAWI EI{

ITALtEX ....

GRI€CHENLANO

SPAIlEt{ ....

OESlERRE I CH

N IEOERLANOE

PORTUGAL . ,..

r ooo
o/o

1 000
o/o

i ooo
o/o

ooo
o/o

ooo
o/o
ooo
o/o

1 000
o/o

I OOO
o/o

i ooo
o/o

I OOO
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

1 000
o/o

t ooo
o/o

1 000
o/o

72. 6
roo

33, O
roo

roo

3,4
100

3,O
loo

2.7
100

3.O
100

1.7
roo

1.8
100

16, {
roo

2.4
100

3,5
roo

5,9
100

o,3
ro0

o,9
100

o.2
roo

86.2
100

o, r

a
a

6
aa

t
a

o,5
1,5

o,2
3.4

o,6
16,3

2,5
7,?

?
a

s
2

o,5
2,2

1.4
18,6

o
o

7
9

o
il

2
a

?
1

3

3
o

9,3
12 .9

3.9
11,7

I
I

5
G

21,
33,

13.
39.

tl
o,7
2,1

o,2
6. t

o,o
r.3

o.3
12 .2

o,5
13,2

o,o
9,5
o,o
o,4

5.O
5,a

I
o,4
o,7

o.o
1,2

o,5
13.3

o,o
2.3

1,O
18,8

o,3
14.4

o.,
1C. I

o,3
ao,2

o,3
6, O

6
I

3
a

2
o

o,
6,

o o,a
22 ,3

o
Io

I
a

o
o

o
4

o
a

1

2

2
7

5
2
a

o
3

o
3

o, t
3,3

o.1
7,O

o, t
6.8

o,
I,

1,
5,

o,
6.

9

o,o
2,1

o,o
4,2

6,9
a,o

5
I

5
5

7,
I,

2.
o,

o.
9.

o
o

1

a

o
I

o
9

7
I1

2

o
7

I
6

2A
o,o
5.9

o
6

10
6
a

o,o
t5.9

o
5

o, r
1,O

o,o
17,1

o.o
o,1

o,o
0,a

o,6
t9,6
o

21

o,2
5,5

3
3

o,1
5,3

3.6
i9.3

o
7

7
9

I
2

o.
9,

20,
tt,

o,
6.

o

2
940

1

4?

25

o
23

i
5i

3
19

26

o
20

o
25

o
2A

5
7

STAATEN

o.o
9.4

21 ,3
16,O

r5,O
tt,3

r3,o
23.a

o,1
66 ,4

25 ,7
31, O

9.{
ro,9

4.3
9,6

16,O
29,O

8,4
40, o

1,7
22,7

2,2
26.9

o.9
24,7

,,t
26 .3

4,O
15,O

EUROPA.

TUERKg I . .

JGOSLAWIEN

IT LIEN ..

GR I ECHEI{LANO

SPANIEfl ..

OESTERRE I CH

il I EOERLAßOE

PORTUGAL

UEBRIGE EUPOP. STAATEN ...

AFFI I XA .

AMERI(A.

ASTEN...

AUSTRALIET UNO OZEANIEN .,..

STAATENLOS

UNGEXLAERT UtlO OHilE AilGABE .

ZUSAWET '

ooo
o/o

ooo
o/o

4
I

o.1
2,6

o,3
7,9

o,2
3.9

o
ao

o.2
4.2

o,o
16,7

o,t
7,9

o

7
9

o,o
3,8

o,0
7.O

o
29

3
z

o,4
5,1

o,o
a,3

o,o
1.1

6.8
7.8

3
6

I
27

a

2A

o
29

3
a

6
1

l.
20,

1,
21 .

2,
2A,

o,
20,

17,

o.
i3,
t,

r6.
2
9

o.3
7,2

o.5
5,5

5
s

AFR:XA ,..

AIIERIKA ,.

astEil ....

AUSTPAL I Eil

S TAA TE N LOS

UN GE K LAER i

UilO OZEANIEN ......

UilO OHNE ANGABE ...

ZUSAWEN ...

o,7
2a,o

o,8
21 ,6

I
26

o
a

o
I

1

23
o
I

10
12

A
a

C

a
1

1o

o
1

o
a

o
3

o
2

o
3

H APE|UR G

ooo
o/o

32
oo

oo

2l
oo

a
oo

o
7

3
o

37
27

r ooo
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

1 000
olo

r ooo
o/o

1 000
olo

r ooo
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

I OOO
o/o

1 000
o/o

ooo
o/o
ooo

20,9
100

7,.
100

2.3
11,O

5,3
9,6

a
oo

a
oo

100

o
I

o
o

o

o
1

o
I

6
o

2
3

3
5

ooo
c

0
9

3
o

2
3

o,3
7.a

o

o
5

/o

ooo
o/o o,a

i9,2
2,1

100

6,3
ioo

6,9
roo

19,4
100

o.o
o,7

o,
1t.

o.
7,

6.
24.

31 .

1.
26.

26.

o, t
6,9

o
6

o,o

o. t
7,O

o,o
7,3

o
59

o
o

o,.
4,4

o,6
4,9

1.1
5,9

o,o
4,2o/o

2

oo

o
oo

o
oo

6S
oo

3.1
12,5

r7.5

o,o
7,1

o,1
la.5

o.1
13 .7

21 ,2
15,1

o,5
6,1 1g ,7

t,1
16.5

o,1
io,o

o
a

6

*) FUSSNOTE SIEHE S. 62

1 000
o/o

57

1A,9
11 ,2

o,o
10 .2

o.o
16.3

o,t
22,A

3,4

o,o
1,8

o,.
7,7

o,3
9,9

o,o
a.3

2

2.
49,

2
3

o

7

2,3
36,S

3
3

o
5

o
7

o
I

2
1

5
2

62
7

0,6
1A_7

o.1
4_1

o,o
).6

o,2
5.2

2
o

o,
6,

o.6
6,2

a

C

7

o,o
10 .2

o
I

I ,9
10,2

o,5
17 a

o.2
4,7

1,2
6,5

o,2
a,7

o,5
4.9

2,1
rl.a9,

o. r
2.3

17 ,9
13,5

o

o.5
7,9

o,3
7,5

o

1.

23,

3,
a.

5

6
A

a,
a.



15 AUSI,AENDER AI4 30.9.1984 IN DEN LAENDERN DES BTJNDESGEBIETES NACH AUSGEWAEHLTEN

STAAI'SANGEHOERIGKIi].'.I'EN UND AUI.'ENTIIALTSD;.UEH * )

STAATSANGEHOERIGXEIT

';'--.'.-';
I EIt{HEITI

.:__..._..:

-;;":--;
GESAMT T

_______l

232 ,6
100

2a ,7
11,O

r5,r
16,1

9,5
ro,1

1,2
16,2

5 A2.3
3 35.4

33, 5
ra.a

a,3
17,1

3.7
22.O

4.7
2a,B

. _ ?:::t. :::::l:i:l:::::: _ :::
uNTERlll-al4-615-61

N I EOERSACHSEN

::. l:::::-...
::. l -::.: _::_ I2O U.T4EHP

EUROPA.

?UEPKEI.

SGOSLAWIEN

tTAL IEN .

GFI I ECHENLANO

SPAilIEil.

OESTERPE I CH

N I EOEF LANOE

PORTUGAL

UEBRI6€ EUROP. STAATEN .....

AFRIKA.

AMERIKA .

ASTEN ..

AUSTRALIEil UNO OZEANIEN ..... '

STAATENLOS

UTGEXLAERT UilO OHNE AilGABE . ..

ZUSAffiEN '..

EUROPA.

TUEPKE t .

JUGOSLAW I EN

ITALIEN.

GRIECHEilLAilO

SPANIEN.

OESTERRE ! CH

N I EOERLANOE

FORTUGA L

UEBFIGE EUROP, STAAIEN ..

AFRIXA.

AMERIXA.

astEN ...

AUSTRALIEil UI{O OZEANIEI{ ...

SI AA TE N LOS

UI{GEXLAERT UTO OHI{E AtI6A9E

2USAI*EN

r oo0
o/o

r ooo
o/o

1 000
olo

r ooo
olo

r ooo
o/o

i ooo
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

1 000
olo

1 000
olo

r ooo
o/o

I OOO
o/o

r ooo
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

94,0
100

17 ,

7.

9,
10,

t,
6,

o
7

I
i

?
3

z5
ll

ro,o
10,5

o,6
1,2

o.5
7.2

7
C

3
36,

a

7
a

7
23

2
27

1

21
o
2

o,o
8,5
o,3

12,2

o
o

o.1
1,6

o,o
o,6

a
6

20
7

a
I

o,o
o,3

5
2

o
3

o
3

o
3

22,9
9,s

25, r
roo

25
oo

1a
oo

t5
oo

6
oo

r{
oo

5.6
100

31
oo

7
oo

2
9

6

1.9
2.O

o,3
1,9

o.1
o.9

o,2
2,7

2.7
10,4

3,O
9,4

2,6
13,9

6.7
30..

o, r
13.r

1,6
5,3

a,7
5,O

o,a
5,3

o,6
9.?
1.7

24,8

0, r
1,3

32. 5
1r.9

4,5
11 .2

3.3
i3,a

o,2
5,2

o,1
9,6
o, i
6,2

o,o
3,6

o,o
3,7

o.o
4.9

o,o
3,7

o.1
6,9

o.o
5,O

o,o

o. t
9,2

o,2
9,2

2,O
7,6

o,7
4,6

o.3
5,2

a
o

o.6
4,2

a.9
s.ä

a
26

I
3

a
9

2,3

37
to

7
2E

5
36

6
39

I
27

o.7
2.4

3.6
13. I
1,9

12 .3

5
6

a

a
6

6 1

6

o,7
11 ,7

3,O
9,5

2

3
5

o,7
t?,s

o, !
ta,3

o, r
14.7

o.2
a.)

o,0
3,2

o,
13.

o,
a,

o,
20,

Ir,5
o,1

o,3
9.4

o.o
3.4

o.o
6,1

o
2

o

i
3

2
ro

30

o
5

o
1

o
9

o
s

!
7

o
7

9

o
5

o
a

1,2
18,4

1,7
27 .9

6. r
a1 ,9

29 ,4
10,9

ooo
/oo

3
53

1

?5

68
32

39

2
o

o
1

o
7

{

3
I

o,
?3,

o,
23,

o.
9.

o
a

o
6

a,9
r5.7

o
1

o
z

6
1

ooo
o/c

ooo
o/o

1,4
5.a

6,6

o.5
6,9

o.1
3,O

!9.6
7,2

3,8
9,t

11

2,4
11,{

3.7

o,o

5,3
15,4

1,7
21 .O

10,5
a? ,4

roo

o
2

o

a

a
5

a
3

o

a

18
oo

o
oo

2
oo

o,o
4,5

1
a5

o.3
29.5

o,.
ao. 9

ioo

?73 ,7
100

10,2
roo

21 ,7
100

4,O
roo

100

1,O
100

o,9
roo

o,9
100

o,9
100

2,O
100

4,3
too

1,A
roo

1,7
roo

2,9
100

o, t
roo

o
i1

BPEMEN

oo
I

o,3
5,6

33
1f,

9
I

7
o

2
I

3

o.5
11,4

4,9
12.2

2
6

o.1
2.3

o,3
?? ,2

o,2
16,7

o, r
17 ,2

o.o
o.9

ooo

I
7

2
o

c
7

o
2

o,o
4,O

o,2
5.4

o,1
7.9

o,o
19,5

o,o
4.6

16
35

o,o
10.7

o,o
2..

9

o,o
3,5

9

o.o
I,A

o
Io /o

/o
ooo

i ooo
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

r ooo
olo

1 000
o/o

1 000
o/o

I OOO
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

I OOO
olo

r ooo
olo

ooo
o/o

ooo
olo

o,5
11,4

6,6

2
32

o
21

o
33

51

o
a

o.o
2,6

o,o
3,3

o
o

A

7

o
4

o. r

o.2
s,6

o
20

o
23

o,o
12,O

o,2
12.6

1

29

o
?3

o,o
12.5

o.2
60, o

o, t
80,5

3,
6,

o
ia

o
2

10

o
3

3

2
6

o
a

o
2

17
o
9

o
31

I
2

o.o
16. i

o
oo

o
oo

0
1

o
1

o
I

o,o
3,2

o,o
1,6

o

r) FUSSNOTE SIEHE S. 62

r ooo
o/o

a6,8
roo

58

6,3
13, 9

5,7
i2,1

5,0
10.6

2
o

o,
1,

3
3

I
a

o,3
29,6

o,3
1,4

o.9
3.4

1.6
5,1

7
a

o,7
3,5

1

53
o

o,6
8,6

o,4
5.O

I

7,O

o.4
7 _a

o.3
7,3

o,3
6,4

o,5
a.9

35,
12,

,6
,6

,3
,o

,2
,a

o.1
15

9,

o,
1

o.o
t-4

o,o
ao

1.8
3.4

o,o
a.9

3
!

a

4,5



15 AUSI,AENDER AT4 30.9 1984 IN DEIJ I,AEßIDERN DES BT,JNDESGEBIETES NACH AUSGEWAEHLTEN

STAATSANGEHOERIGKEITEN IJND AUFENTHALTSDAUER T)

II
t EINHEITI
tI

INS-
GESAMT

1 000
o/o

1 000
o/o

OAVON AUFEilTHALTSOAUER VON .. JAHREN

I ,t3 - ?O

S'ÄATSAilGEHOER!GXEIT
UNTERTIl-'I{

NORORHEIN-WESTFALEN

120 ,7
lo,3

396,3
33.a

146.2
37, I
62,9
a6,7

ro.6
34.r
11,2
33,2

I 20 U, inEHP

1al

3,4

EUROPA,

TUERXEI.

JUGOSLAWI EN

ITALIEN.

GR I ECHEflLANO

SPANIEN.

OESTERRE I CH

NTEOERLANOE

PORTUGAL

UEBRIGE EUROP. STAATEN .....

AFR 
'XA 

.

AMER IXA ..

astEN ,..

AUSTßIALIEN UNO OZEAflIEN ......

STAATENLOS

UNGEKLAERT UNO OHNE ANGABE ...

zUSAWEN ...

o/o

olo

5.3

o

10,9
23.1

7
17

91 2
a

30,9
2,6

70
oo

9 I
a

6
7

9A
a

57
11I

7
o

C

1

15,a
15,7

ooo

492, 8
100

10, r
2,O

52. O
io,6

33.3
10,a

r 34,9
100

13,6
9,2

67,3
100

34.5
100

12 ,5
11,2

73
1a

13.4
9.O

9,3
6.9

2
4

17
9

26
19

1 000
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

I OOO
o/o

1 000
o/o

I OOO
o/o

I OOO
o/o

1 000
o/o

I OOO
o/o

1 000
o/o

I OOO
o/o

I OOO
o/o

1 000
o/o

roo

324 ,2
roo

70,6
ioo

15.8
100

48,
oo

97.
oo

5S,
oo

25,
o0

r8
oo

32
oo

7A
oo

3
2

a
3

2
3

2

3
22

o

o
6

o
6

I
29

t
23

5
51

6
1

o
4

o
6

I
a

o
I

9,5
7,O

a,a
5.9

2

io.9
7,3

32,a
21 .9

21 .7
15 ,1

2a.2
24.7

r5,o
25 ,7

13.O
22 .2

a,g
17 ,1

9,O
35, O

1
a

7

I
9

3,6
5,.

o

2.O
5,A

5,
6,

I
10

20
35

6
2a

9
3

17 ,9
31 ,7

17 ,7
15,9

10,2
1a.o

A

o

5

3
39
5A

o.3
1,O

10.5

1.6
9.2

111
100

2
2

o

73
oo

!

9
oo

5
oo

I
7

2
3

I
?

9
3

o
o

19
27

A

6

o

a
o

e

o
9
2

3
1

22
o

1

6
9
6

I
9

6

1

5

9
I

6.6
9.O

I
o

s
a

5
1

6oo

6.5
5,8

1a1 ,1
3i,7

77,a
r8,6

14.O
10,6

12,O
9,1

aa, 3
35,6

r5,9
12,1

17,2
2a, a

3
21

21
29

o,2
t5. a

1.O
10 .7

7,9
!o,8

r 6.3
22,3

155,5
11,4

148,2
11,2

423,6
32, O

182,1
t3,8

I
9

a
7

6
2

2
o

o,9

o.4
6,3

o.9
13,9

o
5

a

o
5

o
5

11
23B

2,3
10 6

4,9
23,2

9,8
25.6

o
a

o
I

o
4I

o,1
7,2

o,s
a,a

o .2.
3,4

105,3
a,o

I
6

?
3

a
7

3
5

9
7

I
a

52

a7
ll

at
9

4
2a

23

o
ti

A

o
7

3
2

9
a

2.9
18.4

EUROPA ..

TUERXE I

ooo

5
9

o
a

a

o
a

21 ,

16,

6,

o

oa

28
6

32

2
2

6
I

4,O
5,5

ITALIEN.

GR I ECHETLANO

SPAII I EN .

OESTERRE I CH

N I EOERL ANOE

PORTU6A L

UEBRIGE EUPOP. STAATEN .....

AFTI I KA .

AMERTXA .

ASIEN ,..

AUSTFIALIEil UND OZEANIEN ..,...

SIAAIEilLOS

UNGE(LAEPT UNO OHNE ANGABE ...

ZUSAWEN ...

r ooo
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

I OOO
o,to

r ooo
o/o

1 000
o/o

1 00c
olo

1 000
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

r o00
o/o

HESSEN

o3r
oo

33
oo

oo

a7
oo

ro,9
2,6

2,3
1.9

7

o,5
1,C

o,2
o,7

o,5

o,3

7
10

1,2
3,6

43, 5
10.4

43.8
10,5

1a,3
ro,g

o, r

2,4
13.O

o,2
29 .9

o,1
13 ,7

o.1
7.O

a.o

5
9

o,a
a,9

o
5

6

6
3

6
2

o,9
2,O

1,O
6,5

o,5
a,o

3,6
9,3

o, r
5,O

I
5

a,7
15.1

7
2a

I
29

o,
6,

o,
12.

7,8
23, r

o.1 r,8
r6.3

o
I

5

3
a

o
G

6
a

100

21
oo

3S
oo

o
o0

2
oo

23,9
roo

1,O
100

o.o
6,4

1.O
10,1

1,1

23.6
2.a

10 ,2

2a

4,7
r5,o

o,2
!6.5

o

o, r
4,6

o,3
10.8

a
o

a
o

o
3

18
3

63
12

I
7

*) F'USSNOTE SIEHE S. 62

1 000
o/o

506, 3
,oo

59

40.,
7,9

o.1
12,a

t5a,a
3t , a

I

I I 6-a

o,6
1.O

2,6
6,O

o.1
a.o

o,1

9
I

7
7

6
7

I
3

9,6
7.1

4,6
6,5

o, ?
2,5

2.9
7.6

1,5
4.3

6,9
5, t

2.5

3

o,5
2.2

o
2

3,5
I
1

o,1
7.3

25

26
23

2

3,1
5,1

5
o

6
7

1

a

o

2

o
6

o
3

o

5
I

5

?.6
8. r

a

a

1.
a.

o, r
9.9

r.8
4,6

t.
59,

83, 9
16,6

aB.1
9.5



15 AUSI,AENDER AI'1 3O;9 1984 IN DEN I,AENDERN DES BUNDESGEBIETES NACH AUSGEWAEHLTEN

STAATSANGEHOERIGKEITEN UND AUFNTEALTSDAUER * )

;--"'..';
I EINHEITI

l._._....:

- ;;;.'- ,-
GESAMT I.

I

1 000
o/o

50, ?
100

r ooo
o/o

1 000
o/o

1 000
o,/o

i ooo
o/o

1 000
o/o

r ooo
a/o

OAVON AUFENTHALTSOAUER VON :: : _ Y:l::.
to I lo -

JA)tREiI
STAA?SANGEHOERI6XEIT

EUROPÄ ,..

TUERKEI.

JUGOSLAW I EN

ITALIEN..

GR I ECHENLANO

SPANIEN.

OESTERRE I CH

N I EOERLANOE

PORTUGA L

UEBRIGE EUROP. STAATEN .. ".

AFP I XA ,

AMER IKA .

aslEN ...

AUSTRALIEN UNO OZEANIEtr .. " "

STA&TENLOS

UNGEXLAERT UNO OHNE ANGABE ...

zuSAlrilEN ..,

EUROPA ...

TUERKE I .

SGOSLAWI EN

ITALIEN ..

6R!ECHEilLAND

SPATIEN,

OESTERRE I CH

NIEOERLANOE

PORTUGAL

UEBRIGE EUROP. STAATEN ... "

AFR I(A .

AMERIXA.

ASIEN .,

AUSTRALIEN UNO OZEANIEI{ "....

STAATENLOS

UilGEXLAERT UNO OHNE AflGABE ...

ZUSAI'IiEN " '

*) FUSSNOTE SIEHE S. 62.

ooo
o/o

3A
oo

15
oo

23
o0

6,7
roo

3,r
100

1.9
100

3
oo

22
oo

o,a
10,4

4,3
roo

t,o
11,5

7A3,5
100

?40, I
roo

172,5
100

166.5
roo

12. r

100
1,8

ta.8

o,9
ioo

UNTER I I

RHEINLAilO.PFAL2

20 ,7
12,O

?5..
,o,6

o,7
12.4

15,3
11,1

15,.
t1.r

10, I
7,9

2,6
10,3

o,7
16.4

a6,o
33 ,2

r6,A
7?,6

1.3
26.O

o,9
18,5

3,4
15,5 ro.5

t,o
12 ,6

153, A
19. 6

I

I
2

5 I
7

4,9
9.7

1,4
5,6
o,4
6,4

o,2
4,O

o
I

21
15

a
9

3
20

5
2?

a

25

I
2a

t5,a
11,4

9

a
a

o
!

9
7

o,3
5.O

12,9
6,O

3
6

o,3
5,3

o,2
1.0

o.6
2.1

o,3
5,4

5
10

1,O
5.9

2.2
s,6

2
o

a
a0

7
27

2
3r

I
3A

50
3r

7'-
34

a9
37

a2
a7

0.6,.6
o.7
a,a

o
a2

o
50

5
3

23
13

7,
26,

t,
26,

69.

77.
9,

7
6

2 o,7
2,9

o,2
3,O

o,o
1,2

o
3

oo
6

o

o

o
i

I

2.2
9,7

o,a
9,4

3
6

2
9

o,9
1a ,2

o.9
19,6

I
30

o,o
i.t

7
5

2
5

o,5
13 ,1

o.5
12.4

9
9

o.7
20.6

o.o
4,2

22
ta

o.
12.

o,
6,

o,
9,

58.
18,

a
oo

5
oo

o.5
r3.1

o.2
5,9

5.6 3t

1 000
o/o

r ooo
o/o

r ooo
o,/o

i ooo
o/o

I OOO
o/o

I OOO
o/o

r ooo
o/o

1 000
o/o

1 000
olo

1 000
o/o

r ooo
o/o

t ooo
o/o

r ooo
o/o

1 000
olo

1 000
o/o

I OOO
o/o

o o.a
10,6

11.4
1.O

2,
65, a

5

o
5

o

1
o

4
9

o.6
6,5

o,o
a,7

o,a
9,O

o,o
5.6

53
6

22
I

rc
5

1

o
o
5

I

2
3

o
3

o
7z

o
2

3
oo

2
oo

6
o o

o,o
ro,3

o.o
15,8

o. 1

2Ä

I

o.
29,

o,
6.

2

9
roo

o
100

I
roo

o
roo

161
too

o
3

oo
a6

o
9

o,o
2,3

o,o
1.1

59
7

o.o
8.5

o.o

9

3A
1C

9,2
a.a

o.9
3.6

o. a
6.7

o.a
6,1

o,o
9,4

2
E

74
9

13
I
7

oooo
o/o

o
3

7
o

2

7
a

299
o

6
6
2

3

9.3
6,6

6.3
10.1

o,5
3,4

,

5
I

17.8
it,o

5,O
2,5

1A ,7
27,4

ro,O
1.,6

o,a
1a.6

11.{
18,1

2,4
12 .3

r,5
.9 .7

BAOEN -TEFTTEIvGERG

71
I20

2
74,1
10,o

16

6,8
28,1

25,4
10,5

5,6
I

7
o

1
2

3
a

3
a

o5a,3
100

2a
oo

27
oo

5
oo

13
oo

62
oo

19.1
100

a.
5,

o.a
6,6

o.l
3.O

56
6

2
5

b4
1

o
2

5
9

7

1.5
a,5

'o
6

o
I

2
t

2
a

6
I

3
7

4
7

5
9

2
a

ooo 6,9
51. t

o
?

2
5o/o 5,7

I OOO
o/o

1 000
o/o

1 000
olo

r ooo
olo

1 000
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

12 ,9
20,6

4,O
21 , O

2
21 2

o
e

o
?

o.9
7,6

6,O

z
a

o,o
1,7

2

24
oo

6
25

o
19

2

o,2
1,7

a7
10

o,o
r,6

3
2

2
10

o
I

o
a

o,2
28.1

7
I

6
7

r ooo
o/o

a4a ,2
too

60

90. 4
10,7

262,6
33, 3

6,9
17 .7

2
5

o.t
10,9

127
3

o,2
5.3

o,3
6.7

1,2
a.6

1.2
4.5

o,5
4.5

3.7
1a.6

o.2
4.4

5,
1,

o,5
7.2

o,4
79 2

3
6

o,

C,

o,
a,

o,
8.

I
?.

o,?
57

o,2
al

1,)
21 ,1

4.1
14,1

2
o.

o,o
17,1

o,1
a.o

2
z7

o
a

3.2

6
1

o
a

1

o
a
o

2
6

a
30

s
29

1

21

1,7
6,1

a
3

9

o
e

o.9
35

o,1
70

6

3

5
7

3,O
12.3

o, i
ro.3

o.1
3.3

6



STAATSANGEHOERIGKETTEN UND AUFENTEAI,TSDAUER *)

STAATSANGEHOERTGKEIT
I

EINHETTI

--.--..:
INS'

GESAMT

r ooo
olo

699,7
roo

OAVOß AUFENTHALTSOAUER VOT{ B IS UNTER .. .

a5,o
7,7

210 ,2
35,1

JAHREil

I 15 -

22 .O
1a,a

18. t
3?,3

11,8
2a ,3

1,2
23,6

6,7
2a ,7

4,3
45,7

20 t20 U.MEHP

5?
3

BAY ERil

EUROPA.

TUERXEI.

JUGOSLAWI EI{

ITALIEfl.

6R I ECHEilLANO

SPAN IEil . .

OESTERFE I CH

il IEOERLANOE

POP TUGAL

UEBRIGE EUROP. STAATEil ....,

AFRIXA.

AMERIXA.

ASIEN ..

AUSTRALIEil UNO OzEANIEN ......

STAATENLOS

UNGEXLAERT UND OHNE ANGASE ...

zUSAitr4EN ...

EUEIOPA.

TUERXEI.

UGOSLAWI EN

ITALIEIi .

6R I ECXEXLANO

SPANIEN .

OESTERRE I CH

N I EOEN LANOE

POR TUGAL

UEgPIGE EUROP. STAATEN ...

AFRIKA ..

aMEßltx^ ...

ASIEN ...,.

AUSIRALIEX UNO OZEATIIEN ..,..

STAATEN LOS

UNGEXLAERT UNO OHNE ANGAOE ..

ZUS^ä,lEt ..

20
3

3.8
2,O

2,9
1,O

o,a
1,7

o,?
1,4

o,3
5,2

63
,o

21
11

o
a

5
5

I
o

21
10

5.7
a,o

6,6
9,2

2
6

o
3

o
3

?
o

to.a

39, a

16,2
9,.

o
2

ooo 9a
oo

20
oo

7,8
100

1.8
23, 3

29,1
15.2

o,4
10.2

1,O
r3.5

o,5
5,5

o/o
1 000

o/o
1 000

o/o

r ooo
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

r ooo
o,/o

r ooo
o/o

1 000
o/o

I OOC
o/o

i ooo
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

r ooo
o,/o

i ooo
o,/ o

I ooo
o/o

r ooo
o/o

1 000
o/o

I OOO
olo

r ooo
o/o

r ooo
o/o

r ooo
o/o

i ooo
o/o

ooo
olo
ooo
o/o

71 ,9
100

rt.5
100

76.9
100

r,9
roo

6.7

o,6
13,2

4
2

7
o

29
2a

16
23

o
3

6
5

1

50

I
7

o
2

7
1

I
6

9

7
3
s

2
I

2
7

6
o

66
to

o,?
9,2

3
6

3
25

12
161

2
a

o
a

2
9

I
7

o
1

o
7

2
6

o
4

o
5

1

2

2
6

9
o

2

5

3
5

6.2
5. r

6
I

o,3
5,9

3.4
5.O

t,6
3,6

6
5

6
o

21

r5
20

22

o
3i

o
35

o
2S

o,ot,6

4.2
9,O

o,o
ao,7

o
{8

o.2
24,1

o.3
4,5

o,o
3,9

to.a
ia.5

ooo
olo

ooo
o,/ o

ooo
o/o

ooo
o,/o

48
oo

o,6
a,9

o,2
6,2

a,
35,

23,
30.

o 6.3

o,3
7,O

o
9

o,1

o,s
15.5

o,6
15,6

6
o

1,7
7,1

67
oo

27
!oo

23
ioo

1

100

too

?
100

ioo

roo

100

o. e
roo

o,9
100

o,o
roo

21

SAARLANO

1,?

o
ll

a
4

o
tl

10,6
15.6

3,O
r3,O

2?2
33

9,7
25. I

o,2
?1 ,C

o.1
r5.a

o
57

o,3
3,3

o,2
ia,9

566. 3
ioo

75,4
ll,5

5,6
25. r

a,5
19,5

67 .8
10,2

o,a
11,9

i,3
18,6

o,o
7,3

o,1
6,7

o.2
i3. t

2.4
a,a
2,9

12,6

o
a

o,o
o,7

l,o
2.O

o,2
2,4

o.o
2,.
o.3
2,O

o,o
4.2

o,o
2,3
o,o
i.7

o,o
a.o

o,.
1,3

o.2
11,?

o,o
10,7

o.o
2,4

o.o
2,6

o.
6.

3,3
a,9

o
5

o
5

3

20

o
16

o, t
9,2

o,2
?,9

2,9
lo,s

5

6
o

8, r
21 .6

o,1
7,O

o, r

9.3

ooo
o/o

ooo
o/o

o
2

c.4
9,O

I
o

o.3
5, r

2,6
6, A

o.o
2.6

43,I
5.6

o,4
16,A

2.4
36. 4

o
a8

o,1
2,7

I
I

c
a2

o
3

9
5

5i
7

7
o

37 ,7
loo

3
o

3
7

6
o

4
21

3
a

o
3

o
A

6

1

oo

r6
oo

o
oo

o
o0

o
oo

o,3
100

9
oo

I
oo

3
oo

o
oo

aa
oo

o
5

o,9

o,o
a,7

o,o
6,7

o,o

o,o
9.1

o
a

o,o
5..

o,9
27,O

5,6
o.2

1Ä ,9

1
24

o.1
13,9

o. r
16.6

o.o
6,8

o,1
5,9

o,o
1a.3

o.o
4.5

!
12

o

o
3

6,

o.9
5,3

o,o
12,4

2
7

o.o
3,3

o.o
a,9

o,o
6.2

o.o
6,2

o,o
o,6

2
6

o.o
io,7

o,o
4,5

o
5

1

2
0

34

0
?2

o
a

o
21

23

1

?

2
7

o
o

o
2

o,o
3.O

o
o

o
5

o
8

o
3

o
g

a
o

6. r
r3,6

*) FUSSNOTE SIEHE S. 62

r ooo
o/o

61

a,8
1O.7

6,7
1a .9

o.r
a2.2

.15 AUS_T,AENDER A.tl 30.9.1984 rN DEN T,AENpERN DqS BUNDESGEBTETES NACH AUSGEWAEHLTEN

6.5
5,4

UNTEEI I

3
I

59.5
9.9

o3
17

7
A

6.

6
a

7,A
10.1

5,

4,5
5A

3,5
4,6

3.6

6,C
6.5

I
9

o,2
3.5

7
5

o,
7,

2,

I,

o,o
o.5

12,3
ts,2

o,8
9.A

o,
8.5

4.1
7,5

o,4
7.A

6,
6,

o,9
12 6

I,O
14.1

o

1

2

o,5

o,o
14,3

o

o,
3.

1.4
t4 6

3,2
33 r

1,6
17 ,1

o,1
6.7

o
1

o.o o
1

o,
9,

10.
23.

9
6,

4,7
19. 6



16 AUSLAENDER AI.' 30 . 9 . 1984 IN DEN LAENDERN DES BUNDESGEBIETES NACH AUSGEWAEHLTEN

STAATSANGEHOERT j-l

1 000
olo

r ooo
olo

r ooo
o/o

I OOO
olo

I 000
o/o

I OOO
o,,o

ooo
o/o

ooo
o/o

1 000
olo

r ooo
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

ooo
o/o
ooo
o/o

INS.
GESAMT

102 ,2
100

7.1
roo

OAVON AUFENTHALTSOAUER VON .. BIS UNTER.., JAHREH

STAATSAilGEHOERIGKEIT

:1t::.:.:._:
BERL IN (WEST )

:..:. t.:..i..:.:.:..1-:.. 10 I 10 - 15 I 15 20 I2O U.MEHR

EUROPA ..

TUERKEI.

JGOSLAWI EN

ITAL IEN .

GR I ECHENLANÜ

SPAflIEil.

OESTERRE I CH

NIEOERLANOE

POPTUGAL

UEBRIGE EUROP. SlAATEN " '..

AFR I KA .

AMERIXA.

ASIEN ,.

AUSTFAL IEN UilD OZEANIEN . ' ....

STAATENLOS

UNGEKLAERT UNO OHNE ANGABE ...

ZUSAWEN ' . .

r 84
ioo

2A
oo

I
oo

2A
oo

o
oo

7,9
4.3

2,3
2.4

o,6
1.6

o,o
1,9

o.o
3,8

14.O

o,
6,

14.3
5,O

25. 5
13,4

20 .5
11,1

13,6

13,3
i3,o

1,2
16,2

24, O
16 .2

a3,2
a2,3

ta.a
t4.t

r3.5
t7,B

6.9
2a, a

7
A

6
6

67
36

7
a

ro,o
9.6

o
I

6
a

o
I

1.6
5,6

o, i
4,7

?
2

o,5
r.8

o.6
ro,6
o.a

2X.5

o,5
26 .5

o,o
4.6

1.9
C,'

o.6
2,7

o,o
s,7

1,6
5,6

o
7

a
o
o

2

o
5

o
7

o
5

o
5

o
6

61

oo

5
oo

1

oo

4,9
5.2

1,2
3,S

I
10

21
5

3
3

5
6

3

o,
5,

25,1

i,9
26,1

2,4
26, A

39, 3
15,3

31 , O
12 ,9

1,4
14,9 15

I,O
to,8

o. r
12.6

?1

BUNOESGEB IE'

o,a
10,?

o,6
7.4

9,O

o,1
6.9

o.I
a,5

5
o

5
o

1,
20,

2.
33,

o.
26,

a,
24,

C

3100
7,5 o,2

2.1

io. r
E.4

tl,3
9,3

24.3
r1.5

o,5
8,4

o,7
2,2

o,.
2,1

161 .2
3.7

i.8
23. 3

o,a
?a,3

o
t1

o
6

o.3

o,1
10.2

o,a

o,3
13,9

o,1
a5,9

o,5
6,2

o
3

1,7
5,6

o.6
6,9

o,9
9,9

3
a

o
29

o,3
22 ,2

7
a

o

o
4

30
12

37
22

2a
22

72
25

o,9
i3,9

t,5
7,5

2
222

o. r
5,O

o.o
A,B

5
5

o,o
a,3
1,4

19,A

o,3
18,4

ooo
o/o

o.6
roo

29.6
loo

8.4
100

7.3
ioo

240, 3
100

81r ,2
100

423, 6
roo

500,3
100

545, I
roo

287,1
100

i58.8
100

172 ,1
roo

10a,6
too

a3, o
roo

430
100

12Ä
100

122 ,3
100

2a7 ,3
roo

6,2
100

32.3
100

19,9
!oo

363, 6
100

1

o
4
5

o
a

9
6

2

10
35

2
2A 13

o
45

7
2
7

6
21

I
oo

oo
I

o
7

3
3

143
26

iol
35

223,3
14,7

50
9

3A7
a

o,6
9a

o,9
4,6

98
l1

o,1
11,7

o,1
9,O

o

23

99
?3

30
21

24
20

57
27

ao,g
9.5

o,o

o, r
4,8

1A
7

2
6

1

a
o

tl

20
6

294
7

5
7

31

17
6

o
72

a
a

55
to

21
7

6
A

29,1

EUROPA.

TUERKEI.

JU6OSLAT{I EN

ITALIEN.

BR T ECHENLANO

SPAIIEN ....

OESTERRE I CH

N I EOERLANOE

PORTUGAL ...

AMERIXA.

ASIEN ..

AUSTRILTEN UNO OZEAX'EN ..

STAATETLOS

UNGE(LACRT UflO OHTE ANGABE

INSGESAI4T

r ooo
olo

ooo
o/o
ooo
o /o

ooo
o/o

ooo
o/o

ooo
o/o

ooo
olo

ooo
o/o

ooo
olo

ooo
o/o

ooo
olo

ooo
o/o

109,3
2,9

28,.
2.O

8,1
1,3

16,4
3,0

a,5
1,5

t.6
1.o

5,.
3.1

3. t
2,9

1,o
1.2

152,6
!o.7

401, I
10.5

2A3 ,2
7,a

I 303, 6
34 ,2

627 ,O
i6,5

387, .
10 .2

to1,?
10,5

151 ,5
10,6

144.I
10 ,2

539, .
37,e

2A3 .2
11 ,3

r3,6
4,7

a2 ,o
14,6

3{. e
21 .9

t{,8
a.6

!9,4
25 ,7

30,o
17 .4

17 ,3
15,9

r3,8
12 ,7

12 ,9
15,6

70,7
16,4

28 ,9
23,2

27 ,9
22 ,9

15,4
12,6

16,4
6.6

2.9
9.1

o,7
3,4

o
I 399, 4

3?,1
66a ,2
15,2

?6,3
31 ,7

1(),1
1,2

75, O
17,1

ro.o

11 ,7
a5,.

1Z ,1
60,6

23
3

a?
r5

153,5
10,4

5
2

6
a

3
3

5
9

3

7
A

3

1 000
o/o

UEBRTGE EUROF, STAATEN ..... I OOO
o/o

aFntxÄ . 1 OOO
o/o

3
5

9

6

o,9
r5.3

5
5

6,?
12
50

2

9
3

6,5
5,3

to.6
4.6

o.5
7.6

52
a8

1 000
o/o

r ooo
o/o

12 .5
10,2

4,4
r3,5

3
6

c
a

ao
9

1

^

23
9

9
a

o
a

3
3

o
4

19
7

2
1

2,O
10,1

530. .
12,2

*) DIE AUFENTHALTSDAUER ERGIBT SICH OI.NE BERUECK-
SICHTIGUNG VON AUFENTHALTSUNTERBRECHUNGEN ALS
DIFFERENZ ZWISCHEN AUSZAEHLUNGSSTICHTAG UND
DATUM DER ERSTEN EINREISE IN DAS BUNDESGEBIET.
EIN AUSLAENDER, DER BEISPIELSWEISE VOI4 1.1.L972

BIS ZUM 31.12.1976 IM BUNDESGEBIET WOHNTE
UND AB 1.1.1984 SEINEN WOHNSITZ ERNEUT IM
CELTUNGSBEREICH DES AUSL,qENDERGESETZES HAT,
HIELT SICH AM 30.9.1984 ZWOELF BIS UNTER
DREIZEHN JAHRE IM BUNDESGEBIET AUF.

62

4a1,9
ro,l

II
I EINHEITI
ll

1,4
16,2

3
6

a
3

3
2

o,2
29
o, r
72

7

1
1

a,3
r4.6

1,5
1A.O

7
I

11

3
3

3

1

o.6
6,2

42.
26.

9
5

I,
3,

o,o
65

3
7

o.
7,

9

o,7
7,7

1,2
12 a

4,1
14.1

o

11.6
9,3

32,6
13 ,2

43,2
25. r

3,5
12, A

1,2

5,r
A,7

929

2.577

o
3

1,2
l3 1

7
2

?.
6,

1.1
a,5



17 eusrlEnoen lm eo,e r98' NACH ALTERSGPUPPEN UNO AUFENTHAL TsoauER i)

ALTER VON . ,.
SIS UNTER ... JAHREN

INS-
GESAMT

OAVON AUFENTBALTSOAUER VON, ?It.YM.: JAHFI E N

r5 t 15 . 20 I 20 U.MEHR

.;
I

.:
EINHE'T

5.........,

to ...... .., .

t5.,...,,...

20.,......,.

25.,...,...,.

30 ..........,

35 ...,... ,. .,

40 . ... ..... .,

45 .... .,..,..

50 .... ... ..,.

60......,...,

65 ...... ... .,

70 .... .... ...

75 ,,,,...,...

MEHR .,.......

ZUSAruEN ...

UNTER 5 . ...,..

5 - 10.,....,

ro - r5...,.,,

r5 - 20.,.....

20 - 23 ...,,. .

30 - 35 . ..,.. .,

33 - 40 ...,....

{o - 45...,....

45 - 50 . ,.... ..

55 - 60 ....... ,

60 - 65 ..... ...

65 - 70....,...

70 - 75 ...,..,.

75 UNO MEHF .,....

ZUSAIC{E N

I.,N TE R

10

r5

20

25

30

35

40

a5

50

55

60

55

70

75 UNO

1 000
o/o

r ooo
o/o

1 000
o/o

I OOO
o/o

r ooo
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

r ooo
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

I OOO
o/o

i ooo
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/o

I OOO
o/o

1 000
o/o

1 000
o,/o

1 000
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

I ooo
o/o

1 000
o/o

r ooo
o/a

r ooo
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

r5,5
100

r 6,6

MAENN L I CH

WE IEL I CH

4,2

45
oo

95
oo

91 ,6
53, 1

142,6
100

199,3
roo

14,4
7.2

6.5
3,3

25,4
r3,o

207.3
too

226 .7
100

ao. 4
17,B

?33 A
100

26.2
11,2

297,O
100

ta,8
6,O

269 .1
100

217 ,7
100

1a6,O
100

47,1
ioo

o.7

17 ,7
8,9

22,6
t1,3

122,O
61 ,2

16 .5

23,A
to,5

13 ,7
5,8

aa,2
23 ,2

1a ,2
6, r

6a,5
21 ,7

16.O
6.1

aa,5
32, I
57,a
31 .O

a3,7
3r.3

2,7
13,6

12 ,2
62 ,7

1,5
!o,a

1.9
11,2

809, .
32, {

406,2
r6.3

290,0
i1,6

o 2
a

o
2

3
7

3
o

2,9
1,5

2
1

2,6

5

5r,3
24 ,7

6
5

a7
31

17
a

i2
6

62
3{

17
6

?
6

3
4

15, 6
?,4

25,
rO.

23
28

ro
21

1

4

o
7

a
7

3

7
7

o
?

a
6

11
5

1

2

5
7

a8
21

27
l1

7
o

a
3

60,3
26,6

14,6
6,4

100
42

164

117
43

74
34

i3
29

19,3
22 ,7

7,1
15,O

a
7
1

6
3

o
7

o
5

a
6

a
6

o

I
6o

3
7

o
6

12 ,2
7.2

2

3
I

6
I

2
2,6
1.2

a

2
2

a
3

ao
oo

19
oo

6
1

7
6

ro,2
65.{
ro,a
62 .9

a
2

9
6

o
2

7
6

3

2
2

o,7
4.5

o,?
a,3

7
5

100

23
100

1 86a
ioo

14.O
ioo

o.4

o,6

o

a9.,
31 ,2

o,5
3.4

5
2

?o.4
t,9
o
2

r 5a,I
5,2

o,2

7
7

6.6
4,2

3,.
1,6

I
6

5
7

2
7

1

3

o

2 a99, 3
100

285. A
11.4

245, I
11,4

8A 7B
7

59
oo

129,6
ioo

21 ,3
16,4

8?, r
63.3

157.a
100

17,O
ro, t

14G,2
roo

1A ,2
11,7

r 66.4
100

12 ,9
7,?

r42,9
100

29,9
r6.3

26. 4
14,a

23.A
13,O

237 ,8
100

1a,o
100

1!5, A
100

215 ,2
100

o2
oo

69
o0

17
oo

3t
o0

103,1
60,9

39.3
25.1

5r , o
27 ,9

25 ,8
11,3

99.9
a6.e

!o.3
a.8

15,4
10,8

11,5
24,O

15,9
33, r

14,8
a6,a

1,6
tr.5

6,8
48 ,8

12 ,6
5.,O

2
1

o

26

39
25

54
3{

15,7
9.3

13,a
6,6

6,6
4,5

4,O
3.9

3a
21 o

29
17

5
9

I a
9

3
a5,

41
2A

3a
20

1a,3
o.5

11
6

a6
1

2
1

11

5
I

6
a

3

,a
?

11

7

2.3
a,8

5,5

19,4
iO,A

20.6
8,7

o,9
3.9

154,6
4,8

?o

56
3e

34

21
30

10.9
22 ,A

1,7
14,9

6
a

7
9

I
5

6

2.A
5,9

1,2
4,6
r,3
6,6

7
o,9
2.9

o.7
4,7

59
13

1,6
12 ,8

1,8
12,A

3
3

590
31

a
a

a
9

6
{9

o
2

I

*) FUSSNOTE SIEHE S. 64

72,6
3,9

214, €)

13, i

63

212,3
ii,a

169.t
9. r

t 5t ,9
8,1

uNTERrt a-4 I {-5 I 6-8 I A

16,3
71

35,3
17,O

3,5
13

8,5
3.2

30,
20,

42

o
3

5,5
r.9

3

20
10

30
15

a

3
3

5
6

a
I

17.O
4,2

1,7
36

9
3

7,O
2,5

o.5
3,O

l{

7
3

a

6
6

35,
13,

56,
26,

aa,
30,

3r,
39,

3
a

1

3

o,5
3.5

1

a
o,
3,

t4,6
21 ,O

19,O
12.2

13 ,2
7.9

3

I
t

c
a

6,

6
a

lt
{

5.5
54,
25,

11 ,

28.

29,
20.

?,7
3,9

I
a

1,5
32

1

5

o
9



*)
L1 ausLAENoER aM 30,9. 198{ NACH ALTERSGRUPPEN UNO AUF EN?HAL TSOAUER

ALTER VON. I
EINHEIT I

I

';;;..
GESAMT

t ooo
o/o

r ooo
olo

1 000
olo

I OOO
o/o

! ooo
o/o

I OOO
o/o

1 000
o/o

I OOO
olo

1 000
o,/ o

I OOO
o/o

1 000
o/o

1 000
o/o

1 000
olo

1 000
o/o

r ooo
o/o

r ooo
olo

1 000
o/o

JAHPEN

.;
I

.l

274,7
100

aa.3
16,2

173.7
63 ,2

a6 ,5
20,5

340, O
100

a5,6
2a ,2

36a, 5
100

35r ,5
roo

373 ,7
100

70,?
1A,A

a1 ,2

aog, 6
100

471 ,6
100

1a.5
3.1

44 ,7
9,5

512,2
100

415,2
100

i6.o
3,9

320 ,2
roo

215 ,7
100

3,O
1,4

128,6
roo

o,7
1,9

530, .
12 ,2

.98,2

OAVON AUFENTHALTSOAUEFI VOfl

106 ,7
3l , a

37, r
ro.1

33.{
9,1

41 ,1
11 ,2

225 ,1
61 ,1

96,9
28,1

7a,a
1A,2

a7,6
r1.5

it1.3
27 ,2

220 ,7
a6,6

21 ,O
a,l

261.2
51 ,6

10 ,7
2,6

174,1
ai,9

110,6
34,5

20 I 20 U. trlEHP

UNTeR 5 ......,....

5 - ro......,....

lo - 15 ..

15 - 20 ,.

20 - 25 .....,.....

25 - 30 ..

30 - 35 .,

35 - aO.,

40 - 45 ...

{5 - 50 .,.

50 - 55 ..

55 - 50 .,

60 - 65 ..

65 - 70..

70 - 75 ..

75 UND MEHP

INSGESAMT ...

I
3

I
7

5.5
1,5

9,O
1,1

o.9
2,4

24.2
7,a

26, 6
7,2

43.6
12.1

t NSGESAMT

a9

2a
7

?2

5
o

A

o

31
a

77
20

3
a

7
I

8a
2a

2A
7

26
6

3
3

44,8
9,5

3t
7

34
7

3,O
!o,1

26.O
5,3

t7,t
37,6

9

I
I

a
I

3
5

6
I

25 .7
5.4

52. I
1r,o

26.3
6.5

118.5
23 ,2

5t,
12,

73.
23,

59,
27,

47.
35,

39.
50.

19,
65,

23
57

?4

l5
3

20
3

a
2

1

I

o
o

1,5
3,6

7
2

o

1,6
1,O

7,1
3,.

2
o

3.9
3,O

1,9
6,5

2,O
5.1

I
54
29

2
2

o
3

2
I

29 ,2
22,7

3a,8
27,O

A,3
12 ,4

76,9
r oo

33
oo

29
oo

ao
oo

r53
oo

6

1

5
a
6

I
1!o311 161

3
o

5.1
12 ,8

399
32

664 ,2
15,2

al1

*) DIE AUFENTHALTSDAUER ERGIBT SICH OttNE BERUECK-
S]CHTIGUNG VON UNTERBRECHUNGEN ALS DIFFERENZ
ZWISCHEN AUSZAEHILNGSSTICHTAG UND DATUM DER
ERSTEN EINREISE IN DAS BUNDESGEBIET. EIN AUS-
I,AENDER, DER BEISPIELSWEISE VOM !.I.!972 B7S

ZUM 31.12.!976 IM BUNDESGEBIET WOHNTE UND AB
1.1.1984 SEINEN WOHNSITZ ERNEUT IM GELTUNGSBE-
REICH DES AUSI"AENDERGESETZES HAT, HIELT SICH
AM 30.9.1984 ZWOELF BIS UNTER DREIZEHN JAHRE
IM BUNDESGEBIET AUF.

64

33. O
a.a

-,
I

.:

1t6,9
3a I

30 ,2
B.6

31 .6
9,1

2
a

2
7

9
a

34
7

2
a

ro.a
3,4

5,3
2.O

ll,8

3.4
11 2

26
5

o,9
2,4

11
3

o
2

7

I
4

1

4

2.
3.

5
5

2
7

3





Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Fachserie 1:

Roiho 1: Gobiot und Bovölkcrung
oi. vi.rr.rjahrlich.n B.richr. (u.T. mn l.no.. nah.n) .nlh.ll.n
.ktusll.Ang.b.n übd di. a h@N i.Au.e d, G.bo..n.n u.dGBlo.
b..o.. Fdnü w..d.n dicW!ndtu ngd d.r O.ut&ho. !nd au!land.r
:wi$h.n d.n BundBland.,n und üb.. di.G..n..n d6 Bunddg.br.'
16 swi. lortsehriobon. Ein$hncn.hl.n (6!völk..un!.bil!nt)
..ch Bund6lind.r^ d.r96l.lli
lm jährlichcn B.n.hl (2.T. mi 1..C.. Bdh.n und lrü.w.ir.r Gli._
de^g) rdd.n d.t illi.n. E.o.tnis.. übü di. 8dölk..ung..nl'
ricklun0 vdött.nlhchl. Nlchee6.n and u . Grund undVrh.ll
nir.hr.nübrEhahl'.SunC.nundChCörune.n,G.bun.n,G610r
bon. u.d W!nd@nC.^ D.ba srd n.ch and ViCz.hl sn M.rl'
m!1s., wi. G@hl&hl, All.., F.mili..!i.nd und Sl..r{nC.hbner.il
diltd.@idl. EhCö.ungd *.rd.. Ech An.td Unolt. n.ch Schi'
dünq.Orü.dm, Eh.d.u.r, XlndR.hl utrd ß.liOio.{!e.hÖngktt dd
E h.g!n6. .uloehl6Bci. Dr. G@mtu ndmng rl nrch W..d._
runom übü di.G.6t.n dB a!nd6O.br.l{ u.d Mch d..6inn.._
mrdtuno unr..oli.drl. au&ddo ,.rd.n Modckeh.u.!.n dÜ
B.vört ru.g C.brcht. Zu V.rOlochcwEk.n .nrhall d.. Ei'.hl
bd6ll..u.e!.6n ish. Z!h|.. lü.d!6Au3lrnd N..hC i6.n
sind u.r. Gruid'ond vrhill.ie.hl.n übt th*hli.ßung.n, Eh.'
lösutro... G.bor.n. und Galorb6.o o!.0bd hrn6u. i.r.u.h dr. E.l'
wickluno dd Bdölr@ng $t. rh.. zuemm.ß.r2unq n.ch Alld
ünd f.mili.nst nd d.rCGr.lll.
t.S: Sond..b.lrdgo lunr.s.rmaß'0. Fors.)

Als r S.2 li.qi dr. augmcin. Sltba!l.l 197 2 lür dr. Bund6..ouuik
Daishl..d mrr .Grih.lich.n Edaul.tu.O.. dd BdEhnuno.-
mrhod. ußd d.r Ertobnirs. s.
Rdhc 2: AUCäid.r
Oi.Auslandd im aund6g.bi.l wddon rihnrch n.ch Sr..rsne.-
nönglür, all{, f.mili.n§.nd, G@hl-hl lhd Aut..rh.h.d!!t
n.chgmr6s. fi.gro@l snd och aunddla.d.r. ünd z T. tuch
*rislr.i.. Sladl.. und L.ndlü3scn d'ttr@r.n.
Rriho 3: Hsurhaltr und Famlllon
ln iÄh.lrch.. aolo. bri.or drB n.ih. cn. Fnll. sn An96b.^ .u.
ddMitrc.6!!sü6rH!ßh.lr.u.dF.mrlr.n.Sr.vmin.l.-t.T.rn
la.d@.ßd Gli.d@ng - *ichtig. Sltutlud.hlcn ütr Giöß. und
zu$mm6..ts!ng dd flmrlr.n sf. übd di. szi!1. u.d wrn&h.tl '
lich. Siu.rion d.. Sa6h!n..

Rdhe 4: Erworb.tätlgkcit
/t. 1 : Struttur d.r Erw.rb.b.iröllrun!
4.!.!: Stsnd und Ertwkldung d.r Erw.rb.ütlgl.t
Oi6. J.hr..r.ih. ..Ihall lro.bnis. dB Mrk62...ut und rnlor
midl ab.r n.hau .ll. schlioo A3p.tl. dd EM.rb!l.b.n. Oi.
EddbsIlrig.., Eedb.p.M..n u^d Eedbdoto wdd.n !.. in
8@ue rur Wohnb*ölt ru.O eGan u.d M.h p.r.önl.ch.. u.d *ra_
sh.flrl..hlichon Mtlo.l.n .ulg.gli.d.n. R.C'o-n.l wird z.T. ch
Rsgiengsbei.t.n urn.rgli.d&r. l &n.lio@|.ub...ichl.n r.lor
miü6 üb!.di. Bdöllmng dGAu!l.nd.t Bch dd Etuorbdano-
kqr, €M.rbsp.en.n ^.ch 

dd Sl.llunO im B.tut. wirl&h.inb
ralung.n und @ch Altdsg.upp.n &*'. .lr.ßlpaitieh. Emdb!_

4.t.2: B.nl, Aurblldüng und Art tttb.dlngung.n d.t
Erw.rbrtatig.n
O'6. R.ih..mh.inl rn zw.i jihrlich.. FolC.undtdtr E.C.bnitr
vo r.gsnd .!. dm v.ri.bl.n T.l dd Miko:.n.!t n!ch. U...
wdd.n E.O.bni.r. übü d.n Bildung. u.d au6bildunssb*hluß dd
Bdöltotu.O, üb.. di6 Zosmm.nhang. zwi*h.n E .ötrtliekal
und Ausbilduno b.w .warch.n 6..ut und Aulbildung .owi. ü6..
Arb.i§b.din0un0.n und P.ndld 06br.cht. lalwd!. w.rd.. di...
Ang.b.n !@h tü. G.bi.l!.inh.il.n dß Bund..r.umordnunq.prc-
g..mms 

^6ch0tui66n.

4.2: So:l.lv.rtlch.tune.pnbhüg b..chlftlgt. Arb.lr'

Vi.ll.lj,hrlich @i.in.n in di...r R.ih. ErC.bni... üb.r dr.
Ezr.lv.6'ch.ru.e.pflichlic bchaftiei.. Aönl..hßt l.in*hl
Au.rand.4 in ii.f.r wi.lEh.lll'ch.r und r.Cion.ld Gh.d.runC i b6 .ut
Eb... d.r R.9r..sne.bonl.]
Zu.tulich.Mh.*illahrlich onB.nchl6il.urrühni.h..Ere.b.[-
r.n - l*.i|. md dd Snchte 30. Joni - iur Sltuhur diBd P.ß
..nq.upD.. Hi@u .lhl.. in.b@ndd. dooo..phr6n. u^d
w&b.r.ri.ri&h. M.rlh.l. wi. bduflich. falilk.ll, btrfrich.r
Au.bildu^Oeb&hl!ß und Sl.llu.O 'F Bdvr

Erg!bnl!.. von ElnrCvcülllntllchunern
Or. Crs.bni.r. dü aendd.sMhr.n bw. drwlhldf,AbC-rd-
nn.. dd Eu@ar&h.n P.tl.nmr. .ßhan.n r.loro..d. Gli.d.-

Wrhl.6 zum D.rt-h.n Bundot g
H.i lr C.9.6.8.. u.d V.relrchuthl.n rruhr- 8u.dot g.- lnd
L.nd!.oMhl.. &*r. Slrutlord.t, lnr r,i. l!nddr.erw.hrl.n..;
H.tr 2: Vodaulrs. Ero.bn'.& ^.ch 

wlhlki..ni H.ft 3: E.d9nllrl.
Ere .b.'n. eh W.hlk üFj Hdr 4: W.hlb.rülraone ußd §tmß.b'
e.ba dr Mannd c.d to!.. M.h dmA[.r; H.i 6: l.nlGh.Au.'
w.dunc dr W.hldeabnr..r So^d.th.ft: Or. w.hb.wrbi la. di.
W.hl lum... Oatch.n Aund6l.e.

w.hl d, Abgo.dn.t.n.L Eüroptltch.n P.rl.m..rt .ut
d.. 8urd6r.puult Dirt-N.nd
H.tl I : Erednir.. und Vf,elochr.hl.. dr Curop.shl 1979. t.ah.'
ü Bund-r.s.' u.d !.nd.oMhl.n es. situh!.d.le ln. dr.
traitrio sradi.undl.ndka..: Hcft 2 r vodalne. a.s.b.i-. d.h
k..lrGd sr6dt.n o.d f.ndk...n: H.ti 3r Cndgnllic. crc6ni...
och rri.rrad Sradr.n c.., L.ndr'a.m: H.ft a: W.hrbn.heo.e
o.d Srtmm.öC.b. dd Ma.nd lnd fr.!6 [ch do Altt] H.il 5l
T.nrich. ac.r.n!n! r,- w.hl-e.b.in.r sondrh.h: or. w.hlb._
*b. tü. di. W.hl ,um Eurepai*h.n P.n.h. .u. d, Bu.dd_

Volk lahlung vom 27. M.l l97O
Hi@o @.d.n in.gomr 26lh@.lrEh g.glr.ddl. H.i. vdÖll..|
nchr. Ein. Trrdli.t. .l.hl !!lA.lodeno lur V.dnOUng

ayüafiaotm
Synh. l d- Win-h.lt..wrC. mn ada!l@ne.., Ar.s.b.tert
Amnich. &hla-dtumm-n und Büürdne.dxm d, G-.indi
un<l v.Mlruno.bel.t. in df, Eund..rruuil oarßhl.n<1.
Sr{ro.e.h0nebit} lnd G.tin.- 0g.1 - Algh.bnich- !.d
.yno.nGh- ve.ahni. -
Xllsiliri..unC dx 6ß1. lsyn.t.ri..h- un l.l9h.b.riEhi Vi.
richnlr dr Brslib.n.nnuntm).
v.E.ichnr. dr i.lleio..bo..n!n!d.
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